
Schöne Dinge für Draußen: 11 Jahre Kunst & Garten Messe Arnstein am 25. & 26. Mai 2024
Die „Kunst & Garten Messe Arnstein“ ist als Gartenevent 
bei Ausstellern und Besuchern sehr beliebt und erfreut sich 
jährlich zunehmender Popularität.
Auf dem ehemaligen Gelände der „Kleinen Landes-
gartenschau“ im Städtchen Arnstein präsentieren vom  
25. – 26. Mai 2024 wieder ca. 95 Aussteller ihre Produkte in-
nerhalb des idyllischen Parkgeländes. 
Es werden auf dieser abwechslungsreichen Ausstellung 
viele wunderschöne aktuelle und praktische Dinge zu den 
Themen Gartengestaltung und Dekoration präsentiert – aus-
sergewöhnliche Handwerkskunst, Pflanzen und Technik.

Das Ambiente im Grünen, ein abwechslungsreiches, inte-
ressantes Rahmenprogramm mit Fachvorträgen und Vor-
führungen, sowie kulinarische Spezialitäten locken jedes 
Jahr weit über die Region hinaus Gartenfreunde und Inter-
essierte der Handwerkskunst an.
Kommen auch Sie vorbei! Erwerben Sie Dekoratives und 
Praktisches zu Messepreisen und nehmen viele neue Ideen 
mit nach Hause.
Weitere Informationen & Impressionen: www.kugame.de
Veranstalter: EVA – Event Veranstaltung, Ausführung:  
Markus Merklein, Arnstein, www.kugame.de

25.-26. Mai 2024 
Gartenschaugelände Arnstein

Ein Wochenendausfl ug für die 
ganze Familie – ca. 90 exklusive 
Aussteller präsentieren ihre außer-
gewöhnlichen Produkte: Pfl anzen, 
Gartengeräte, Schmuck, Mode, 
Geschenke, Accessoires uvm.

www.kugame.de
Eintritt: 6,- € pro Tag (bis 15 Jahre Eintritt frei) 
Öff nungszeiten: 25. – 26. Mai 2024 
  täglich 10-18 Uhr

KunstKunst&& G Gar tenar ten
      Messe      Messe                      ArnsteinArnstein

Wir jubeln! 30 Jahre evangelischer Kindergarten St.Markus
Kürnach Am 28. April war es soweit – unser 
30-jähriges Jubiläum konnte gefeiert werden. Der 
Herrgott meinte es gut mit uns – bei strahlendem 
Sonnenschein begrüßten wir unsere Kleinen und 
großen Gäste im Garten. Wir hatten neben den  
aktuellen Kindergarten-Kindern & Eltern auch 
unsere Ehemaligen eingeladen.
Als Auftakt feierten wir einen Familien-Gottes- 
dienst im Freien mit unserem Pfarrer Frank Hof-
mann-Kasang. Im Anschluss waren alle eingela-
den sich mit einem schmackhaften Mittagessen 
zu stärken. Ein dickes Dankeschön geht an den 
Kindergartenvater, der für uns „den Kochlöffel 
rührte“!
An diesem Sonntagnachmittag herrschte bei uns 
ein lebhaftes Treiben. Die Kinder erfreuten sich an 
den vielen besonderen Angeboten: Von Spielstraße, 

Hüpfburg, Tombola über Kinderschminken. Viele 
Erwachsene gönnten sich eine Kaffeepause und 
kamen miteinander ins Gespräch. Unsere Ehema-
ligen, Eltern und Kinder konnten in einer Fotoaus-
stellung die Veränderungen des Kindergartens, 
auf sich wirken lassen – „das kam super gut an“! 
Ein Highlight war unsere Aufführung mit den 
Kindern – wir zeigten ein Potpourri aus 30 Jah-
ren Kindergartenfesten. Es wurden sogar die alten 
Kostüme aus den Schränken geholt. Bei unseren 
ehemaligen Kindergartenkindern weckte das  
Erinnerungen an vergangene Feste.
Alle brachten sich ein von den langjährigen Er-
zieherinnen bis hin zu unseren Krippenkindern. 
Es war ein rundum gelungenes Jubiläums-Fest, 
mit vielen positiven Rückmeldungen von unseren 
Gästen. Unser Kindergarten kann sich darüber 

hinaus von den Festeinnahmen neue Fahr-
zeuge für den Garten und große Schaum-
stoff-Spielsteine für drinnen anschaffen.
Wir bedanken uns herzlichst bei allen Hel-
fern, im Besonderen beim Förderverein 
für die Betreuung des Getränkestands 
und bei Frau Köllmer und einem Team 
der Evang.-Kirchengemeinde für den 
Kaffeestand. Ein dickes Dankeschön 
geht auch an Herrn Hain für die 
Musikanlage und an eine Kinder-
garten Mama für die Organisa-
tion der Hüpfburg. Kein Fest 
ohne das Hausmeister-Team 
– auch ihnen gebührt unser 
großer Dank.
	 Stefanie Lauter, 

	Ramona Karl
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Allgemeine Bekanntmachungen · Lokales Geschehen · Terminkalender · Vereine und Verbände

Unterpleichfeld

Bergtheim

Hausen b. W.

Oberpleichfeld

Kürnach

Mühlhausen

Estenfeld

Die nächsten Dorf-Zeitungen

erscheinen am:	 4. 6. + 18. 6.

Annahmeschluss:	 23. 5. +   6. 6.
Containerdienst

Transport
Abfallentsorgung

Tel.: 09367 9065-0 
www.haaf-container.de 
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STYLE 
YOUR
RIDE!

WACHTELBERG 11
97273 KÜRNACH
09367-900880

BIKESPOT-SHOP.DE

»Dein Wunschfahrrad oder E-Bike aussuchen
»Über deinen Arbeitgeber dein neues Bike leasen
»Steuern sparen - Arbeitnehmer sparen bis zu 40%

Wir zeigen Dir wie einfach Leasing für das
Fahrrad funktioniert

Kommt vorbei - Wir beraten Dich gerne in unserem Shop.

DAS LEAST SICH GUT!

BIKESPOT 
WACHTELBERG 11
97273 KÜRNACH
09367-9008860

BIKESPOT-SHOP.DE

Die umweltfreundliche Alternative zum Firmenwagen!

DIENSTRADDIENSTRADDIENSTRADDIENSTRADDIENSTRADDIENSTRADDIENSTRADDIENSTRADDIENSTRADDIENSTRADDIENSTRADDIENSTRAD

Minis sammelten Altpapier
Unterpleichfeld/Burggrumbach Die Burg-
grumbacher und Unterpleichfelder Minis-
tranten sammelten erstmals gemeinsam 
Altpapier in den vier Ortsteilen. Im Vorfeld 
wurde die Veranstaltung mit Plakaten und 
Wurfzettel beworben, in der Zeitung veröf-
fentlicht und im Gottesdienst verkündet.
Bei vielen Haushalten standen Zeitungen 
und vor allem Kartonagen bereit, die mit 
Traktor bzw. Auto mit Anhänger eingesam-
melt wurden. Am Buswendeplatz wurde 

alles in die bereit gestellten Container ver-
laden, die am Ende auch gut gefüllt waren. 
Nach getaner Arbeit gab es für alle Helferin-
nen und Helfer noch Pizza.
Ein herzliches und großes Dankeschön an 
alle, die in der Vorbereitung und Durch-
führung diese Aktion eingebunden waren. 
Ebenso bedanken wir uns natürlich bei allen 
Dorfbewohnern, die durch das Sammeln von 
Altpapier und Kartonagen unsere Miniarbeit 
unterstützen.Foto: Michael Marx

Foto: Andrea Eberth

Maiandacht im 
Kürnacher Hartwald

immer gut informiert

Dorf-Zeitung

Kürnach Der Monat Mai, in 
der Kirche der Marienmonat 
genannt, erfreut die Men-
schen in vielen Landesteilen 
und Ortschaften mit Bräu-
chen und Traditionen.
So wurde vor 3 Jahren vom 
Verein Kürnacher Geschich-
te(n) der schöne Brauch der 
Wanderung zur Muttergot-
tes im Kürnacher Hartwald 
wiederbelebt. Vor über 100 
Jahren wurde diese Madonna 
von der Kürnacher Bürgerin 
Franziska Konrad gestiftet, 
die nach einer schweren Er-
krankung diese zum Dank 
im Hartwald anbringen ließ.
Seit dieser Zeit wallten jedes 
Jahr im Mai Familienmitglie-
der, Freunde und Bekannte, 
sowie lange Zeit die Stifterin 
selbst, zur Muttergottes im 
Hartwald, um dort eine Mai-
andacht abzuhalten. Heuer 
wird dies am Pfingstsonntag, 
19.Mai, um 15.00 Uhr sein.
Treffpunkt der Wanderer ist 
um 14.00 Uhr vor dem Sport-
heim Kürnach. Nach der 
Andacht, die von den Kür-
nacher Euphonikern musi-
kalisch gestaltet wird, kann 
man sich noch bei Kaffee und 
Kuchen so manche Geschich-
ten von früher erzählen und 
austauschen.
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Internationaler Museumstag 2024
„Vom Schaf zum Schal“

Der VKM lädt ein ins Museum  
im alten Rathaus 

am Pfingstsonntag, 19. Mai  
in Mühlhausen, 14.00 bis 17.00 Uhr

Vorführungen am Spinnrad und Webstuhl.  
Kaffee und Kuchen gibt es auch!

               
       

 

Andreas
 Bunzel
Ihr Spezialist für Klarinetten-, Saxophon- und Querflötenreparatur

Fachwerkstatt
für BlasinstrumenteR

Kompete
nt …

… zuverlä
ssig …

               
       

 

… schnell!

 

Andreas Bunzel   An der Heide 17   97291 Thüngersheim
Mobil: 0170 / 640  25  09   Web: musikbunzel.de

E-Mail: info@musikbunzel.de

 

Weingut Schmitt · Am Weinfaß 1 · Bergtheim
Telefon 0 93 67/90 91-0 · www.wein-schmitt.de

Weinverkauf geöff net: 
Mo – Fr 8.00–18.00 Uhr · Sa 9.00–16.00 Uhr

WEIN · SEKT · EDELBRÄNDE

GESCHENKIDEEN

EMOtion feiert mit Euch 10 Jahre EMOtion
Unterpleichfeld Der Böhmische Abend fin-
det am Samstag, 15. Juni 2024 am Kulturzen-
trum Unterpleichfeld statt, Beginn wird um 
19.30  Uhr sein. Die Leitung hat Lukas Lang, 
unser junger und sympathischer Dirigent von 
der Musikhochschule Würzburg.
Das Orchester taucht ein in die faszinierende 
Welt der Böhmischen Blasmusik. Von Mär-
schen, Polkas und Walzern von Ernst Mosch, 
Johann Strauß (Sohn) und Josef Stepanek 
über Werke von Kurt Gäble zu den Neuen 

Egerländern und Viera Blech spannt sich der  
Bogen. EMOtion will damit an die erfolg-
reichen Auftritte der vergangenen Jahre an-
knüpfen. Der Abend verspricht einen echten 
Konzertgenuss für die Freunde der Blasmu-
sik. Der Eintritt ist frei, um Spenden für die  
Jugendarbeit des MV Unterpleichfeld wird 
gebeten. Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 
Kulturzentrum, Dorfplatz 4, Unterpleichfeld. 
Bei schlechtem Wetter findet die Veranstal-
tung im der MZH statt.

– Anzeige –

Zum zweiten Mal und damit schon fast Tradition

Garagenflohmarkt in Kürnach
Kürnach Fast jede und jeder hat zuhause Sa-
chen herumliegen, die zu schade zum Weg-
werfen sind, die man aber schon lange nicht 
mehr verwendet hat oder von denen man 
weiß, dass man sie eigentlich nicht mehr 
braucht. Und eigentlich hätte man gerne 
auch Platz für etwas Neues. Und so startete 
die KürnachSPD im letzten Jahr den Versuch 
eines Garagenflohmarkts, bei dem alle, die 
sich angemeldet hatten, in einem Lageplan 
verzeichnet wurden, der überall aushing bzw. 
verteilt wurde. 
Die Resonanz war sehr gut und so geht es 
heuer am 16. 6. 2024 von 10.00 bis 16.00 Uhr  
in die zweite Runde. 

Mitmachen können alle, die in Kürnach eine 
Garage oder einen Vorplatz haben (nicht auf 
öffentlichen Plätzen). Die Anmeldung und 
Anforderung der Teilnahmeunterlagen er-
folgt bei Ille Gögercin unter 09367/7663 oder 
per Mail bei ille.goegercin@web.de. Die An-
meldung ist erst dann verbindlich, wenn der 
Anmeldebogen zurückkommt und die Teil-
nahmegebühr bezahlt ist.
Alle Teilnehmenden freuen sich über viele 
Besucher auch aus anderen Orten. Da an die-
sem Tag auch das Forellenfest der Siedlerge-
meinschaft am Kirchberg stattfindet, kann 
man beide Events sehr gut miteinander kom-
binieren.� Ilse Gebhardt-Gögercin

– Anzeige –

„Summendes Dorf” Erbshausen-Sulzwiesen
Erbshausen-Sulzwiesen Um Möglichkeiten 
der insektenfreundlichen Gestaltung im Dorf 
im Rahmen des Forschungsprojektes „Sum-
mendes Dorf“ zu diskutieren, findet am  

Donnerstag, 23. Mai 2024 
um 18:30 Uhr im Sportheim Erbshausen-Sulz-
wiesen ein gemeinschaftlicher Austausch 
statt. Hierzu sind alle interessierten Bürge-
rinnen und Bürger aus Erbshausen-Sulzwie-
sen herzlich eingeladen. Ansprechpartnerin 
für eventuelle Rückfragen ist Ines Stark unter 
summendesdorf@web.de
Foto: Ines Stark

Foto: Barbara Voll

NaturGartenTour 2024 in Unterfranken eröffnet 
Erbshausen Unter dem Motto „Faszinierende 
Vielfalt in Naturgärten“ lädt  der Bezirks-
verband für Gartenbau und Landespflege 
Unterfranken auch in diesem Jahr wieder 
NaturGartenFreunde und Gartenliebhaber 
ein, die ausgezeichneten Gärten zu besuchen.
Bei der Auftaktveranstaltung im April stellte 
Frau Christine Bender, die Geschäftsführerin 
des Verbands, die Ziele dieser Aktion vor: Sie 
soll Gartenliebhaber in die zertifizierten Gär-
ten locken, um den Naturgarten in der Region 
weiter in die Fläche zu bringen und viele Gar-
tenfreunde zum umweltbewussten Gärtnern 
motivieren. 
Bis Ende September öffnen 23 NaturGarten-
Besitzer in ganz Unterfranken ihre natürlich 
gestalteten Gärten für Besucher und Natur-
Gartenfreunde. Im Vordergrund steht da-
bei der Austausch mit den Gartenbesitzern 
dieser kleinen Paradiese und mit anderen 
Besuchern.
Mit dabei ist auch in diesem Jahr wieder Fa-
milie Voll mit Ihrem Hortus muu im Gewer-
begebiet Erbshausen, am Wiesenweg 20. 
Am 25. 5. und 2. 6. jeweils ab 14  Uhr öffnen 
sie Ihren Firmengarten, der in kompletter 
Eigenleistung auf einer Gewerbebrache an-
gelegt wurde und sich durch die naturnahe 
Gestaltung mit vorwiegend heimischen Wild-
pflanzen zu einem Biotop entwickelt. Die 

Führungen finden mit etwas Wetterglück zur 
Zeit der Wildrosenblüte statt.
Alle Termine mit weiteren Informationen zur 
NaturGartenTour 2024 finden Sie im Netz 
unter  https://www.bezirksverband-gar-
tenbau-unterfranken.de/veranstaltungen/

naturgartentour/
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Öffnungszeiten des Wertstoffhofes Wachtelberg, Kürnach

Di. 9.00–18.00 Mi. 7.00–12.00 Do. 9.00–18.00 Fr. 9.00–18.00 Sa. 9.00–14.00

Dienststunden
Bitte erfragen Sie vor einem persönlichen Besuch  

telefonisch die Möglichkeiten ihr Anliegen zu lösen.

BERGTHEIM Tel. (0 93 67) 9 00 71-0
Montag mit Freitag 8.00 – 12.00 Uhr
+ Montag und Dienstag  13.00 – 16.00 Uhr
+ Donnerstag  13.00 – 17.00 Uhr
Bürgerbüro: Donnerstag  13.00 – 18.30 Uhr
Bürgermeistersprechstunden während den Dienststunden  
der VGem. oder nach telefonischer Vereinbarung

ESTENFELD Tel. (0 93 05) 8 88-0
Montag mit Freitag 8.00 – 12.00 Uhr
+ Dienstag  14.00 – 18.00 Uhr
+ Donnerstag  14.00 – 16.30 Uhr

HAUSEN b.W.   Tel. (0 93 67) 90 67-0 
Montag 7.30 – 12.00 Uhr
Dienstag 7.30 – 12.00 Uhr 12.30 – 16.30 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag  12.30 – 16.30 Uhr
Termine zw. 16.30 u. 18.30 Uhr können telefonsich vereinbart werden
Freitag 07.30 – 12.00 Uhr

KÜRNACH Tel. (0 93 67) 90 69-0
Montag mit Freitag 8.00 – 12.00 Uhr
+ Dienstag  14.00 – 18.00 Uhr
+ Donnerstag  14.00 – 16.00 Uhr

OBERPLEICHFELD Tel. (0 93 67) 9 00 71-22
Bürgermeistersprechstunde: jeweils Montag 17.00 – 18.00 Uhr

UNTERPLEICHFELD Tel. (0 93 67) 90 80-0
Montag 8.00 – 12.00 Uhr 13.00 – 16.00 Uhr
Dienstag 7.00 – 12.00 Uhr 
Mittwoch 8.00 – 12.00 Uhr 14.00 – 16.00 Uhr
Donnerstag 8.00 – 12.00 Uhr 13.00 – 18.00 Uhr
Freitag 8.00 – 12.00 Uhr 

Für Fehler aus telefonischen Übermittlungen 
übernimmt der Verlag keinerlei Haftung.

Fremdbeilagen werden nicht geduldet!
Uns zur Kenntnis gelangte Beilagen werden dem Auftraggeber  
(un abhängig von dessen Wissen) zum Beilagenpreis in Rechnung 

gestellt.
Texte werden kostenlos in Print und Internet veröffentlicht.  
Der Verlag behält sich vor, bei Platzmangel Text-Kürzungen ohne 
vorherige Rücksprache mit dem Verfasser vorzunehmen. Einge-

flochtene kommerzielle Passagen werden ausgespart. 
Manuskriptannahme: Rosis Offsetdruck, 97262 Erbshausen,  
Am Kindergarten 4, ✆ (0 93 67) 9 91 14, Fax (0 93 67) 9 91 07, e-mail:  
info@dorf-zeitung.de. Bei Nichterscheinen aufgrund von höherer  
Gewalt oder wirtschaftlicher Unrentabilität erlischt jede Verpflich-

tung von Auftragserfüllung, Leistung und Schadenersatz.
©  Nachdruck der von uns kostenlos erstellten Anzeigenvorlagen 
ist nicht gestattet, sie dürfen nur in der Dorf-Zeitung verwendet 
werden. Bei Zuwiderhandlung werden entstandene Entwurfs- und 

Satzkosten nachbelastet.

Es gilt die Preisliste vom 1. Januar 2024

KFZ Reparaturen · Klimaservice
Reifendienst · Reifeneinlagerung

Instandsetzung von Unfallschäden
Werkstatt-Ersatzfahrzeug

Würzburger Straße 24
97230 Estenfeld

Telefon (0 93 05) 5 52 · FAX (0 93 05) 15 11
www.auto-schlereth.de

AUTO SCHLERETH

Norbert Rumpell GmbH

Telefon (0 93 67) 98 04 40
info@norbert-rumpel.de 
www.norbert-rumpel.de

Kaufen?  Mieten? 
Dienstlei stung?
Wir haben die Lösung!

97262 Erbshausen | Erbshausener Straße 13a

Nasse Wände – feuchter Estrich

Wir haben die Lösung!

HEIZEN TROCKNEN REINIGENLÜFTEN KLIMA

Fahrradtour am Sonntag, 9. 6. 2024
�Bei Regen fällt die Tour aus. Wir treffen uns um 10 Uhr am Sportheim in Oberpleichfeld 

Da viele ein E-Bike besitzen, sollten welche 
ein normales Fahrrad fahren, über eine gute 
Kondition verfügen. Die Fahrräder müssen 
verkehrstauglich sein. 
Der/die Teilnehmer/in beteiligt sich auf ei-
gene Gefahr an der Fahrradtour und trägt die 
alleinige zivil- und strafrechtliche Verantwor-
tung für alle von ihm/ihr oder dem von ihm/
ihr benutzten Fahrrad verursachten Schäden. 
Voraussetzung zur Teilnahme ist eine beste-
hende Privathaftpflicht. 
Alle Teilnehmer müssen diese Vorgaben un-
terschreiben. Wir bitten hierfür, für die allge-
meine Sicherheit um ihr Verständnis. 
Wir raten auch dringend zu einem Fahrrad-
helm. Die Teilnehmer Zahl ist auf 15 Personen 
begrenzt. 

Route: Oberpleichfeld, Püssensheim, Unter- 
eisenheim, Obereisenheim, Wipfeld. Hier  
machen wir in der Nähe der Fähre eine län-
gere Pause. An diesen Platz gibt es eine Wirt-
schaft, einen Biergarten und Eis. Man kann 
sich auch eine Brotzeit mitnehmen. Es sind 
Sitzgelegenheiten am Main vorhanden. Wei-
ter geht es Richtung Schwanfeld, Heiligental, 
Bergtheim nach Oberpleichfeld zurück.
In Oberpleichfeld treffen wir uns am 
Raiffeisengebäude. Hier gibt es Kaffee und 
Kuchen zum Ausklang. 
Anmeldungen bitte bis spätesten 05.06.2024
Es sind Mittglieder und nicht Mitglieder recht 
herzlich eingeladen.
Anmeldung bei Herrn Thomas Baeck: Tel. 
09367/9866455� Euer VdK OV Pleichachtal-Team

– Anzeige –

Bei der Schlüsselübergabe von links: Stefan Dietz, stell-
vertretender BRK-Kreisgeschäftsführer, Quirin Zednik, stv. 
Kreisbereitschaftsleiter, Markus Bauer, Leiter der Bereit-
schaft Bergtheim, Landrat Thomas Eberth, Nina Opfermann, 
Leiterin des Geschäftsbereiches Kommunales, Sicherheit 
und Verkehr, Paul Justice, Geschäftsführer des Zweckver-
bandes fürRettungsdienst und Feuerwehralarmierung und 
vorbenannter ÖrtlicherEinsatzleiter (ÖEL), und Ralf Wach-
ter, Sachbearbeiter Katastrophenschutz im Fachbereich  
Sicherheit und Ordnung des Landratsamtes Würzburg

BRK Bereitschaft Bergtheim erhält Einsatzfahrzeug
speziell für schlechte Geländebedingungen
Bergtheim Der BRK-Kreisverband Würzburg 
darf sich über ein besonderes Einsatzfahr-
zeug freuen: Ein Notfall-Krankentransport-
wagen, der speziell für die Katastrophenhilfe 
und den Zivilschutz konzipiert wurde. Aus-
gestattet mit einem Schlechtwegefahrwerk, 
Allradantrieb und Unterfahrschutz kann sich 
das Fahrzeug auch abseits befestigter Straßen 
oder bei beschädigter Infrastruktur fortbewe-
gen. Selbst Straßenstellen, die bis zu 60 cm 
hoch überflutet sind, können passiert werden. 
Damit ist der Krankentransportwagen Typ B 
für den Zivilschutz (KTW Typ B ZS) 
insbesondere in Zeiten zunehmender 
Wetterextreme von unschätzbarem 
Wert. Das Spezialfahrzeug ist da-
mit einmalig in Stadt und Landkreis 
Würzburg.
Der Krankentransportwagen ist mit 
zwei Tragen ausgestattet, so dass nöti-
genfalls zwei Patienten liegend trans-
portiert werden können. Er verfügt 
über eine vollwertige medizin-tech-
nische Ausstattung, einschließlich 
Sauerstoffanlage, Notfallrucksack 
und Defibrillator.
Das Fahrzeug ist in Bergtheim stati-
oniert und wird im Einsatzfall von 
ehrenamtlichen Sanitätskräften der 
dortigen BRK-Bereitschaft besetzt. 
Es wird nicht nur im Rahmen der 
Schnelleinsatzgruppe Transport zu 
Einsätzen in der Region alarmiert, 

sondern ist darüber hinaus auch als Teil  
einer Medizinischen Task Force (MTF) für den 
Einsatz in der zivilen Verteidigung und in der 
überörtlichen Katastrophenhilfe vorgesehen.
Bei der Schlüsselübergabe wünschte Land-
rat Thomas Eberth: „Allzeit gute und sichere 
Fahrt und wenige Einsätze, und wenn dann 
erfolgreiche.“
Die Bereitschaft Bergtheim wird den neuen 
Krankenwagen bei dem 60-jährigem Jubi-
läum der Bereitschaft im Juni feierlich in 
Dienst stellen.

Foto: Stefan Krüger, BRK Würzburg
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Sportgaststätte 

Bergtheim
Öffnungszeiten:

Donnerstag, Freitag, Samstag, Montag 
 von 16:30 bis 23:00 Uhr

Sonntag von 10:30 bis 14:30 Uhr
Zu unserer Speisekarte (SV-Bergtheim.de/Sportgaststaette)  

gibt es Donnerstag und Freitag: Burger
Samstag: Hähnchen • Montag: Schnitzeltag

Samstag, 18. 5., geschlossene Gesellschaft

Pfingstsonntag & -montag nur Mittagstisch

Krustenbraten, Klöße, Blaukraut

Saiblingsfilet, Belugalinsen, Kräuterrahmsoße

Schweinesteak, Cognac-Pfeffersoße, Chips, Salat

Donnerstag, 23. 5. & Freitag, 24. 5. geschlossen

Sonntag, 26. 5.
Zwiebelroastbraten, Spätzli, Salat

Schäufeli, Klöße, Blaukraut

Entenbrust, Bulgur mit Sommergemüse

Oberpleichfelder Straße 11 · Bergtheim · ✆ 0 93 67/4 61 95 63 
http://www.facebook.com/SportgaststaetteBergtheim
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VfR Burggrumbach

KABARETTABEND mit WOLFGANG KREBS
Zum 75-jährigen Vereinsjubiläum konnten wir mit  

Wolfgang Krebs einen der bekanntesten Kabarettisten  
in Bayern verpflichten.

Für den Kabarettabend „BAVARIA FIRST“ 
am Samstag,14. September 2024 um 20 Uhr (Einlass 18 Uhr) 

in der VfR-Sporthalle gibt es Eintrittskarten
in der Gemeindeverwaltung zu den allgemeinen Dienststunden und

immer mittwochs ab 20 Uhr im Sportheim!
Eintrittspreis im VK 27 Euro und AK 30 Euro – keine Ermäßigung. 

Die Tickets werden als „bestuhlt mit freier Platzwahl“ verkauft, 
es gibt keine nummerierten Platzkarten.

Hüttendorf  
in Bergtheim

SOMMERFERIEN 2024 SOMMERFERIEN 2024 
vom 29. 7. bis 10. 8. 2024  

von 9.00 Uhr bis 16.30 Uhr

Liebe Eltern & Kinder
die Anmeldung für das Hüttendorf ist 
ab Montag, den 3. 6. 2024, möglich.

Die Anmeldung wird erneut online möglich sein. 
Nähere Anmeldeinformationen erhalten Sie unter 

https://www.unser-ferienprogramm.de/ 
bergtheim/index.php.

Das Hüttendorf der Gemeinde findet wieder 
auf der Wiese neben dem Tennis-Platz in Bergtheim 

für Schulkinder* im Alter von 6 – 14 Jahren statt.

Die Gemeinde Bergtheim freut sich  
auf eine rege Teilnahme  

und wünscht allen Kindern wieder  
viel Spaß beim Bauen, Gestalten und Basteln!

* Kinder, die im Schuljahr 2024/2025 eingeschult  
werden,  können nicht am Hüttendorf teilnehmen.

Für die Anschaffung neuer Spielgeräte im Außenbereich

Raiffeisenbank Estenfeld-Bergtheim spendet 500 Euro
an die Johanniter-Kindertagesstätte Vogelnest 
 

Bergtheim Die Johanniter-Kindertagesstätte 
Vogelnest in Bergtheim freut sich über eine 
Spende in Höhe von 500 Euro, die ihr von 
der Raiffeisenbank Estenfeld-Bergtheim im 
Rahmen des Projekts „Blumenwiese“ über-
geben wurde. Das Projekt wird finanziert 
aus Mitteln und Erträgen des Gewinnspar-
verein und zeigt das soziale Engagement und 
die nachhaltige Verantwortung der Bank ge-
genüber der Gesellschaft. Diese hat sich zur 
Aufgabe gemacht, für mehr Nachhaltigkeit in 
der Region zu sorgen. Daher wird ein derzeit 
noch unbebautes Feld durch das Pflanzen 
verschiedener Blumensamen bestellt, um ein 
Paradies für Insekten und Vögel zu schaffen. 
Selbstverständlich unterstützten dabei auch 
die Kinder der Johanniter-Kindertagesstätte 
Vogelnest, denn Nachhaltigkeit wird in der 
Einrichtung großgeschrieben. 
Herr Dieter König, Privatkundenberater 
der Raiffeisenbank, überreichte den Spen-
denscheck der Kita-Einrichtungsleitung Ve-
rena Müller. Er betonte, dass die finanzielle  

Unterstützung von Kitas für die Raiffeisen-
bank eine Herzensangelegenheit sei, denn 
die Erzieherinnen und Erzieher leisten täglich 
einen wichtigen Beitrag für die Zukunft der 
Kinder und die unserer Genossenschaft. Bei 
dieser Aktion unterstützten zudem die Mit-
arbeiter Sven Hochum und Oswald Prozeller 
die Kinder der Kindertagesstätte.
„Wir freuen uns, dass wir bei diesem tollen 
Projekt unterstützen durften und somit einen 
weiteren Teil zur Nachhaltigkeit beitragen kön-
nen“, so Verena Müller, Einrichtungsleitung 
in der Johanniter-Kindertagesstätte Vogelnest 
und ergänzt: „Dank der großzügigen Zuwen-
dung der Raiffeisenbank Estenfeld-Bergtheim, 
können wir weitere Spielgeräte für unseren 
Außenbereich anschaffen.“
An der Übergabe des Spendenchecks waren 
neben drei Vertretern der Raiffeisenbank Es-
tenfeld-Bergtheim und Kita Einrichtungs-
leitung Verena Müller auch Bürgermeister 
Konrad Schlier der Gemeinde Bergtheim 
beteiligt.

– Anzeige –

Foto: Christian Meißner, Raiffeisenbank Estenfeld- Bergtheim

Kontrollgang der Feldgeschworenen
Kürnach Der jährliche Kontrollgang in der 
Gemarkung Kürnach findet in diesem Jahr 
Mitte Mai statt. 
Dabei wird das Gemarkungsgebiet südlich 
der Würzburger Straße, B 19 alt und west-
lich des Weges zum Hohen Höllberg/Hart 
(einschließlich Hart) begangen.

Die Grenzsteine sind bis spätestens 15. Mai 
2024 zu räumen.
Weitere Informationen gibt es 
–	 beim Obmann Norbert Heinrich, Telefon 

01 60-93 57 43 24 oder 
–	 beim Stellvertretenden Obmann Alfons 

Heinrich, Telefon 01 51-24 24 91 04.

DJK Erbshausen-Sulzwiesen e.V.
Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung
am Freitag, dem 7. Juni 2024, um 19:00 Uhr 
in der Mehrzweckhalle

Tagesordnung
TOP 1:	 Begrüßung 
TOP 2:	� Totenehrung und Geistliches Wort 

unseres Präses
TOP 3:	 Grußworte der Ehrengäste
TOP 4:	 Kassenbericht des Schatzmeisters 
TOP 5:	 Bericht der Kassenprüfer 
TOP 6:	 Kurzberichte vom Vereinsgeschehen
	 a)	 Sportabteilungen
	 b)	 Kultur- und Wirtschaftsausschuss
	 c)	 Jugend- und Seniorenvertreter
	 d)	 Präsidium

TOP 7:	 Entlastung des Präsidiums 
TOP 8:	 Abstimmung Neufassung Satzung
TOP 9:	 Bildung des Wahlausschusses
TOP 10:	 Neuwahl des Schriftführers
TOP 11:	 Wünsche und Anträge

Eingeladen und stimmberechtigt sind alle 
Mitglieder ab 14 Jahren. Anträge an die Mit-
gliederversammlung müssen eine Woche vor 
der Versammlung dem Präsidium mitgeteilt 
werden.	 Roman Pfeifroth, 1. Vorsitzender

Die Neufassung der Satzung kann auf  www.
djk-erbshausen-sulzwiesen.de eingesehen 
werden, oder bei Roman Pfeifroth (Raiffei-
senstrasse 25)



ZIMMEREI WECKBART GmbH & Co. KG 
Holzbau — Bedachungen — Spenglerei

Otto-Hahn-Straße 18
97230 Estenfeld 

Tel.: 0 93 05 / 81 04
Fax: 0 93 05 / 988 21 79
kontakt@zimmerei-weckbart.de | www.zimmerei-weckbart.de

Die moderne Zimmerei 
mit langer Tradition

✆ 0 93 05/2 59  oder  01 71/82 13 163
Mail: rosen-hornung@freenet.de · www.hornung-rosen.de
Maidbronner Str. 42 · 97230 Estenfeld · Ortsende Richtung Rimpar

•• Obstbaumschnitt  
(auch mit Holzabfuhr)

•• Gartenpflege von Hausgärten 
•• Gartenpflege von Industrieanlagen
•• Pflanzung von Bäumen & Sträuchern
•• Einbau von Bewässerungsanlagen 

Öffnungszeiten unter www.hornung-rosen.de

Karlheinz Hornung
Baum- und Rosenschule · Gartengestaltung
Schnittrosen · Inh. Gebr. T & M Hornung
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Salto von Lara Hallensleben und Jasmin Pfister 
auf Calimero

Team 1 bei der Sichtung des Deutschen Voltigierpokals
Unterpleichfeld Zu den Reit- und Voltigier-
freunden Oberland reiste das Team 1 des 
Voltigierverein Martina Pfister e.V., Unter-
pleichfeld (VMP) am Freitag, 26.04.2024 nach 
Otterfing bei München. Das Turnier für die 
Leistungsgruppen M und L fand am Samstag 
statt. Für ihr Pferd Calimero war es erst der 
zweite Wettbewerb. Longenführerin Martina 
Pfister und die Athletinnen hatten sich zum 
Ziel gesetzt, den Vierbeiner sauber und verlet-
zungsfrei durch die Prüfung zu bringen und 
ihm eine positive Erfahrung zu verschaffen. 
Sowohl Mensch als auch Tier wuchsen über 
sich hinaus und belegten den dritten Platz der 
zweiten Abteilung. 
Den Turniertag ließ das Team gemeinsam bei 
einem Eis gemütlich ausklingen. Nach einer 
Ruhepause für Calimero und die Akrobatin-
nen ging es am nächsten Tag 325 km zurück 
gen Heimat. 	 A. Schneider

Foto: Vaulting Moments

Voltigierverein Martina Pfister e.V.
Breitensporttag in Dinkelsbühl/Lohe  – Voltigierturnier Reiterhof Fraunholz
Sonnenstrahlen und blauer 
Himmel; weit gefehlt: bei win-
terlichen Temperaturen zog 
es den Voltigierverein Mar-
tina Pfister e.V., Unterpleich-
feld (VMP) am Wochenende 
20.–21.04.2024 nach Dinkels-
bühl/Lohe. Team 1 und Team 
3 des VMPs glänzten jeweils 
mit Bestplatzierungen.
Bereits am Samstag gingen 
Athletinnen im Einzel- und 
Doppelwettbewerb an den Start. Eva Schlick 
belegte im Einzel den 1. Platz und Lara Hal-
lensleben wurde Zweitplatzierte. 
Die Mädchen berichteten nach ihrem Erfolg, 
dass ihr Pferd Calimero beim Einlongieren 
aufgeregter gewesen sei als sie. Im anschlie-
ßenden Prüfungszirkel bewies der sieben 
Jahre alte Westfale, für den es der erste Auftritt 
vor einem Turnierpublikum war, sein Können.
Das Leistungsteam erlitt aufgrund personel-
ler Veränderungen einen herben Rückschlag 
und konnte nicht in gewohnter Konstellation 
starten. Zwei Voltigiererinnen gehören erst 
seit zwei Wochen dem Team 1 an, der 1. Platz 
ist demnach hochverdient. In gleicher Beset-
zung werden die Damen kommendes Wo-
chenende in Otterfing an der Sichtung des 
deutschen Voltigierpokals teilnehmen.
Im Doppel gewannen Madlen Schlott und 
Jasmin Pfister den dritten Platz.
Bär, Biene, Dachs und Co folgten am Sonntag 
zum Breitensporttag mit dem Thema Wald. 

Von kalten Füßen und klammen Fingern lie-
ßen sich die ehrgeizigen kleinen Waldbewoh-
ner nicht entmutigen und stellten zunächst in 
einem Gruppenspiel ihr Wissen rund um den 
Wald unter Beweis. Auch die Trainerinnen 
überzeugten beim Baumscheibensägen. Nach 
langem Warten ging es um 15:30 Uhr an den 
Start: die Froschkönigin und ihre Tierkinder 
des Gut Ebenroths voltigierten auf ihrer Stute 
die Einzelkür und zeigten im Anschluss auf 
dem Pferderücken Akrobatik im Team.  Bie-
nenschwärme, Rehrudel oder Fliegenpilze 
blieben in waldiger Kulisse chancenlos, denn 
der VMP siegte mit 16,83 Punkten. Die her-
vorragende sportliche Leistung der Kinder 
und das Engagement der Trainerinnen Mad-
len Schlott und Jasmin und Martina Pfister ist 
um so bemerkenswerter, wenn man bedenkt, 
dass es für fast die Hälfte der zwölfköpfigen 
Turngruppe das erste Turnier war. Ein großer 
Dank gilt den Eltern für die Motivation und 
Unterstützung.	 Anne Schneider
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von links: Marc Issing, Florian Bötsch, Jürgen Wellhausen, Her-
bert Kunz, Achim Rügemer, Johannes Rügemer; es fehlt Jürgen 
Brückner Foto: DJK Erbshausen

1. Tischtennis-Herren 
sind Meister
Erbshausen Die 1. Tischten-
nis-Herren-Mannschaft der 
DJK Erbshausen ist Meister in 
der Verbandsliga Nordost ge-
worden. Die Männer freuen 
sich über den Erfolg.
Ein ausgeglichenes Team, 
starke Doppel, viel Erfahrung  
und konstante Aufstellung 
waren die Basis des Erfolges.
Haben Sie auch Lust aufs 
Tischtennisspielen? Die Her-
ren freuen sich auch über 
Zuwachs.
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Heike Leber

Ayurvedische
Massagen für Frauen

Termine nach 
Vereinbarung!

Gutscheine 
erhältlich.

Obere Ritterstraße 19  •  bei Friseursalon „Haut und Haar“ 
97230 Estenfeld  •  mobil 0151 159 65 825  •  www.heikeleber.de

Voltigierverein Martina Pfister 
Sommerferien- 
Grundkurs:  
Voltigieren 
Thema:  
Piraten entdecken  
einen Schatz auf dem Pferdehof Gut Ebenroth
➣ Am Ende des Kurses gibt es eine kleine Aufführung für Eltern, 

Geschwister, Freunde und Bekannte passend zum Thema.

Termin: Montag, 2. Sept., bis Freitag, 6. Sept. (5 Tage)
Uhrzeit:  täglich von 15.00 – 18.00 Uhr
Ort: Reitanlage Gut Ebenroth, 97450 Arnstein
Preis: 150 € mit Ferienpass, 160 € ohne Ferienpass
 Dieser Kurs wird vom Landratsamt Würzburg bezuschusst!
Alter:  ab 5 Jahren
Anmeldeschluss: 10. 8. 2024

Anmeldung: Anmeldeformulare erhaltet ihr 
unter: www.mainschleife1.jimdo.com
Voltigierverein Martina Pfister e.V.  
Mobil: 0179 - 52 91 893 
Email: voltimartina@freenet.de

Unser Trainerteam und unsere Pferde 
freuen sich wieder auf Euch! Euer Voltigierverein MP

Unterpleichfeld e.V.

Bitte 
vorbestellen !

Am zweiten Freitag im Monat 
von 9 – 12 Uhr Verkauf von 

frischem Wels aus Aquakultur
Genießen Sie Wels� let 
(praktisch grätenfrei), Räucherware  
oder ganzen Wels und vieles mehr.

Familie Rudi Oppmann
 Tel. 0 93 67 / 9 94 03 • Martinstraße 12 • Burggrumbach

Wir haben wieder geöffnet und sind ab sofort für Sie da
Jeden 1. Sonntag: Hähnchen frisch vom Grill 

Jeden 2. Sonntag: Steckerlfisch, jeden 3. Sonntag Spießbraten 
und jeden 4ten/5ten Sonntag wechselnde Braten 

Jeden ersten Mittwoch gibt es Kesselfleisch, sonst gibt es Mittwochs Spareribs
Donnerstag Überraschungsgericht, 

Freitag wechselndes Fischgericht und Samstag Schäufele.

Unsere KÜCHEN-Öffnungszeiten sind Mittwoch bis Sonntag: 11:30 – 19:30 Uhr 
MITARBEITER GESUCHT!

info@waldhaus-einsiedel.de • Tel. 0931 / 73047297

Als Beitrag zur Generalsanierung des Sportheims der DJK Rieden spendete die Raiffeisenbank  
Estenfeld-Bergtheim, eine Zweigniederlassung der VR-MainBank eG“, dem örtlichen Sportverein 
5000 Euro. Von links: Matthias Schemmel, Klaus Keller, Bankvorstand Franz-Josef Hartlieb, Angelo 
Schraud und Oliver Rumpel. Foto: Irene Konrad

5000 Euro zur Unterstützung der Sanierung des Sportheims
Bankvorstand Franz-Josef Hartlieb überreichte den Spendenscheck
Rieden Bei der Jahresversammlung des Sport-
vereins in Rieden hat Franz-Josef Hartlieb 
von der Raiffeisenbank Estenfeld-Bergtheim 
der DJK Rieden eine Spende von 5000 Euro 
übergeben. Die Spende der Zweigniederlas-
sung der VR-MainBank eG ist eine finanzielle 
Unterstützung zur Generalsanierung des ver-
einseigenen Sportheims.
Bankvorstand Hartlieb war sehr beeindruckt 
von den Umbaumaßnahmen im sportlichen 
Bereich und davon, dass das Vereinsheim nun 
barrierefrei erschlossen wurde. Er lobte die 
„viele ehrenamtliche und engagierte Arbeit 
der Vereinsmitglieder“. Dieses Engagement 
würde die Genossenschaftsbank aufgrund 
ihres ausgeprägten Verständnisses über den 
Zusammenhalt und das Miteinander „sehr, 
sehr gerne unterstützen“.
Das Geld stammt aus den Gewinnsparzwe-
ckerträgen des VR Gewinnsparvereins Bayern 
e.V. und damit ebenfalls aus einer Solidarge-
meinschaft. Allein im Geschäftsbereich der 
Raiffeisenbank Estenfeld-Bergtheim wären 
im letzten Jahr so viele Gewinnsparlose für 

fünf Euro gekauft und davon jeweils 25  Cent 
ins Spendenvolumen gegeben worden, dass 
rund 44.000 Euro wieder an soziale, gemein-
nützige und caritative Einrichtungen in der 
Region zurückgegeben werden können.
Bankvorstand Hartlieb versprach, „dass wir 
als Genossenschaftsbank vor Ort weiterhin 
unsere gesellschaftliche Verantwortung in 
der Region wahrnehmen werden“. Den sym-
bolischen Spendenscheck nahmen Klaus Kel-
ler, Oliver Rumpel, Matthias Schemmel und 
Angelo Schraud, die vier Vereinsvorsitzenden 
der DJK Rieden, mit einem „dicken Danke-
schön“ entgegen. 
„Das ist eine super Sache für uns“, versicherte 
Vorsitzender Rumpel. Die Spende trage zum 
Mindern des Schuldenstandes bei. Seit 2017 
wurde das Sportheim der DJK Rieden ener-
getisch saniert. Das Dach, die Heizung und 
die Lüftungsanlage wurden erneuert, ein An-
bau mit einer barrierefreien Toilette realisiert 
und eine Rampe gebaut, die Innenräume re-
noviert und im letzten Jahr die Terrasse auf 
das Niveau des Saals angehoben.

– Anzeige –

Demokratie bewahren – Zeichen setzen
Hausen Unter dem Eindruck des sogenannten 
„Tausendjährigen Reiches“ und den Erfahrun-
gen aus der Weimarer Republik rangen ab dem 
1. September 1948 die gewählten Mitglieder des 
Parlamentarischen Rates um eine Verfassung 
für ein neues, freies und friedliches Deutsch-
land. Am 23. Mai 2024 feiert unser Land den 
75.  Jahrestag der Verkündung des Grundgeset-
zes, einer Verfassung, die uns, unsere Gesell-
schaft und unser Land nachdrücklich prägte 
und prägt. Eine Verfassung auch, die auf 
demokratisches Miteinander, auf Pluralität, 
Rechtsstaatlichkeit und Gewaltenteilung ba-
siert und damit einen erheblichen Beitrag zur 
Entwicklung und dem Wohlstand in unserem 
Land leistet. Heute – 75 Jahre nach seinem In-
krafttreten sind diese im Grundgesetz formu-
lierten demokratischen Werte gefährdet wie 
nie zuvor seit Bestehen der Bundesrepublik.
Gruppierungen, die sich als Demokraten geben 
und angeblich die Volksmeinung vertreten, 
schüren und nutzen Ängste von Bürgerinnen 
und Bürger und geben vermeintlich einfache 
Antworten auf die schwierigen Fragen unserer 
Zeit. Anstatt um Lösungen zu ringen, wird ge-

hetzt, verleugnet, gelogen. Andersdenkende, 
Ausländer, behinderte und queere Menschen 
werden herabgewürdigt und in perfidester 
Weise diffamiert, demokratische Institutionen 
und Errungenschaften verächtlich gemacht 
und diskreditiert. 
Dagegen gilt es aufzustehen und Zeichen zu 
setzen. Unsere Demokratie und unsere Werte 
sind zu wertvoll, um sie Hetzern und Popu-
listen, Demokratie- und Menschenfeinden zu 
überlassen, die durch Worte und Taten unsere 
Gesellschaft spalten und unsere demokrati-
sche Basis nachhaltig aushöhlen.
Unter dem Motto „Demokratie bewahren – 
Zeichen setzen“ findet deshalb am Sonntag, 
26.  Mai  2024 um 17.00 Uhr eine Kundgebung 
auf dem Rathausplatz in Hausen b. W. statt, 
zu dem alle Demokratinnen und Demokraten 
unserer Region eingeladen sind, Zeichen zu 
setzen für unsere demokratischen Werte, für 
Rechtsstaatlichkeit und für Menschenwürde.
Eine Vielzahl von Vereinen und Gruppierun-
gen der Gemeinde Hausen b.W. unterstützt die 
Veranstaltung, die von Bürgerinnen und Bür-
gern der drei Ortsteile organisiert wird.� (rv)
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Schlüsselfertiges 
Bauen

Rohbauarbeiten
Umbau & 

Bausanierung
Pfl asterarbeiten

Industriestraße 15 · 97241 Bergtheim · Tel. 0 93 67/90 81-0 · Fax -55
kontakt@bauunternehmen-herold.de · www.bauunternehmen-herold.de

BAUUNTERNEHMEN
HEROLD

Alles aus 
einer Hand

Industriestraße 15 · 97241 Bergtheim · Tel. 0 93 67/90 81-0 · Fax -55
kontakt@bauunternehmen-herold.de · www.bauunternehmen-herold.de

Ihr Heizöl- und Kraftstofflieferant 
aus der Region freut sich auf 

Ihre Bestellung!

Tel. 09321/2629 120
E-Mail: info@gerber-energie.com 
Web: www.gerber-energie.com

Fleisch
Wurst
Milch
Käse

Getreide
Nudeln

Kartoffeln
Gemüse
Obst
Brot
u.v.m.

Produkte aus ökologischem Anbau
Öffnungszeiten

Dienstag, Freitag 10 - 12 Uhr 
Samstag 10 - 13 Uhr 

Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 17 - 19 Uhr 
Semmelstraße 31, 97273 Kürnach

Tel.:  09367 2983   Fax  09367 988631

BIOHOF

Dorf-Zeitung
 info@dorf-zeitung.de

An der Westfassade der Pfarrkirche St. Martin in 
Burggrumbach sind Putz und Gesimse abgefal-
len. Die Kirchenverwaltung geht davon aus, dass 
beide Giebel eingerüstet und auf lockeren Putz 
geprüft werden müssen. Deshalb bat sie, im 
Haushalt 2024 einen Beitrag zur Deckung eines 
Zuschusses einzustellen. Foto: Irene Konrad

Ringen um die Höhe der freiwilligen Leistungen an Vereine
Gemeinderatssitzung in Unterpleichfeld am 26. März 2024
Unterpleichfeld In der Gemeinderatssitzung 
Ende März rangen die Mitglieder um die Auf-
stellung ihres Gemeindehaushalts 2024. Die 
drei Bürgermeister Alois Fischer, Winfried 
Schraut und Georg Zimmermann hatten sich 
mit Mitgliedern des Finanz- und Rechnungs-
prüfungsausschuss vorberaten und stellten 
ihre Zahlen vor.
In der Sitzung baten Bürgermeister Fischer, 
Geschäftsstellenleiter Thomas Bäumel und 
Robert Wild den Gemeinderat um Rückmel-
dungen. Robert Wild ist Vorsitzender des  
Finanz- und Rechnungsprüfungsausschus-
ses. Er mahnte zur Sparsamkeit. „Die fetten 
Jahre sind vorbei. Ich möchte vermeiden, dass 
wir von einer Welle an Kosten überrollt wer-
den“, ist Robert Wild besorgt. Die „konkre-
ten Zahlen“ würden dazu zwingen, auf allen 
Ebenen zu sparen.
Die Gemeinde müsse deshalb schon in die-
sem Haushalt all ihre Zuschüsse und frei-
willigen Leistungen kürzen. Sonst könnten 
in Zukunft möglicherweise keinerlei Zu-
schüsse mehr gewährt werden. Im Jahr 2023 
erhielten die Vereine insgesamt 15.800 Euro. 
Jetzt beginne der Neubau der Grundschule, 
die Personalkosten und die Kreisumlage sind 
gestiegen und die Energiepreise unsicher. Zu-
dem habe die Gemeinde viel investiert, etwa 
beim Feuerwehrhaus, dem Kulturzentrum 
und dem Kindergarten.
Lange und kontrovers diskutierte das Gre-
mium über die jährlichen Zuschüsse für 
die Sportvereine TSV Unterpleichfeld und 
VfR Burggrumbach sowie den Musikverein 
Unterpleichfeld. Laut eines Grundsatzbe-
schlusses aus dem Jahr 2017 bekommen diese 
Vereine jährlich pauschal 4000 Euro für ihre 
Jugendarbeit. Alle Ratsmitglieder waren sich 
einig, dass in den drei Vereinen hier Hervor-
ragendes geleistet wird. Deshalb könne die 
Gemeinde auch einen Jugendsozialarbeiter 
einsparen.
„Ich würde allen gern das Doppelte geben, 
aber es geht nicht mehr“, antwortete Robert 
Wild auf die Einwürfe seines Ratskollegen 
Marco Apfelbacher, dass bei diesem Pos-
ten „an der falschen Stellschraube gedreht 
wird“. Bürgermeister Fischer sprang ihm bei. 
Grundsätzlich würde er lieber die Einnah-
men erhöhen und beispielsweise die Gewer-
besteuer anheben.
Letztendlich fiel im Ratsgremium die Ent-
scheidung, die freiwilligen Zuschüsse um 
ein Viertel zu kürzen. Für die Jugendarbeit 
in den drei Vereinen wird die Pauschale in 
diesem Jahr somit auf 3000 Euro gekürzt. 
Dieser Beschluss wurde mit 7:4 Stimmen  

gefasst. Er gilt als Grundsatz für alle weiteren 
Zuschussanfragen der Vereine und Kirchen-
verwaltungen. Die Verwaltung wird das den 
Vereinsvorständen schriftlich mitteilen und 
die finanzielle Lage erklären.
Sparen will die Gemeinde auch bei ande-
ren Posten. Der Finanz- und Rechnungs-
prüfungsausschuss hat 15 Punkte zu Papier 
gebracht. Könnte die Mitgliedschaft im Bay-
erischen Landesverein für Heimatpflege ge-
kündigt werden? Sind die Pfründezahlungen 
an die Pfarrei in Hilpertshausen und das alte 
Holzrecht ablösbar?
Sollte bei Betriebsausflügen der Gemeinde 
auf den Bus verzichtet werden? Beim Weih-
nachtsessen könnten die Eingeladenen ihre 
Getränke selbst zahlen. Sind die Verrech-
nungspreise für die Getränke in der Mehr-
zweckhalle noch zeitgemäß? Im Übrigen sei 
des dem Ausschuss „sehr sauer aufgestoßen“, 
dass zwei Vereine bei einer Veranstaltung 
bewusst ihre eigenen Getränke mitgebracht 
haben. Das sei mit den Nutzungsverträgen 
unvereinbar.
Gesprochen wurde über Zuschüsse an die 
Kirchenverwaltung St. Martin für Glasschei-
ben und die Prüfung des Außenputzes an den 
Kirchengiebeln der Westseite, über das Ge-
werbegebiet im Prosselsheimer Gemeindeteil 
Püssensheim und gezogene Konsequenzen 
des Wasserwirtschaftsamts Aschaffenburg 
aufgrund des Landschaftswasserhaushalts-
modells für die Bergtheimer Mulde.
Der Gemeinderat fasste zudem den Beschluss, 
für die Grundschule die Aufzugsarbeiten ein-
schließlich eines Wartungsvertrags von zehn 
Jahren an die KONE GmbH für insgesamt gut 
105.000 Euro brutto zu vergeben. Der Spaten-
stich für die neue Grundschule mit Ehrengäs-
ten war am 5. April 2024.

V. li.: Volker Sickinger, Gisela Königer, Natalie Dees ▷

Theater Rieden
Rieden Nach 10 Jahren im Vorstand des Jungen  
Theaters stellte Ulrike Feser Ihr Amt zur Verfügung. 
Natalie Dees aus Eßleben wurde auf der Mitglie-
derversammlung im März 2024 als Nachfolgerin 
neu in die Vorstandschaft gewählt. Zusammen mit 
Gisela Königer und dem Kassier Volker Sickinger, 
beide aus Rieden, wird sie in den kommenden 
zwei Jahren den Verein vertreten. Als gemein-
same Aktion wünschten sich die Mitglieder einen 
Tagesausflug nach Bamberg. Dieser fand bereits am  
20. April statt. Höhepunkt werden die Theatervor-
stellungen im Oktober sein. Diesmal finden die 
Aufführungen an den ersten beiden Wochenen-
den statt. Bereits jetzt werden die ersten Vorberei-
tungen dafür getroffen. Die gut besuchte Sitzung  
endete am frühen Sonntagabend mit einem lecke-
ren Essen.	 Gisela Königer 
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Einstärken-
 Sonnenbrille

Gleitsicht-
 Sonnenbrille

LUST AUF SONNE?

Glasstärke sph +/- 6, cyl bis 2 
Deutsche Markengläser inklusive Fassung

Glasstärke sph +/- 6, cyl bis 4 
Deutsche Markengläser inklusive Fassung

Rohrwasser-
ISSINGOptik Dominikanerplatz 4

97070 Würzburg

Erfolgreiche Leistungsprüfung bei der Freiwilligen Feuerwehr Dipbach. V. li.: Kreisbrandmeister Marco 
Höhn, Kreisbrandinspektor Markus Fleder, Kreisbrandmeister Sven Hoveling, Kommandant Fabian 
Füller, Tobias Füller, Eva-Maria Oeftering, Philipp Hart, Lea Freitag, Alexander Fuchs, Verena Herbig, 
Ruben Mödl, Julia Oeftering und Kreisbrandmeister Christian Kordmann.

Erfolgreiche Leistungsprüfung in Dipbach
Die Gruppe im Löscheinsatz
Dipbach Neun Kameradinnen und Kamera-
den der Freiwilligen Feuerwehr Dipbach ha-
ben am 26. April 2024 die Leistungsprüfung 
„Die Gruppe im Löscheinsatz” abgelegt. Bei 
dieser Prüfung wird unter einsatznahen Be-
dingungen der Ablauf eines Löschangriffs 
gezeigt.
Als Szenario wird ein Zimmerbrand ohne 
Personengefährdung angenommen. Ein wei-
terer Bestandteil der Leistungsprüfung ist 
das Kuppeln der Saugleitung, wie sie zur 
Wasserförderung aus offenen Gewässern be-
nötigt wird. Dazu werden von Wassertrupp 
und Schlauchtrupp die Saugschläuche aus 
dem Fahrzeug entnommen und zusammen-
gekuppelt. Danach werde die Saugleitung 
vom Maschinisten an das Löschfahrzeug an-
gekuppelt und von den Trupps symbolisch zu 
Wasser gelassen.
Die Leistungsprüfung in Dipbach wurde 
von drei Schiedsrichtern aus dem Kreisfeu-
erwehrverband im Landkreis Würzburg 

abgenommen. Sie bewerteten die gezeigten 
Leistungen anhand der korrekten Durchfüh-
rung aller Aufgaben sowie anhand des Ver-
haltens der Kameradinnen und Kameraden 
während des Einsatzes und der benötigten 
Zeit.
Alle Kameradinnen und Kameraden waren 
sehr gut auf die Leistungsprüfung vorberei-
tet, so dass die angetretene Gruppe die Leis-
tungsprüfung erfolgreich abgeschlossen hat. 
Kommandant Fabian Füller, lobte die Mann-
schaft und bedankte sich. Er freute sich sehr, 
dass nach 13 Jahren wieder eine Leistungs-
prüfung in Dipbach stattgefunden hat.
Im Anschluss an die Prüfung wurden die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer und die 
Schiedsrichter Kreisbrandmeister Marco 
Höhn, Kreisbrandmeister Sven Hoveling 
und Kreisbrandinspektor Markus Fleder 
von Bürgermeister Konrad Schlier als Dank 
der Gemeinde Bergtheim zu einem Essen 
eingeladen.

Foto: Annika Steinbring

Gartenpfleger Jürgen Ofen (links) 
hielt einen Vortrag über den  
Klimawandel und das Wasser-
sparen. Dafür bedankte sich der 
stellvertretende Vereinsvorsit-
zende Siegbert Braun (rechts) mit 
einem kleinen Geschenk.

Klimawandel – auch in meinem Garten
Vortrag über wassersparenden Gartenanbau
Hausen Wie man im eige-
nen Garten Wasser sparen 
kann und welche Pflanzen 
aufgrund des Klimawandels 
im heimischen Garten Ein-
zug halten könnten, darum 
ging es bei einem Vortrag 
des Obst- und Gartenbauver-
eins Hausen und Ortsteile 
im Sportheim der DJK-TG 
Hausen. Referent war Gar-
tenpfleger Jürgen Ofen. Er ist 
Beisitzer im Ortsverein und 
engagiert sich auf vielerlei 
Weise für den Hausener Obst- und Gartenbauverein.
Diesmal hatte er mit großem Engagement eine ausgiebige 
Präsentation zusammengestellt. Sie beleuchtete mit vielen 
Zahlen, Tabellen und Bildern, wie weit der Klimawandel be-
reits fortgeschritten ist, wie sich die Vegetationsperioden nach 
vorn verschoben haben oder wie verschwenderisch teilweise 
mit der wertvollen Ressource Wasser umgegangen wird.
Für die interessierten Gartenbesitzerinnen und Gartenbesit-
zer gab er Tipps zu Bodenproben, der besten Uhrzeit und 
Art zum Gießen, zum Humusaufbau mit Küchenabfällen und 
Gründüngung oder zur sinnvollsten Pflanzzeit. Auf der Welt 
gebe es unzählige Pflanzen, die als Gemüse genutzt werden 
könnten. Deshalb sei es „durchaus interessant, mit mediter-
ranen Pflanzen mehr Artenvielfalt auf den Teller zu bringen“.
Dazu zählten für den Referenten beispielsweise der Anbau  
von Auberginen, Süßkartoffeln, Helmbohne, Okinawa- 
Spinat, Ingwer, Melonen, Feigen, Pfeffer oder Amaranth.  
Jürgen Ofen gab auch Tipps zu Pflanzschnitten bei Bäumen 
und zum Gießen mit Brennnessel-Jauche als natürlichen und 
kostenlosen Dünger.
Unter dem Applaus der Vereinsmitglieder und Gäste be-
dankte sich der stellvertretende Vorsitzende Siegbert Braun 
beim Referenten mit einem kleinen Geschenk.
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PROFIROLL SCHURICHT GMBH | Oberdürrbacher Straße 4 | 97209 Veitshöchheim
Tel.: 0931 97499 | Fax: 0931 92845 | info@profi roll.net | www.profi roll.net

Qualität aus Meisterhand
Mitglied der Rollladen- und Sonnenschutzinnung

Ihr Handwerksbetrieb 
für Insekten- und Sonnenschutz
in Veitshöchheim

Hermann Schraut und Matthias Ziegler wurden für  
30 Jahre Vorstandschaft ausgezeichnet. V.li.: 1. Vorsit-
zender Günter Kamm, Michael Heeg, Hermann Schraut 
und Matthias Ziegler und Bürgermeister Alois Fischer.

Eine Feier und zwei Jubiläen: 75-jähriges Jubiläum des VfR Burggrumbach und 25 Jahre 1. Vorsitzender Günter Kamm
Burggrumbach Mit einem großen Festakt hat der 
Verein für Rasenspiele VfR sein 75. Gründungs-
jahr gefeiert und als Ehrengäste waren gekommen  
1. Bürgermeister und stellvertretender Landrat Alois 
Fischer, sein Stellvertreter Winfried Schraut sowie Ge-
meinderäte, der Kreisehrenamtsbeauftragte des BFV 
Helmut Wittiger, der Kreisvorsitzende des BLSV Bur-
kard Losert sowie Florian Wäsch vom TT-Bezirk und 
der Vorstand der VR-MainBank Franz-Josef Hartlieb.
Am Anfang skizzierte der 1.Vorsitzende Günter 
Kamm, wie der Verein entstand und wie er über die 
Jahre immer mehr zum sportlichen und gesellschaftli-
chen Leben im Ort wurde. Zurzeit habe der Verein 780 
Mitglieder. In den sportlichen Abteilungen Fußball, 
Tischtennis, Gymnastik, Schach, Theater, Leichtath-
letik, Kinderturnen und Hobbyvolleyball sei der VfR 
sehr gut aufgestellt und aktiv. Durch die Abteilung 
Leichtathletik wurde der Verein in den letzten Jah-
ren bei vielen Wettkämpfen ebenfalls überörtlich 
bekannt. Die Theaterabteilung ist seit über 36 Jahren 
erfolgreich und sorgt mit jährlich sechs Vorstellungen 
für gute Unterhaltung. Die Abteilung Fasching sorgt 
schon über Jahrzehnte für die Geselligkeit im Verein. 
Der VfR ist somit sportlich und gesellschaftlich gut 
aufgestellt, aber auch das Finanzielle habe man gut im 
Griff. In jüngster Vergangenheit habe man kräftig in 
Gebäude und Sportanlage und unter Ausschöpfung 
der zur Verfügung gestandenen Zuschüsse vom BLSV 
und der Gemeinde gut modernisiert und investiert. 
So wurde im Keller die Heizung an die Nahwärme 
angeschlossen, die Duschen, die Toiletten und der 
Kellergang saniert. Der Hallenboden wurde neu ver-
legt, die Jalousien an den Hallenfenstern wurden er-
neuert, das Flutlicht wurde auf den neuesten Stand 
gebracht, die Ballfangzäune und der Zaun teilweise 
erneuert und jetzt denken wir auch über eine Photo-
voltaikanlage nach. 

Der Chronist Günter Dusel führte aus, wie und wann 
der Verein entstand und dass es nicht einfach war, 
einen Verein zu gründen. Denn in der landwirtschaft-
lich geprägten Ortschaft befürchteten die Bauern, ihre 
Kinder könnten zu viel Zeit mit dem Sport verbringen, 
wo sie doch dringend für die landwirtschaftlichen 
Arbeiten gebraucht wurden. Dennoch haben am 30. 
Januar 1949, einem Sonntag, sportbegeisterte elf Män-
ner um die Vorsitzenden Walter Kilian und Helmut 
Rexroth im Gasthaus zum Stern ortssprachlich beim 
Zapf den Verein für Rasenspiele VfR Burggrumbach 
mit Billigung der amerikanischen Besatzungsmächten 
als Verein gegründet. Im Protokoll steht dazu, dass 
die Versammlung „wider Erwartung“ nicht zahlreich 
besucht war. Aber dennoch war die Interessensgruppe 
so groß, dass der Verein ins Leben gerufen werden 
konnte. Kilian Röder agierte 16 Jahre als erster und 
zweiter Vorstand. Er war der Motor für den Sport-
verein, der vieles voranbrachte wie den Ausbau des 
Sportheims, den Hallenbau und das zweite Spielfeld. 
Fazit des Chronisten: Sport verbindet Generationen, 
Kulturen und fördert Gemeinsamkeit. Aufgrund der 
jahrelang gewachsenen Traditionen, des Engagements 
und der Angebote der gemeinwohlorientierten Spor-
torganisationen sind die Leistungen der Sportvereine 
in den einzelnen Sektoren so selbstverständlich ge-
worden, dass diese nicht mehr als "besondere" Leis-
tungen wahrgenommen werden. Die Sportvereine 
erfüllen sowohl im kulturellen als auch im sozialen 
Bereich Aufgaben des Staates.
Die Ehrungen nahmen vor 1. Vorsitzender Günter 
Kamm, sein Stellvertreter  Michael Heeg und Bür-
germeister Alois Fischer 
20-jährige Mitgliedschaft: Roswitha Cöster, Tom Heeg, 
Rita Issing, Bettina Kirchhoff, Ursula Pfenning,  
Dominik Winkler, Louis Winkler, Yvonne Winkler, 
Marc Winkler. 

25-jährige Mitgliedschaft: Christine Benz, Frank Benz, 
Simon Oppmann, Marvin Studtrucker, Matthias 
Stühler, Edgar Stumpf, Robert Wagner. 
30-jährige Mitgliedschaft: Karin Geiger, Michael Heeg, 
Philipp Schraud, Helga Studtrucker, Dietmar Treike, 
Monika Treike, Julian Wander, Renate Wander,  
Alexander Weisensel. 
40-jährige Mitgliedschaft: Jürgen Eckel, Monika Eckel, 
Wolfgang Krüger, Christof Schraut, Doris Schraut, 
Florian Schraut, Hermann Schraut, Jürgen Schwender. 
50-jährige Mitgliedschaft: Hildegard Höpp, Eckart 
Voepel. 
65-jährige Mitgliedschaft: Norbert Demal, Walter Kilian. 
70-jährige Mitgliedschaft: Alfons Hain, Wilhelm Vath. 
75-jährige Mitgliedschaft: Leonhard Dülk
10 Jahre Vorstandschaft: Monika Wenemoser, Kat-
harina Neubert und Klaus Schraut; 25 Jahre Vor-
standschaft: Michael Heeg; 30 Jahre Vorstandschaft: 
Hermann Schraut und Matthias Ziegler. Ausgezeich-
net mit der BLSV-Verdienstnadel in Gold mit Kranz 
und Urkunde, der BFV-Ehrenmedaille in Silber mit  
Urkunde und der Vereinsverdienstnadel in Gold mit 
Urkunde.	 Rainer Weis

Foto: Andreas Lang

VdK Ortsverband Kürnach – „Wenn Engel reisen“… 
Unsere 4-Tagesfahrt diesmal mit Ziel „Rhein- 
Mosel-Luxemburg-Trier“ war wieder ein voller Er-
folg. Mit dem Schiff erlebten wir entlang des Rheins 
von Bingen bis nach St. Goar eine romantische 

Loreleyfahrt mit vielen Burgen. Eine abendliche 
Weinprobe beim Mosel-Winzer führte uns in die 
Welt der Riesling-Traube. Stadt Luxemburg beein-
druckte uns mit dem großherzoglichen Palais, den 

vielen Banken-Palästen und der außerordentlichen 
Sauberkeit. Bei einer Stadtrundfahrt durch Trier 
konnten wir das Amphi-theater, die Kaiserthermen 
und die Porta Nigra bewundern. Ein Ausflug in die 
Vulkaneifel mit ihren Maaren führte uns entlang 
der Mosel nach Cochem und Beilstein, dem „Dorn-
röschen der Mosel“. In Kirschweiler durften wir 
eine Führung in einer Edelsteinschleiferei erfah-
ren. Nach einer Stadtrundfahrt in Idar-Oberstein 
kehrten wir mit vielen großartigen Eindrücken 
wieder nach Hause zurück. Schön war’s!
Spiele-Nachmittage am 7. + 21. Juni 2024
jeweils freitags ab 15:00 Uhr bis ca. 17:30 Uhr im 
Café BieberBau, Wiesenweg 1, Kürnach
Spiele sind bitte mitzubringen – Kuchen, Kaffee 
und Getränke stehen zum Verkauf bereit
Ihre Vorstandschaft M. Freimann Tel. 0171-8134440. 
Infos: www.vdk.de/ov-kuernach/ oder im VdK-Schaukas-
ten, Kirchberg, ggü. dem Nebeneingang der Gemeinde.
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■	 Immobilienbewertung für Verkauf, Erb, Scheidung 
 und Schenkungen
■	Gebäude und Schadensbewertung bei Bauschäden
■	 Erstellung von digitalen Planungsunterlagen für EFH und MFH
■	Digitale Wohnraumberechnung nach BauNVO-WOFIV

Tel. 09305 9894040 o. Mail: info@ww-projektbau.de

W&W Planung & Projektbau GmbH
Planungs und Baubüro- Bauüberwachung
Winterleitenweg 20 · 97230 Estenfeld/Würzburg
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Wir beraten Sie gerne unter 
(0 93 67) 9 91 14

www.ofen-falger.de
97241 Opferbaum Schweinfurter Straße 23 

Terminabsprache nach telefonischer Vereinbarung: 
Telefon (0 93 84) 17 03

➤ Beratung 
 + Planung 
 + Bau
➤ Reparatur
  + Kunden-
 dienst
➤ KaminöfenMEISTERBETRIEB

CSU Ortshauptversammlung in Bergtheim 
Bergtheim Die Ortshauptversammlung des 
CSU Ortsverbandes startete mit einem klei-
nen Jahresrückblick der Ortsvorsitzenden 
Angelika Königer. Im letzten Jahr wurden 
vom Frauenfrühstück in Opferbaum über  
einen Seniorennachmittag in Bergtheim zum 
Thema Sicherheit und das Sommerfest in Dip-
bach viele unterschiedliche Veranstaltungen 
durchgeführt, die großen Anklang fanden. 
Der finanzielle Rechenschaftsbericht wurde 
von Mathias Keller offen gelegt und die 
Kassenprüfer bestätigten dem Kassier eine 
ordnungsgemäße und gute Kassenführung, 
sodaß die Vorstandschaft einstimmig entlas-
tet werden konnte. 
Leider konnte Bürgermeister Schlier aus ter-
minlichen Gründen nicht anwesend sein. Den 
Bericht übernahm die 2. Bürgermeisterin An-
gelika Königer. Sie gab einen Überblick über 
den Sachstand der Grundschule in Bergt-
heim mit dem Anbau des Schulgebäudes in 
Erbshausen. Die Grundschule in Opferbaum 
wird derzeit zu einem 2-gruppigen Kinder-
garten mit Kleinkindgruppe umgebaut. Der 
Bau kommt gut voran und die Zeitschiene 
entspricht dem Bauzeitenplan. Die Gewerke 
für die Rohbauarbeiten sind vergeben und die 
Kosten liegen aktuell unter den Schätzungen. 
Beim Kindergarten „Die kleinen Strolche“ 
sind die Sanierungsarbeiten weitestgehend 
abgeschlossen. Zwei Spielplätze in Bergtheim 
sind komplett neu gestaltet und die weite-
ren Spielplätze werden weiter überarbeitet. 
Künftiges Großprojekt wird die Sanierung 

der Kläranlage in Opferbaum sein, hier ist 
die Vorplanung abgeschlossen. Für die Feu-
erwehr in Bergtheim wird ein neues Feuer-
wehrfahrzeug (HLF) beschafft. Leider ist dies 
kostenintensiver als gedacht. Um nur einige 
Beispiele des Kurzüberblicks zu nennen. 
Marc Zenner, stv. Kreisvorstand der CSU 
Würzburg-Land, hat zusammen mit dem 
Wahlausschuss die Delegiertenwahlen für 
die Nominierung des Bundestagskandida-
ten durchgeführt. Gewählt wurden 5 Dele-
gierte und 5 Ersatzdelegierte. Als Delegierte 
wurden gewählt: Angelika Königer, Konrad 
Schlier, Sitta Kaufmann, Erwin Königer und 
Andreas Keller. Ersatzdelegierte sind Erwin  
Schlier, Klaus Besler, Alfred Steigleder,  
Matthias Keller und Roland Sauer. 
Zenner tritt als Kandidat für den CSU Kreis-
verband Würzburg-Land an. Wichtig ist für 
ihn, nicht mit Ampel-Bashing, sondern mit 
Inhalten zu überzeugen. Aktuell würden die 
Kommunen sehr belastet, zum einen durch 
überbordende Vorschriften aber auch durch 
Vorgaben, die nicht gut durchdacht sind. 
Außerdem ging er auch auf die Wahlrechts-
reform ein, die durch die Ampelkoalition be-
schlossen wurde. Ob es richtig ist, dass direkt 
gewählte Kandidaten nicht in den Bundestag 
einziehen können, wenn die Stimmen der  
Direktkandidaten nicht mit den Stimmen der 
Liste übereinstimmen. Das wäre genau das 
falsche Signal an die Wähler und gefährde die 
Demokratie. Er  konnte viele Nachfragen aus 
der Versammlung überzeugend beantworten. 

Foto: Norbert Keller

Von links: Klaus Schauer, Matthias Keller, Sitta Kaufmann, Marc Zenner – stv. Kreisvorsitzender,  
Angelika Königer – Ortsvorsitzende Alois Schubert, Roland Sauer, Erwin Schlier, Erwin Königer, Heinz 
Wittstadt, Andreas Keller, Erwin Kuhn, Alfred Steigleder und Edgar Bauer
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IN GUTEN HÄNDEN

Nolte  
ambulante Pflege
An der Spielleite 14  
97294 Unterpleichfeld 
Tel.:  0 93 67 / 98 43 99 
Fax.: 0 93 67 / 98 45 28

Nolte Tagespflege
Hausen
Schulweg 2 
97262 Hausen
Tel.:  0 93 67 / 98 60 69 0 
Fax.: 0 93 67 / 98 60 69 1

Nolte Tagespflege
Untereisenheim
Schulstraße 6 
97247 Untereisenheim
Tel.:  0 93 86 / 9 79 38 66 
Fax.: 0 93 86 / 9 79 37 88

Mail: info@nolte-pflege.de

www.nolte-pflege.de

Aufgehoben  

statt  

Abgeschoben

BEGEHBARE DUSCHE
in 24 Stunden
BIS ZU 100% FÖRDERUNG *ab Pflegegrad 1

???

Kostenlose Vorort-Beratung
09305-9290536

WÜRZBURG

ga@badelix.de

www.baugeraetecenter.de

- Baustellenbedarf
- Messtechnik
- Arbeitsschutzkleidung und Zubehör
- Elektrowerkzeuge und Werkstattbedarf
- Transport- und Hebetechnik
- Hoch- und Tiefbau
- Garten- und Landschaftsbau

Odenwälder Gruppe – 
Deine Lösung

Standort Kürnach/Würzburg
Wachtelberg 28
Tel.: 09367 98850-0

Standort Schwebheim
Moritz-Fischer-Straße 9
Tel.: 09723 9140-0

Der ehemalige Kindergarten in Hausen (links) 
heißt heute „Haus am Plätzle“. Er grenzt an den 
neuen Rathausplatz. Er soll umgebaut werden. 
Was aus dem Nebengebäude (rechts) werden 
soll, steht noch nicht fest. Foto: Irene Konrad

Gemeinderatssitzung in Hausen – Umbau Haus am Plätzle
Hausen Der Umbau des ehemaligen Kinder-
gartens in Hausen war erneut Thema bei der 
Hausener Gemeinderatssitzung. Im Okto-
ber 2020 sind die Kindergartenkinder in den 
Neubau umgezogen. Seit Sommer 2021 nutzt 
eine Jugendgruppe einen kleinen Teil des 
Hauses. Vier Entwürfe eines Architekturbü-
ros zur Umgestaltung liegen seit Mai 2023 vor.
„Haus am Plätzle“ heißt das Gebäude seit ei-
nem Namenfindungswettbewerb im Novem-
ber. Die Planvorschläge des Architekturbüros 
Gerber wurden im Gemeinderat, im Bauaus-
schuss und von den Ortsvereinen diskutiert. 
Den Favoritenentwurf hat der Architekt opti-
miert. Zu diesem Entwurf habe er sich weitere 
Gedanken gemacht und genauere Fragen. 
Bisher habe er noch keinen Planauftrag und 
deshalb keine genauen Kosten ermittelt, so 
Architekt Gerber. Vor einem Jahr war noch 
von einer groben Schätzung über 62.000 Euro 
brutto die Rede gewesen. Jetzt stehen Kosten-
schätzungen von minimal 325.000 Euro und 
maximal 425.000 Euro einschließlich Neben-
kosten im Raum. Die aufgelisteten Posten 
wurden diskutiert, auch mit den Zuhöre-
rinnen und Zuhörern, die eigens zu diesem 
Sitzungspunkt gekommen sind. Es ging um 
Förderungen, Eigenleistungen, Dämmun-
gen oder Bodenbeläge, um den Umzug des 
Musikvereins von einem Klassenzimmer in 
der Schule ins Haus am Plätzle, um Einbau-
schränke, Schiebetüren und Akustikdecken.
Weil der Haushalt 2024 der Gemeinde noch 
nicht verabschiedet wurde und laut des stell-
vertretenden Bürgermeisters Bruno Strobel 
„angespannt sein wird“, fielen keine Ent-
scheidungen über die offenen Punkte. Sie sol-
len ausführlich im Bauausschuss diskutiert 
werden. Die Beauftragung des Architekten 
zur konkreten Überplanung des Hauses am 
Plätzle war nichtöffentlich.
Konsens ist, dass das Gebäude in Gemein-
dehand nicht leer bleiben soll und die Orts-
vereine und Ortsverbände es nutzen können. 
Noch ungeklärt ist, was aus dem Nebenge-
bäude wird. Weil im Schuljahr 2025/26 in der 
wieder aktivierten Hausener Schule ein drit-
tes Klassenzimmer gebraucht wird, soll der 
Musikverein bis dahin ausgezogen sein. Als 

Träger öffentlicher Belange wurde der Ge-
meinderat zu einem Tekturplan gefragt. Ein 
Hausener Landwirt hat beim Landratsamt 
einen Änderungsantrag zum Abgrabungsbe-
scheid für die Errichtung eines Wasserspei-
cherbeckens mit Erdwall und Schutzzaun 
eingereicht. Der Bauantrag war nötig, weil 
das Wasserspeicherbecken im Norden sechs 
Meter näher an einen öffentlichen Weg ge-
baut wurde. Somit grenzt der Dammfuß am 
Feldweg an. Der Bauherr bedauerte, dass ihm 
die Änderung zu spät aufgefallen war. Das 
Rückhaltebecken diene zum Wassersparen. 
Schon jetzt würde das Regenwasser mehrerer 
Dachflächen aufgefangen. Mit 2:10 Stimmen 
lehnte der Gemeinderat seine Zustimmung 
zum Tekturplan jedoch ab.
Zugestimmt hat der Gemeinderat einer exten-
siven Dachbegrünung einer Fertiggarage in 
Hausen und dem Antrag auf den Betrieb einer 
Kleinkläranlage für ein Anwesen am Riede-
ner Mühlbach. Einstimmig abgelehnt wurde 
ein sichtundurchlässiger Zaun aus Metall in 
Erbshausen. Er ist zu hoch und entspricht 
nicht den Festsetzungen des Bebauungsplans.
Im Bereich des Rückhaltebeckens der Auto-
bahndirektion für die Parkplätze der Rast-
anlage Riedener Wald will die Gemeinde auf 
einer Länge von knapp 300 Metern rechts und 
links der Straße von Rieden nach Binsbach 
Schutzzäune für Kröten und Frösche anbrin-
gen. Die Naturschutzgruppe Hausen wird  
gebeten, sich um die täglichen Kontrollen des 
Zauns und Helfer zu kümmern, die die Tiere 
bei Krötenwanderungen im Frühjahr über die 
Straße tragen helfen.

Ein Punkt für … Fit mit Fun
Bergtheim Tischtennis statt HIIT Workout, Tretbootfahren statt Cycling – der Sommer 
trainiert uns quasi von selbst während wir uns amüsieren. Denn an Sommertagen im 
Freibad oder Garten muss man sich zu Bewegung nicht groß aufraffen. Das passiert 
nebenbei. Outdooraktivitäten haben jetzt Hochsaison – und viele davon machen nicht 
nur Spaß sondern auch fit. Denn sie verbinden Ausdauer- mit Krafttraining. 
Hier ein paar Beispiele:
•	Tischtennis: Hier wird vor allem die Bein-

muskulatur trainiert. Die vielen Ausfall-
schritte straffen Oberschenkel, Waden 
und Po. Nebenbei ist es ein gutes Aus-
dauertraining, weil man ständig in Be-
wegung ist. Die Steigerung ist dann noch 
Rundlauf. Im Durchschnitt ersetzt eine 
halbe Stunde Tischtennis ca. 10 Minuten 
Eigengewichts-Workouts.

•	Spikeball: Hier werden vor allem komplexe 
Bewegungsabläufe trainiert. Denn im Spiel, 
bei dem es darum geht, einen Ball für den 
Gegner unerreichbar auf ein trampolinar-
tiges Netz in der Mitte zu spielen, werden 
Schultern und Arme gestärkt. Sowie durch 
die Drehbewegungen die Rumpfmuskula-
tur. Hier ersetzt eine halbe Stunde 20 Minu-
ten CrossFit-Training.

•	Frisbee: Beim Frisbee trainiert man vor 
allem Oberkörper und Rumpf. Weiter 
hat es einen sehr positiven Effekt auf das 
Herz-Kreislauf-System. Gerade wenn im 

Team gespielt wird oder auf einer großen 
Fläche, muss sich jeder Einzelne viel und 
schnell bewegen – teilweise sogar sprin-
ten – um die geworfene Scheibe zu errei-
chen. Eine halbe Stunde ersetzt ungefähr  
15 Minuten HIIT- Workout

•	Tretboot: Wer ordentlich in die Pedale 
tritt beansprucht große Muskelgruppen 
in den Beinen, und hier vor allem die 
Oberschenkel. Das führt zu einem hohen 
Energieumsatz und einer ordentlichen Fett-
verbrennung. Und weil der Oberkörper 
gegenstabilisieren muss, werden neben- 
bei auch Bauch und Rücken aktiviert. 
Hierbei ersetzt eine halbe Stunde Tretboot  
ca. 10 Minuten Cycling. 

Bringen wir es auf den Punkt … im Sommer 
lässt sich Spaß und Fitness super gut mitein-
ander verbinden. Welche Variante macht Dir 
am meisten Spaß?

Ihre Sitta Kaufmann, 
1. Vorsitzende Sportverein Bergtheim e.V.
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bodenhandwerk-ganz.de · info@bodenhandwerk-ganz.de

Erlenring 8 · 97241 Bergtheim
T: 09384 8824101 
M: 0151 16 558 421 

Parkett und Landhausdielen
Bürsttechnik für strukturierten 
Massiv- und Mehrschichtparkett
Laminat und Kork 
Vinyl, Linoleum und Teppich  
Türen und Treppen

Raumausstattung Unterpleichfeld
Am Wasserturm 30 · Tel. 09367/9878085 
Fax 09367/9867720 · Mobil 0171/8219322
Email: norbert-endres@t-online.de
www.endres-raumausstattung.de

Gardinen · Insektenschutz · Jalousien
          Markisen · Parkett · Fußboden
                  Altbausanierung · Türen
           Malerarbeiten

Innen-,
Außenputz
Maler-
arbeiten
Vollwärme-
schutz/
WDVS
Trockenbau

Lokale Fußballtalente erleben Bundesliga-Highlight live
Unterpleichfeld/Burggrumbach Am vergan-
genen Wochenende ging für die Jungs der U13 
des TSV Unterpleichfeld/VfR Burggrumbach 
ein Traum in Erfüllung: Sie durften das Spiel 
der 1. Bundesliga zwischen der TSG Hoffen-
heim und Borussia Mönchengladbach erleben.
Die Begeisterung der jungen Kicker war groß, 
als sie die Atmosphäre im Stadion spürten 
und ihre Idole live auf dem Rasen sahen. Für 
einige Jungs war es der erste Stadionbesuch 
und die Augen wurden immer größer. In  
einem aufregenden Spiel gewann die TSG 
Hoffenheim in letzter Minute mit 4:3.
Durch die Bereitstellung von zwei Kleinbus-
sen samt Sprit sorgte das Autohaus Rumpel 

und Stark dafür, dass die jungen Fußball- 
talente sicher und komfortabel zum Spiel-
ort gebracht wurden.
Doch nicht nur dem Sponsor gebührt Dank, 
sondern auch den Trainern und Betreuern, 
die jede Woche mehrere Stunden ihrer Frei-
zeit in die Förderung der Jugendmannschaft 
stecken. Ihr Einsatz trägt maßgeblich dazu 
bei, dass die Spieler nicht nur sportlich, son-
dern auch persönlich wachsen können.
Mit diesem einmaligen Erlebnis im Rücken 
kehrten die jungen Sportler motiviert und in-
spiriert auf den Trainingsplatz zurück, bereit, 
weiterhin alles für ihren Sport zu geben und 
gemeinsam als Team zu wachsen.

Die jungen Sportler der U13 des TSV Unterpleichfeld/VfR Burggrumbach mit ihren Trainern Markus 
Schneider, Andreas Schrauth, Jürgen Krug und ihrer Betreuerin Melanie Stark freuen sich über das 
Erlebnis Foto: Sabine Kuther
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Fulminantes Frühjahr in der KürnacherKulturWerkstatt
Musik und Kabarett mit namhaften Künstlern
Kürnach Die Vorstandschaft der Kürnacher-
KulturWerkstatt wartet in diesem Frühjahr 
mit vielen prominenten Künstlern auf. „In der 
Fülle vielleicht das beste Programm, das wir 
je hatten;“ schwärmt der 1. Vorsitzende der 
KKW, Prof. Dr. Alexander Schraml.
Am Samstag, den 28. April gastierte um 18.00 
die Hamburger Band „Bidla Buh“ um Hans 
Torge Bollert mit ihrem Programm „Die Män-
ner sind schon die Liebe wert …“ und schütte-
ten ein wahres Füllhorn verrückt-verdrehter 
Ideen über ihr Publikum aus. Die Band be-
zieht ihren Namen auf ein Lied von Georg 
Kreisler und spielt Musik-Comedy im Stil der 
1920er und 1930er Jahre. Die Virtuosität der 
Stimmen, die Beherrschung der Instrumente 
und der charmante Dialog mit dem Publikum 
ließen den Abend zu einem echten Erlebnis 
werden.
Näheres immer gerne unter www.kuer-
nacherkulturwerkstatt.de

Text und Fotos: Ilse Gebhardt-Gögercin
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Ihr Fachmann für:Ihr Fachmann für:
■■ Planung/Planung/
 Projektierung Projektierung

■■ HeizungHeizung

■■ Sanitär/Sanitär/
 Badgestaltung Badgestaltung

■■ SolarSolar
■■ LüftungLüftung

■■ Kundendienst/Kundendienst/
 Notdienst Notdienst
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Am Wasserturm 11 • 97294 Unterpleichfeld
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An der Spielleite 2-8
97294 Unterpleichfeld

09367 / 988850

Zweite Porsche Charging Lounge Deutschlands 
in Estenfeld bei Würzburg eröffnet 
Würzburg/Estenfeld Nur zwei Minuten von 
der A 7 entfernt und direkt gegenüber vom 
Spindler Porsche Zentrum Würzburg hat 
kürzlich die von Porsche Deutschland be-
triebene Porsche Charging Lounge eröffnet. 
Exklusiv für Porsche Kunden stehen dort ab 
sofort vier HPC-Ladepunkte (Schnellladen 
mit Gleichstrom) mit jeweils bis zu 400 kW 
und vier AC-Ladesäulen mit je 22 kW zur 
Verfügung. Daneben ein moderner Loun-
ge-Bereich, um das Warten während des 
 Ladevorganges so angenehm wie möglich zu 
gestalten. 
Die Porsche Charging Lounge ist ideal auf 
die Bedürfnisse von Porsche Fahrern auf der 
Langstrecke zugeschnitten: rund um die Uhr 
geöffnet, hohe Lade-Performance, angeneh-
mes Ambiente und bequeme, zentrale Ab-
wicklung der Ladekosten. Für Fahrer eines 
hybriden oder vollelektrischen Porsche eine 
ideale Erweiterung der Ladeinfrastruktur. 
„Es freut uns in direkter Nähe des Porsche 
Zentrum Würzburg die Porsche Charging 
Lounge betreiben zu können. Mit der Spindler 
Gruppe haben wir einen langjährigen Partner 
und Investor an unserer Seite“, sagt Alexan-
der Pollich, Vorsitzender der Geschäfts-
führung der Porsche Deutschland GmbH.  
„Nach dem ersten Standort in Bingen haben 
wir in Würzburg nun die zweite Porsche 
Charging Lounge eröffnet und wir freuen 
uns über weitere Standorte in den kommen-
den Monaten.“ 
„Die Eröffnung der Porsche Charging Lounge 
direkt neben unserem Spindler Porsche Zent-
rum in Estenfeld markiert einen bedeutenden 
Schritt in Richtung einer nachhaltigen und 
zukunftsorientierten Mobilität. Wir sind stolz 
darauf, Teil dieser Innovation zu sein. Diese 
Partnerschaft mit Porsche Deutschland unter-
streicht unser Engagement für die Zufrieden-
heit unserer Kunden und einer nachhaltigeren 
Zukunft." – Jeannine Krenn, Gesellschafterin 
der Autohaus Gruppe Spindler. 

Einzigartiges Design 
Den besonderen Charakter der exklusiven 
Schnellladestationen unterstreicht ihr einzig-
artiges Design. Das schlanke, scheinbar flie-
gende Dach verbindet die Ladeplätze mit dem 
Gebäude. Die Lounge ist raumhoch verglast. 
Das gewährt einen fließenden Übergang zwi-
schen innen und außen. Helle Farben und hel-
les Holz sorgen für Wohlfühl-Atmosphäre.
 

Laden in angenehmer Atmosphäre 
Für einen angenehmen Aufenthalt gibt es 
im Lounge-Bereich modern ausgestattete 
Sanitärräume sowie eine große Auswahl an 

Erfrischungsgetränken und Snacks. Bezahlt 
werden kann mit EC- und Kreditkarten so-
wie per Apple Pay oder Google Pay. Zudem 
stehen analoge und digitale Medien sowie ein 
leistungsfähiges WLAN-Netz zur Verfügung. 
Vor einem smarten Spiegel können Workouts 
absolviert werden. So bleibt der Fahrer fit für 
die Weiterfahrt. Auch interaktive Porsche In-
halte lassen sich dort auswählen. 

Einfache Abwicklung 
Die Porsche Charging Lounges sind in den 
Porsche Charging Planner vollelektrischer 
Porsche-Modelle integriert und sind ent-
sprechend auch direkt im Navigationssystem 
zu finden. Die zentrale Abrechnung erfolgt 
über den Porsche Charging Service (PCS). 
Die Ladekosten liegen, je nach PCSTarif mit 
33 bis 49 Cent pro Kilowattstunde auf demsel-
ben günstigen Niveau wie bei Nutzung von 
IONITY-Säulen mit dem PCS. Um Zugang zu 
den Ladestationen sowie in den Lounge-Be-
reich zu erhalten, ist eine Porsche ID erforder-
lich. Diese muss mit dem Fahrzeug verknüpft 
sein. Ist das Nummernschild in der Porsche 
ID hinterlegt, öffnet sich die Schranke mit 
Hilfe der Kennzeichen-Erkennung automa-
tisch. Das Fahrzeugkennzeichen kann kom-
fortabel in der „My Porsche“-App hinterlegt 
werden. Alternativ erhält der Kunde über 
die Porsche Charging Card oder einen QR-
Code aus der „My Porsche“-App Zugang zum 
Standort sowie zum Loungebereich. 
Weitere Informationen und Ansprechpartner 
finden Sie unter www.spindler-gruppe.de 

Über die Autohaus Gruppe Spindler 
Die Autohaus Gruppe Spindler wurde im Jahr 
1919 gegründet und ist heute mit über 700 
Mitarbeitenden an insgesamt sechzehn Be-
triebsstätten in Würzburg, Kitzingen, Kreu-
zwertheim, Lautertal/Coburg und Neuhaus 
eine der größten Automobilhandelsgesell-
schaften in Mainfranken und starker Partner 
in Thüringen. Ihre Hauptgeschäftstätigkeit 
liegt im exklusiven Vertrieb und Service der 
Marken Volkswagen, Volkswagen Nutzfahr-
zeuge, Porsche, Audi, Škoda, SEAT, CUPRA 
und GWM. 

- Anzeige -

Das „Action Painting“ mit den vielen Farben war bei Jung und 
Alt ein voller Renner. Foto: Rainer Weis

Erfolgreicher Tag der offenen Tür der Bücherei Oberpleichfeld
Oberpleichfeld Alle Jahre zum Frühjahr öff-
net die Bücherei „Am Tag der offenen Tür“ 

ihre Pforten, um die Besucher zur gemütli-
chen  Kaffee- und Kuchenrunde mit neuen 

Medien einzuladen. Nebenbei 
war ein Bücherflohmarkt einge-
richtet, bei dem Kinderbücher und 
Romane gegen eine kleine Spende 
erworben werden konnten. 
Sehr gut angenommen wurde 
von Kindern und auch von Eltern 
das Kinderprogramm mit Action 
Painting, Wurfholz schmeißen 
und einfach malen auf Papier. Das 
sommerliche Wetter war zudem 
angetan, dass dies im Freien statt-
finden konnte und alle Angebote 
sehr gerne angenommen wurden. 
Das Bücherei-Team freute sich 
sehr über den guten Besuch.
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Parkett- und Dielenböden schleifen

Wachtelberg 25
97273 Kürnach

Gardinen
Bodenbeläge

Insektenschutz
Polsterarbeiten

Sicht & Sonnenschutz
Wandgestaltung

Am Wasserhaus 2 · 97262 Hausen · Telefon: 09367-7214
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Malerbetrieb Schütze Tel: 09367/4996226
Am Burggraben 1 Fax:  09367/4996225
97294 Unterpleichfeld Mobil: 0160/7818626
www.malerbetrieb-schütze.de malerbetrieb-schuetze@web.de

Maler  Verputzer  Trockenbau  Tapezieren  Brandschutz
Wärmedämmung  Fliesenlegen  Schimmelsanierungen

Am Wiesenweg 1 • 97262 Erbshausen
Telefon (0 93 67) 98 30 05 • Fax (0 93 67) 98 47 58

Maurermeister und
Restaurator im

Maurerhandwerk

TK Hoch-Tiefbau GmbH

Hajer
Bedachung & Spenglerei

Ihr Dach in besten Händen 

Prosselsheim/Püssensheim 0172/6729897

Balkonabdichtung
Gaubenverkleidung
Schornsteinverkleidung
Dachliegefenster

Steildach
Flachdach
Blechdach
Terrassenabdichtung

Großartige Spende für die Bücherei Oberpleichfeld
Oberpleichfeld Zur großen Überraschung des 
Bücherei-Teams kam am Tag der offenen Tür 
der VR-MainBank-Vorstand Franz-Josef Hart-
lieb mit einem Scheck über 1000 Euro vorbei 
und überreichte diesen als finanzielle Unter-
stützung zur Anschaffung neuer Medien.
Dabei betonte er, dass dieses Geld aus der 
Solidargemeinschaft über das Gewinnsparen 

erbracht wurde und damit für die Bücherei 
als Anerkennung für viele geleistete Arbei-
ten ein schönes Geschenk sei. 
Die Büchereileiterin Hildegunde Weis be-
dankte sich freudig überrascht für dieses 
außergewöhnliche Geschenk, das sie in viele 
neue Medien umsetzen werde. 
� Text und Foto: Rainer Weis
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Kürnacher Abend der Blasmusik unter neuer Vorstandschaft
„So muss Böhmisch …“ mit der Körnier Dorfmusikusik
Kürnach Traditionell findet der „Abend der 
Blasmusik“ des Kürnacher Jugendblasorches-
ters am Tag des Starkbieranstichs in der ers-
ten Karwoche statt. Dieses Jahr begrüßte nun 
am 20. April in der musikalisch-frühlingshaft 
geschmückten Mehrzweckhalle herzlich der 
neue 1. Vorsitzende, Carsten Duppe, das Publi- 
kum und mit sichtbarem Stolz für „die-
sen wunderbaren Verein“ insbesondere die  
bisherigen Vorstandvorsitzenden des Vereins, 
Arthur Schrauth, Edgar Kamm sowie Thomas 
Konrad.
Der Wechsel in der Vorstandschaft des Ju-
gendblasorchester Kürnachtal e.V. wurde im 
Rahmen der Jahreshauptversammlung am 
14. April 2024 vollzogen. Über 150 Vereinsmit-
glieder sind in der Aula der Grundschule Kür-
nach erschienen, um sowohl dem bisherigen 
1.Vorstand, Thomas Konrad, und seinem 
Team, Dank und Anerkennung für die letz-
ten 16 Jahre emphatischer und professioneller 
Vereinsführung auszusprechen, aber auch um 
Vertrauen und Unterstützung für den neuen 
1.Vorsitzenden, Carsten Duppe, und dem 
neu gewählten Team, zu übermitteln. Tho-
mas Konrad, Gründungsmitglied, Vorstand-
schaftsmitglied und seit 2008 1.Vorsitzender 
des Jugendblasorchesters Kürnachtal e.V., 
stellte sich auf eigenem Wunsch nicht mehr 
zur Wahl. Der ehemalige Kürnacher Bür-
germeister und aktueller Landrat, Thomas 
Eberth, bezeichnete ihn mal als „Multitalent 
und eine Stütze des Orchesters, aktiver Musi-
ker, Dirigent, Kirchenmusiker, Körnier Ruck-
ser, Sänger und ein Mann, der Verantwortung 
übernimmt, mit unschätzbaren Verdiensten 
für den Verein und die Nachwuchsarbeit“. 
Durch seine Liebe zur Musik trug er maßgeb-
lich zur Entwicklung der jungen Menschen 
und der Musikliebhaber in seiner Heimat- 
gemeinde bei.
Manfred Ländner, Präsident des Nordbay-
erischen Musikbundes und Landtagsab- 
geordneter a.D., moderierte unterhaltsam den 
Abend der böhmisch-mährischen Blasmu-
sik und führte humorvoll und gekonnt mit  
Bezug auf aktuelle Themen, aber auch auf das 

Rentnerdasein durch das Konzertprogramm. 
„So muss Böhmisch…“ lautet z.B. eine Polka, 
welche zutreffend den roten Faden des dies-
jährigen Programms beschreibt, das die Kör-
nier Dorfmusik unter dem engagierten Dirigat 
von Günter Heinrich präsentierte. Die über 
25 Musiker porträtierten durch traditionelle 
böhmische Blasmusik die Zeiten von Ernst 
Mosch, begeisterten aber auch das Publikum 
mit aktuellen Kompositionen, welche man als 
„die jungen Wilden“ bezeichnen kann. Mit  
lebensfrohen Polkas, emotionalen Walzer und 
mitreißenden Märschen wurde der Saal zum 
Schunkeln, Wippen und Klatschen angeregt. 
Zum beeindruckenden Konzerterlebnis tru-
gen die Gesangseinlagen von Elke Wunder-
lich, Joachim Pfenning und Elmar Heinrich 
bei, deren sanften und gefühlvollen Stim-
men die Herzen der Zuhörer weich werden 
ließen. Für ein weiteres Highlight des Kon-
zertabends sorgte ein Medley aus bekann-
ten Kindersendungen. Die junggebliebenen 
Konzertbesucher fühlten sich bei Filmmusik 
zur Biene Maja, Meister Eder und Pumuckel, 
Heidi, Pippi Langstrumpf, Pinocchio und die 
Schlümpfe an die entsprechenden Kindersen-
dungen erinnert und stimmten spontan die 
jeweiligen Liedtexte ein.
Satter Klang aus Blech und Holz, lustig- 
stampfende Töne, böhmisch-zünftig und  
modern, das waren die Zutaten, die am Ende 
des Auftritts stürmischen Applaus und Zuga-
ben generiert haben.
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	 Bergtheim

	30.	 5.	 Fronleichnamsfrühschoppen – 
			   Rot-Kreuz-Garten Bergtheim
	 8.	 6. +	9.6. Festbetrieb 155 Jahre FFW 

Bergtheim – am Gerätehaus
	15.	 6.	 60 Jahre BRK-Bereitschaft –  

Rot-Kreuz-Garten Bergtheim
	19.	 7. –	22.7. Dorffest – Djk Dipbach  

– Dreschhalle
	27.	 7.	 Fussidunier – FV Opferbaum  – 

FVO Arena
	29.	 7. –	10. 8. Hüttendorf Bergtheim
	 3.	10.	 Rot-Kreuz-Flohmarkt – 
			   Am Sportgelände Bergtheim
	 4.	10.	 Kabarettabend – SV Bergtheim
	30.	11. +	1. 12. Weihnachtsmarkt – Weingut 

Schmitt Bergtheim
	 6.	12.	 Nikolaus Aktion – Freiwillige 

Feuerwehr Dipbach – Dorfplatz

Estenfeld
	19.	 5.		 Intern. Museumstag „Weben und
			   Spinnen“ – VKM Mühlhausen
	24.	 5.	 Maiandacht – Sängervereinigung – 

alte Kath. Kirche
	25.	 5.		 Sommerkonzert Kartause – 
			   Freundeskreis Kartause
	 1.	 6. –	2. 6. Sommerfest – Malteser OV 

Estenfeld
	15.	 6.		 40 Jahre Musikverein – MV 

Estenfeld – Serenade im Bürgerpark
	22.	 6.	 Johannis-Feuer – KJG
	22.	 6. –	23. 6. Grill & Shoot – Schützen- 

gesellschaft Estenfeld
	23.	 6.		 Konzert des „Jungen Chores“ – 

Sängervereinigung – Sängerheim
	 6.	 7.	 Instrumentenvorstellung – Musik-

verein Estenfeld

Hausen
3	0.	 5.	 Greogoriusfest Fährbrück
	16.	 6.	 Sommerfest – MV Rieden
	29.	 6.	 Hubertusfest– Hubertusverein – 

Garten Hubertushof Fährbrück
	30.	 6.	 Sommerfest – Kiga Rieden
	 6.	 7. 	 Tag des Sports – DJK Hausen 

– Sportheim
	 6.	 7. +	7.7. Sommerfest – FFW E/S 

– Feuerwehrhaus
	 7.	 7.	 Pfarrfest Rieden– PG/FgT 

– Pfarrgarten
	13.	 7. –	15.7. Sport-Wochenende – DJK 

Rieden – Leo Stark Sportanlage
	13.	 7.	 Mitmach-Dorfflohmarkt – E/S – 

Elternbeirat Kindergarten
	22.	 9.	 Herbstfest – MV Rieden 

– Pfarrgarten
	27.	 9. –	29. 9. 140 Jahre FFW Hausen – 

Festzelt am Feuerwehrhaus
	 4.	10.	 Kabarett – HuK – Historisches 

Rathaus
	 5.	10. +	6.10. Theater – Junges Theater 

Rieden – Leo Stark Sportanlage
	11.	10. +	 12.10. + 13.10. Theater – Junges 

Theater Rieden – Leo Stark 
Sportanlage

	26.	10.	 Festkommers 100 Jahre MV – Leo 
Stark Sportanlage

	 3.	11.	 Kaffeekonzert – Musikverein E/S – 
MZH	

	 8.	11.	 Martinszug – Kiga Rieden
	 9.	11.	 Kirchweih – DJK Rieden – Leo 

Stark Sportanlage
	 9.	11. +	10. 11. Theater – DJK E/S –MZH
	16.	11. +	17. 11. Theater – DJK E/S –MZH
	23.	11. +	24. 11. Theater – DJK E/S –MZH
	24.	11.	 Sternenzauber Hausen

Eisenheim
	29.	 6.	 Sommerfest – Mainkinderhaus
	 5.	 7. –	7. 7. Straßenweinfest – Obereisenheim
	12.	 7. –	14. 7. Hofschoppenfest – Weinerleb-

nis Stühler Untereisenheim
	13.	 7. –	14. 7. Fährenfestival – Obereisenheim
	20.	 7. –	21. 7. Sportevent – SCO
	 2.	 8. –	  4. 8. Hofschoppenfest – Weinbau 

Blaß – Untereisenheim
	21.	 9. +	22. 9. Kulturherbst – Untereisenheim
	28.	 9. +	29. 9. Kulturherbst – Untereisenheim
	12.	10.	 Oktoberfest – SCO

V eranstaltungs 

Liebe Vereinsvorstände & Schriftführer!

Termine für 2024 geplant?
Gerne veröffentlichen wir diese 

in unserem Veranstaltungskalender 
 termine@dorf-zeitung.de

	 7.	 7.	 Sommerfest – Verein für 
Kindertageseinrichtungen

	14.	 7.	 Sommerkonzert – Gospelchor
	20.	 7.	 Sommerfest – SPD OV
	21.	 7.	 Konzert „Taktlos“ – MV Estenfeld
	29.	 7. –	9. 8. Ferienspielplatz
	24.	 8.		 Zwiebelkirchweih – Sängervereini-

gung Estenfeld
	15.	 9.	 Entenrennen – CSU-Ortsverband:
	25.	10.	 Vernissage – Kunstfreunde 

Estenfeld/Würzburg
	26.	10. +	27. 10. Ausstellung – Kunstfreunde 

Estenfeld/Würzburg
	23.	11.	 Adventszauber – Verein für Kinder-

tageseinrichtungen Estenfeld

Probleme mit Bild und Ton?
Das kriegen wir schon.

ob Antenne . . .  oder Gerät

Video · TV · HiFi

ELEKTRO-HAMMER
 Joachim Hammer

 Radio-Fernseh-Techniker
 Elektromeister
  
 

 97241 Oberpleichfeld
Prosselsheimer Straße 13 · Tel. (0 93 67) 86 61

Ihr Fachmann für
Radio-, Fernseh- und 
Video-Reparaturen

Ihr Fachmann für 
Antennen-Diagnosen

Stefan Röttinger
Am Wasserturm 24; 97294 Unterpleichfeld
0177 9743736
stefan.roettinger@massa-haus.de

Ihr Ansprechpartner

seit über 40 Jahren
mehr als 35.000 gebaute Häuser

kurze Bauzeit
Zinssubvention bis 0.9% möglich

„Ihr Zuhause ist 
mir wichtig!“

Mähen und Dengeln für den Hausgebrauch
Sensenkurse am 6. und 7. Juli 2024 in Burggrumbach – Es sind noch Kursplätze frei!
Würzburg Der Landschaftspflegeverband 
Würzburg bietet in Zusammenarbeit mit der 
ABL zwei Kurse „Mähen und Dengeln für 
den Hausgebrauch“ an: Die beiden Sensen-
kurse finden am Samstag, den 6. Juli, und 
Sonntag, den 7. Juli 2024, jeweils von 7.30 bis 
16.00 Uhr auf dem Hof von Edith Sachse in 
Burggrumbach, Bergstraße 28, statt.
Kursinhalte: Mit max. 14 Teilnehmenden geht 
es um Sicherheitsregeln im Umgang mit der 
Sense, um ermüdungsfreie Bewegungsab-
läufe, das Schärfen mit dem Wetzstein, den 
Umgang mit dem Mähgut und das Dengeln 

der Sense. Während des Kurses wird mit gut 
gedengelten und gewetzten Sensen des Sen-
senvereins gearbeitet. Kursleiter sind Werner 
Kleemann und Christoph Lorenz, zertifizierte 
Sensenlehrer im Sensenverein Deutschland. 
Der Kurs kostet 105 Euro pro Person, die zum 
Kurstag in bar mitzubringen sind. Dabei sein 
sollte auch Verpflegung, wetterangepasste 
Kleidung und Schuhwerk, Sonnenschutz so-
wie Schutzhandschuhe und Gehörschutz fürs 
Dengeln. Auch eigene Sensen und Werkzeuge 
können mitgebracht werden. Anmeldung bei 
Edith Sachse, Tel: 0 93 67-22 92.
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	 Oberpleichfeld

	22.	 6.	 Johannisfeuer – SVO – Sportplatz
	27.	 7. –	29.7. Fischfest an der Weth – SVO
	16.	11. –	17.11. Kirchweih – SVO 

– Sportheim
	01.	12.	 Weihnachtsfeier– VdK OV 

Pleichachtal – Unterpleichfeld
	14.	12.	 Adventsglühen – SVO – SportheimKürnach

Unterpleichfeld
	15.	 6.	 Böhmischer Abend – Musikverein 

Unterpleichfeld – Kulturzentrum
	22.	 6.	 Tag der offenen Tür – MV Upl.
	23.	 6.	 Kinder-Leichtathletiktag – VfR 

Burggrumbach
	 5.	 7. –	7.7. Sporttage – VfR 

Burggrumbach
	 7.	 7.	 Matinee – ImTakt/MV Upl. – 

Pavillon oberhalb MZH
	12.	 7.	 Burgserenade – Pfarrgemeinde – 

Burghof Burggrumbach
	13.	 7. –	14.7. Burgfest – Pfarrgemeinde – 

Burghof Burggrumbach
	 7.	 9. +	8.9. Pilzfest – Wild Speisepilze –  

Upl.
	14.	 9.	 Kabarettabend – VfR Burggrumb.
	27.	 9.	 Herbstfest – VfR Burggrumbach
	 5.	10. +	6.10. Krautfest – TSV Unterpleichfeld
	 9.	11. +	10.11. Theater – VfR Burggrumbach
	16.	11. +	17.11. Theater – VfR Burggrumbach
	23.	11. +	24.11. Theater – VfR Burggrumbach
	30.	11. +	01.12. Burgweihnacht – PGR – 

Burghof Burggrumbach
	 8.	12.	 Adventskonzert – ImTakt/MV Upl. 

– Kirche St. Martin Burggrumbach
	31.	12.	 Silvesterlauf – VfR Burggrumbach 

Leichtathletik

Prossels-/Püssensheim
	 2.	 6. +	3. 6. Fußballturnier bay. Bistümer – 

TSV Prosselsheim
	 8.	 6. +	9. 6. Pfarrfest – PGR Prosselsheim
	22.	 6.	 Fischfestlauf mit Sonnwendfeier – 

TSV Prosselsheim
	12.	 7.	 Beatabend – Festgem. Püssensheim 

– Püssensheim
	14.	 7. +	15. 7. Lindenblütenfest  – Festgem. 

Püssensheim – Püssensheim

 eranstaltungs –Kalender

Arnstein
	25.	 5. +	26. 5. KUGAME – Arnstein

	 8.	 6.	 Musik-Kabarett – KKW – Altes 
Rathaus

	16.	 6.	 Forellenfest – Siedlergemeinschaft 
Kürnach – Kirchberg

	22.	 6.	 Sonnwendfeuer – Kath. Pfarrge-
meinde – Pfarrgarten

	23.	 6.	 Pfarr- und Kindergartenfest – Kath. 
Pfarrgemeinde – Pfarrgarten

	30.	 6.	 Wiesen- und Schlepperfest –  
Kürnacher Geschichte(n) – 

			   Schafwiese/Am hohen Höllberg 3
	 6.	 7.	 Sommernachtskonzert – JBO – 

Grundschule Kürnach
	 7.	 7.	 Sommerfest – Freundeskreis 

Seniorenzentrum Kürnach 
	10.	 7.	 Scheunenkaffee – Kürnacher 

Geschichte(n) – Scheune
	20.	 7. –	21. 7. Dorffest – Kürnacher Dorf-

fest GbR – Festplatz
	26.	 7.	 OpenAir – KKW – Zwischenebene 

Altes Rathaus
	29.	 7. –	9. 8. Kürnacher Hüttendorf 

– Bolzplatz
	14.	 9.	 50 Jahre TC Kürnach – Tennisclub 

– Clubgelände TC
	21.	 9.	 Konzert – JBO Kürnachtal – Altes 

Rathaus
	22.	 9.	 Lange Nacht der Feuerwehr – FFW 

Kürnach – Feuerwehrhaus
	22.	 9.	 Kartoffeldämpferfest – Kürnacher 

Geschichte(n) – Café BieberBau
	29.	 9.	 Kinderkleidermarkt – Höllberghalle
	 3.	10.	 Olympic Games – JBO Kürnachtal 

– Höllberghalle
	 4.	10.	 Kabarett – KKW – Altes Rathaus
	11.	10. –	13.10. Steckenpferdausstellung – 

Steckenpferdreiter – Grundschule
	19.	10.	 Pokalfete – BO Kürnachtal – MZH 
	 9.	11.	 Konzert – GV Eintracht – MZH
	16.	11.	 Comedy – KKW – Altes Rathaus
	23.	11.	 Herbstkonzert – JBO – MZH
	 5.	12.	 Kürnacher Weihnachtsmarkt – 

Haus der Vereine/Freigelände
	15.	12.	 Adventskonzert – JBO – Kath. 

Kirche St. Michael

	30.	11.	 Weihnachtskonzert – Chor E/S Dur 
– Kirche

	30.	11.	 Theater – DJK E/S –MZH
	 7.	12.	 Weihnachtsmarkt – Schulhof – 

Musikverein E/S
	15.	12.	 Kirchenkonzert – PG/MV Rieden
	31.	12.	 Silvesterspiel in Rieden – MV 

Rieden

Mobile Hundeschule 
DreamTeam Würzburg

Hundetrainer Michael Schlenk

Telefon 01 76/56 84 32 89 oder 
www.mobile-hundeschule-wuerzburg.de

Versbacher Straße 104
97078 Würzburg - Versbach

Tel.:  (0931)  2 00 29 - 0
www.stein-welten.com

Grabsteine , Grabsteinreinigung , Nachbeschriftungen, Inschriften, 
Grababdeckungen aus Stein, Versetzung von Grabsteinen,  

Einfassungen, Urnenwandplatten, Grabschmuck (Lampen, Vasen)

Zur 
Onlinebewertung

Immobilie kostenlos bewerten 
Möchten Sie wissen, welches Potenzial Ihre Immobilie hat? 

Mittels QR-Code oder unter www.immo-online-bewerten.de 
erhalten Sie schnell und präzise eine kostenlose Ersteinschätzung.

Kontaktieren Sie uns auch gerne für einen 
kostenfreien und unverbindlichen Termin vor Ort.

W Ü R Z B U R G
T. +49 (0)931 991 75 00 | Wuerzburg@engelvoelkers.com

Fuderer Real Estate GmbH  | Immobilienmakler
Lizenzpartner der Engel & Völkers Residential GmbH

engelvoelkers.com/wuerzburg

Sandra Fuderer 
Gesellschafterin

30. Bayerische Fußball-Seelsorge-Meisterschaften
 

auf dem Sportgelände des TSV Prosselsheim
Prosselsheim Mit dem Benefiz-Spiel am 
Sonntag, 2. Juni 2024, um 16.00 Uhr, beginnt 
die 30. Bayerische Fußball-Seelsorge-Meis-
terschaft. Es spielt die Bayerische Seelsor-
ger-Auswahl gegen eine Auswahl aus der 
Region stammender Prominenter. 
Der Erlös kommt einem sozialen Zweck zu 
Gute, dem Verein „Für Kinder in Kenia e.V.“, 
Am Montag, 3. Juni 2024 startet um 10.00 Uhr 
das Turnier um die Bayerische Fußball-Seel-
sorge-Meisterschaft. Sieben bayerische Diöze-
sen sowie die Diözese Speyer spielen jeweils 
mit ihren Mannschaften um den Titel 2024.

Die Siegerehrung findet um ca. 16.00 Uhr statt 
und wird vom Würzburger Bischof Franz 
Jung durchgeführt.
Sowohl der Bayerische Rundfunk als auch 
der Sender „Bistum TV“ sind an beiden Tagen 
vor Ort. Der Bayerische Rundfunk erkundet, 
inwieweit Fußball sogar eine spirituelle Kom-
ponente hat. Unter der Sendereihe „Statio-
nen“ wird zum Thema „Fußball und Glaube“ 
die Sendung am Mittwoch, 12. 6. 2024, von 
19.00  bis  19.30 Uhr ausgestrahlt.
An beiden Tagen ist für das leibliche Wohl bes-
tens gesorgt.  Alle sind herzlich willkommen.

– Anzeige –
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Kostenfreie Vermittlung zu den Bereitschaftsdienstzeiten:
Mo, Di, Do	 18:00 – 08:00 Uhr des Folgetags
Mi + Fr	 13:00 - 08:00 Uhr (Donnerstag bzw. Montag)
Feiertage	 vom Vorabend an ab  

18:00 – 08:00 Uhr des nächsten Werktags

	 über • 116 117
Im Notfall oder lebensbedrohliche Situationen 112 anrufen.

Telefonseelsorge	 (in der Not auch nachts)	 • (0800)	 1110 111
	 Miteinander sprechen kann helfen 	• (0800)	 1110 222 
Frauenhaus Wü. 	(auch nachts + Wochenende)	 • (0931) 	 619 810
SKF Frauenhaus 	(auch nachts + Wochenende)	 • (0931)	 4500777
HIV/Aids-Beratung Unterfranken	 • (0931)	386-58200
Der Paritätische Pflegedienst      	 • (09365)	 881-007
Caritas Sozialstation Fährbrück  	 • (09367)	 988790
Nolte Ambulante (Intensiv-) pflege 	 • (09367)	 984399

Apothekennotdienst
	14	 Di	 E
	15	 Mi	 F
	16	 Do	 G
	17	 Fr	 H
	18	 Sa	I
	19	 So	K
	20	 Mo	L
	21	 Di	 M
	22	 Mi	 A

	23	 Do	 B
	24	 Fr	 C
	25	 Sa	D
	26	 So	E
	27	 Mo	F
	28	 Di	 G
	29	 Mi	 H
	30	 Do	I
	31	 Fr	 K

	 1	 Sa	L
	 2	 So	M
	 3	 Mo	A
	 4	 Di	 B
	 5	 Mi	 C
	 6	 Do	 D
	 7	 Fr	 E
	 8	 Sa	F
	 9	 So	G

	10	 Mo	H
	11	 Di	 I
	12	 Mi	 K
	13	 Do	 L
	14	 Fr	 M
	15	 Sa	A
	16	 So	B
	17	 Mo	C
	18	 Di	 D

A	 Schönborn Apotheke, Werneck 	 (09722)	 7676
B	 Apo. i. Gesundheitszentr., Karlstadt 	 (09353)	 9859591
C	 Hubertus-Apotheke, Arnstein 	 (09363)	 5848
D	 Rats-Apotheke, Rimpar 	 (09365)	 9850
E	 Schwanen-Apotheke, Schwanfeld	 (09384)	 882445
F	 Mohren-Apotheke, Karlstadt 	 (09353)	 2341
G	 Apotheke Vanselow, Werneck 	 (09722)	 8327
H	 Maternus-Apotheke, Güntersleben 	  (09365)	 9939
I	 Sonnen-Apotheke, Kürnach 	 (09367)	 9820462
K	 Hubertus-Apotheke, Bergtheim 	 (09367)	 90660
L	 St. Vitus-Apotheke, Rottendorf 	 (09302)	 2263
M	 Werntal-Apotheke, Werneck 	 (09722)	 944858

Herzlichen Dank
für die große Anteilnahme und Zeichen der Liebe 
und Verbundenheit beim Heimgang unserer lieben 
Mutter, Schwester, Oma und Uroma

Anna Blatterspiel
geb. Holzinger

*5. 8. 1934   †10. 4. 2024

Unser Dank gilt Herrn Pfarrer Rügamer für die  
würdevolle Gestaltung des Trauergottesdienstes 
sowie allen Verwandten, Nachbarn, Freunden und 
Bekannten, die uns mitfühlend unterstützen.

Franz und Günther mit Familien

Bergtheim, im April 2024  

G R A B M A L K U N S TG R A B M A L K U N S T

Raiffeisenstraße 3 · 97523 Schwanfeld 
Tel. 09384  9710-0   ·   info@neuhoff.de  

Neue Formen 
& edles Design!

Unser neuer  
Katalog unter 
www.neuhoff.de

Unser neuer  
Katalog unter 
www.neuhoff.de

Trauer-Dankanzeigen

in der Dorf-Zeitung
Beratung unter 0 93 67 / 9 91 14

Oder fordern Sie unsere Muster-
mappe an: info@dorf-zeitung.de

Vortrag vom BRK in der Tagespflege: Hausnotruf 
Bergtheim Einen sehr informativen Nachmit-
tag genossen die Gäste in der Tagespflege. 
Herr Ewald Bauer vom BRK referierte rund 
um das Thema „Hausnotruf“, vom wertvol-
len Nutzen an 365 Tagen und 24 Stunden 
täglich bis hin zur möglichen Übernahme 
der Kosten. Ebenfalls ausführlich erläuterte 
Herr Bauer die Notrufnummern sowie die 
Beantwortung der wichtigen W-Fragen, falls 
ein Notfall eintrifft und der Rettungsdienst 
alarmiert werden muss. 

Interessant war auch der Praxisteil, hier stellte 
er die Erstversorgung einer kleinen Wunde 
mit Pflaster vor. 
Alle Anwesenden folgten dieser Einla-
dung äußerst interessiert und Herr Bauer 
beantwortete ausführlich alle offenen  
Fragen. 
Zum Abschluss gab es Kaffee und leckeren 
selbstgebackenen Kuchen sowie ein herz
liches „Vergelt ś Gott“ an den Referenten. 
Carmen Förster, Caritas Sozialstation St. Gregor 

– Anzeige –

Foto: 
Tagespflege St. Gregor

Der Lukas 
Kindergarten 
besucht das Rathaus
Kürnach Am Freitag, den 
19.04.2024 durften die Kin-
dergartenkinder des Lukas 
Kindergartens sich über 
eine Führung durch die Ge-
meinde in Kürnach freuen. 
Passend zu unserem Jahres-
thema: „Seite an Seite – mit 
Büchern und Geschichten 
die Welt entdecken“, war 
es besonders interessant  
uns das Archiv ganz oben  
über den Dächern von  
Kürnach anzuschauen. Die 
Kinder und auch wir Er-
wachsene waren fasziniert 
von den ganz alten, riesigen 
Büchern, in die noch mit  
einem Füller auf Leinen geschrieben wurde. 
Auch den Bürgermeister Herrn Wohlfart  
besuchten wir in seinem Büro und er zeigte 
uns das goldene Buch der Gemeinde Kürnach 
und einen Schrank voller großer Bücher, in 
denen alles über die Gemeinderatssitzungen 
steht. Zum Schluss bekamen wir noch die  

aktuelle Chronik von Kürnach als Geschenk, 
in der wir im Kindergarten dann viel Wis-
senswertes über den Ort nachlesen können. 
Die Kinder und das Team sagen herzlich 
„Danke“ für die schöne und informative Zeit 
im Rathaus Kürnach. 
� Text und Fotos: Julia Meier
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Hilfe mit Herz
und Hand

QUALIFIZIERTER BESTATTER WWW.BESTATTUNGEN-MEDER.DE

K.-ADENAUER-STR. 113 · ESTENFELD
TEL. 09305 989255

Herzlichen Dank

Wir sind überwältigt von der großen Anteilnahme und den 
unzähligen Zeichen der Freundschaft, Verbundenheit und 
Wertschätzung, die wir beim schmerzlichen Abschied von 
Jochen erfahren durften. 

Es ist schön, in den schweren Stunden des Abschied-
nehmens Trost und Mitgefühl zu erfahren und sich in der 
Trauer nicht allein zu fühlen. Vielen Dank dafür!

Besonderer Dank geht an den Paritätischen Pflegedienst 
sowie die ambulante Palliativstation des Juliusspitals  
Würzburg, die der ganzen Familie in den letzten Monaten Stütze und Halt waren.

Wir haben einen wunderbaren Menschen verloren, aber die Erinnerung lebt weiter.

 Renate
 Katja, Jürgen und Christine mit Familien

Burggrumbach, im April 2024

Jochen Mayr
† 13.04.2024

Wir bieten Ihnen
- Ambulante Pflege - Hauswirtschaftl. Hilfe
- Tagespflege - Pflegeberatung
- Familienpflege -   Außerklinische
- Alltagsbegleitung  Intensivpflege

Thomas Gebauer 
Pflegedienstleitung
ambulanter Dienst

Sie möchten Ihren Lebensabend 
gerne zu Hause verbringen? 

Wir sind für Sie da.

Wir beraten kostenfrei zu

- Pflegekosten

- Pflege-Einstufung

-   Tagespflege

Tel. 09367 9 88 79-0
info@sankt-gregor.de

Caritas Sozialstation St. Gregor Fährbrück e. V.
Milanstraße 2 · 97241 Bergtheim
Telefon 09367 9 88 79-0 · www.sankt-gregor.de

  St. Gregor       Sozialstation

zahnarztpraxis 
Dr. Thomas Silbermann
Am Trieb 42
97273 Kürnach
T. 09367/9889075
info@zahnarzt-kuernach.de
www.zahnarzt-kuernach.de

Ihr  Ärzteteam 
Dr. Thomas Silbermann  

Dr. Jana Schiffmaier

Die zwei Kommunionkinder Marcel Münch und Emil Kunz mit Paten, Eltern, Pastoralassistentin  
Susanne Händel, Father Dunstan Asiimwe und Ministranten. Foto: Rainer Weis

Zwei Kinder gingen zur Erstkommunion
Oberpleichfeld In einer feierlichen Prozession 
zogen die zwei Erstkommunikanten Marcel 
Münch und Emil Kunz mit ihren Eltern und 
Paten zusammen mit den Ministranten und 
Father Dunstan Asiimwe in Begleitung der 
örtlichen Musikkapelle vom Rathaus in die 
katholische Pfarrkirche St. Peter und Paul. 
Während des Gottesdienstes erhielten die 
zwei Erstkommunikanten zum ersten Mal die 

geweihte Hostie. Begleitet wurde der feier
liche Gottesdienst von der Gesangsgruppe 
Sing and pray. Sehr eindrucksvoll waren die 
Fürbitten, die von den zwei Kommunikanten 
und ihren Paten vorgetragen wurden.     
Über viele Wochen und Monate hatte die 
Pastoralassistentin Susanne Händel die zwei 
Erstkommunikanten auf den großen Tag 
vorbereitet. 
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Kostenlose Beratung und Probefahrt 
mit verschiedenen Modellen  
jederzeit vor Ort möglich.  
Kommen Sie vorbei oder rufen Sie uns an.

P Kostenlose Parkplätze 
direkt am Haus

Barrierefreier Zugang

5x für Sie da.
Efinger Kompetenz-Zentrum, Klaus-Reinfurt-Str. 11, 97078 Würzburg · Tel. 0931 - 69 0 18 · reha-technik@efinger-ot.de
Öffnungszeiten: Mo - Do 9:00 - 18:00 Uhr und Fr 9:00 - 17:00 Uhr sowie nach tel. Vereinbarung

E-SCOOTER
Der praktische Helfer im Alltag –  
Genießen Sie unbeschwerte  
Mobilität und Freiheit!

Augustinerpater Matthäus Klein (vorne) und Father 
Dunstan Asiimwe bei der persönlichen Krankenseg-
nung mit heiligen Ölen in der Wallfahrtskirche.

Krankensalbung in der Wallfahrtskirche
Persönliche Salbung mit heiligen Ölen auf der Stirn und in den Händen
Fährbrück Alle Kranken, Seniorin-
nen und Senioren, Christinnen und 
Christen im Pastoralen Raum Bergt-
heim-Fährbrück waren am 17. April 
2024 zu einem besonderen Gottes-
dienst in der Wallfahrtskirche Fähr-
brück eingeladen. Er beinhaltete 
persönliche Krankensalbungen. Die 
Gottesdienstbesuchenden konnten 
sich einzeln segnen und sich mit hei-
ligen Ölen auf der Stirn und in den 
geöffneten Händen salben lassen.
Den Krankensalbungsgottesdienst 
mit Wallfahrtsseelsorger Augusti-
nerpater Matthäus Klein zelebrier-
ten Pfarrer Helmut Rügamer als 
Leiter des Pastoralen Raums Bergt-
heim-Fährbrück, Father Dunstan 
Asiimwe von Pastoralteam und Au-
gustinerpater Christoph Weberbauer 
mit. Es war schön, Pater Christoph 
als einstigen Prior des inzwischen 
aufgelösten Konvents der Augusti-
ner an seiner ehemaligen Wirkungs-
stätte in Fährbrück wieder zu treffen. 
Dass auch die in Hausen ansässige 

Tagespflege Nolte ihren Seniorinnen 
und Senioren diesen besonderen Got-
tesdienst mit den Krankensalbungen 
ermöglichte, war eine weitere berüh-
rende Situation. „Wir wissen, wie 
schwer es für unsere Betreuten im 
Alter sein kann, alleine in die Kirche 
zu kommen und wollten ihnen gern 
zu diesem Gottesdienstbesuch ver-
helfen“, freuten sich Einrichtungs-
leiterin Sabrina Mohr und ihr Team 
über den Zuspruch. 
Es sei „ein schöner und emotiona-
ler Tag“ gewesen, dass sich ihre  
Tagespflegegäste persönlich salben 
lassen und am Marienaltar Kerzen 
für ihre Lieben anbrennen konnten. 
Sie hätten dabei Kraft und Stärkung 
erfahren. Insgesamt war die Messfeier 
sehr gut besucht. In seiner Predigt 
ging Pater Matthäus auf das Aufneh-
men einer Last, eines Jochs ein. Das 
Joch Jesu aufzunehmen, zu Beten und 
Gottesdienste zu feiern, das wären 
Tragehilfen bei den Sorgen, Konflik-
ten und Gebrechen des Alltags. Sich 

mit den heiligen Ölen 
segnen zu lassen sind für 
den Augustiner Zeichen 
für Geborgenheit, Nähe, 
Hilfe, Kraft, Stärke, Mut, 
Frieden und Zuversicht. 
Jesus sei ein guter Hirt. Er 
begleite die Menschen in 
ihrem Alltag und tröste 
sie, „wenn sich Trauer 
und Abschied auf unser 
Leben legen“.

Die Opferbaumer Musikanten beim Quartalsgottesdienst des 
Hubertusvereins auf der Empore in der Wallfahrtskirche.

Quartalsgottesdienst in Fährbrück mit dem Hubertusverein
Opferbaumer Musikanten spielten bei eindrucksvoller Messfeier
Fährbrück In den Statuten des in 
ganz Franken agierenden Katholi-
schen Männervereins St. Hubertus 
mit seinen über 3100 Mitgliedern sind 
die Quartalsmessen zum Gedenken 
an verstorbene Vereinsmitglieder 
verankert. Im Juni ersetzt immer 
das Hubertusfest als Hauptfest des  
Gesamtvereins die Quartalsmesse.
Seit einigen Jahren ist es Brauch, 
dass sich stets einer der 84 Ortsgrup-
pen des Hubertusvereins um die  
Gestaltung einer Quartalsmesse 
in der Wallfahrtskirche Fährbrück 
kümmert. Am 14. April 2024 hat sie 
der Hubertusverein Opferbaum mit-
gestaltet. Opferbaumer Hubertusbrü-
der übernahmen Ministrantendienste 
und halfen bei der Kommunionaus- 
teilung mit. Wortgottesdienstleiter 
Reinhard Müller war Lektor.
In der Quartalsmesse spielte keine 
Orgel. Stattdessen 
übernahmen die 
Opferbaumer Mu-
sikanten unter der 
Leitung von Oswald 
Klüpfel die musika-
lische Begleitung. 
Das kam bei den 
Gottesdienstbesu-

chenden gut an. Die 
Musikkapelle ist 
sehr gelobt worden.
„Es ist unsere Auf-
gabe als Hubertus-
brüder, Zeugnis für 
unseren Glauben 

abzulegen“, erklärte Manfred Länd-
ner am Ende des Gottesdienstes. Der 
dritte Vorstand des Hubertusvereins 
Fährbrück dankte dem Zelebranten 
der sonntäglichen Messfeier und  
allen Mitwirkenden.
Augustinerpater Matthäus Klein, der 
Präses des Hubertusvereins Fähr-
brück, beleuchtete in seiner Predigt 
das Wort Zeugnis in mehreren Ver- 
sionen, Auslegungen und Deutun-
gen. „Wer etwas bezeugt, steht dafür 
ein, dass es wahr ist“, erklärte er unter 
anderem. Über Jahrhunderte hinweg 
hätten Frauen und Männer Zeugnis 
von der Botschaft des auferstande-
nen Jesus abgelegt. Pater Matthäus 
wünschte den Anwesenden, dass 
sie als Christen überzeugend sind, 
die österliche Freude dauerhaft spü-
ren und „den Menschen von unserer 
Hoffnung Zeugnis geben“.

Foto: Irene Konrad
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Neurologische Praxis
Dr. Ann-Katrin Palmetshofer 
ab 1. Juli 2024 in Kürnach

 Ich freue mich, Sie in meiner Praxis für
Neurologie und seelische Gesundheit ab 1.7.2024 be-
grüßen zu dürfen. Termine sind ab sofort erhältlich, siehe 
dazu meine Homepage unter

www.neurologie-kuernach.de
Meine Praxis im neuen „Gesundheitszen-
trum am Wachtelberg“ mit der Adresse 
„Wachtelberg 1, Kürnach“ befindet sich 
im Neubau direkt bei der B19 auf dem 
Aldi-Gelände neben Aldi und Pappert – im gleichen Ge-
bäude mit der neuen Hausarztpraxis Dr. Brede und der 
neuen Physiotherapie-Praxis Dominik Siuda sowie dem 
neuen Fitness-Center „Fitomat“. 
Zahlreiche kostenlose Parkplätze mit Rollstuhl-gerech-
tem Zugang stehen zur Verfügung. Apotheke und Bus-
haltestelle sowie Drogerie-Markt befinden sich in 
unmittelbarer Nähe.
Termine können ab sofort über eMail vereinbart werden, 
bitte hinterlassen Sie hierzu Ihre Handy-Nummer über: 

praxis@neurologie-kuernach.de

Ich freue mich über Ihr entgegengebrachtes Vertrauen.

 Dr. med. Ann-Katrin Palmetshofer 
 Fachärztin für Neurologie
 Akupunktur, Sozialmedizin, Psychosomatik 
 Gesundheitsförderung und Prävention

                                              Tel.: 09305 3029892 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

        Bestens Umsorgt in Estenfeld und Umgebung. 
 

 

 

✓ Behandlungspflege 

✓ Grundpflege 

✓ Haushaltshilfe 

✓ Verhinderungspflege 

✓ Pflegeberatungen 
 

 
 
 
 

Noch am gleichen Tag können wir Sie bei   
der Pflege Ihrer Liebsten unterstützen! 

Vereinbaren Sie jetzt ein  
KOSTENLOSES 
ERSTGESPRÄCH 

Tel.: 09365/50 33 41 • Fax: 09365/50 35 38 
E-mail: beetz@kehr-raus.de • www.kehr-raus.de

Z u  j e d e r  J a h r e s z e i t
d i e  p a s s e n d e  D i e n s t l e i s t u n g

Grundstücks- und Gartenpfl ege
Mäharbeiten
Baumpfl ege

Kehrdienst
Winterdienst

Grundstücks- und Gartenpfl ege

Kettelerstraße 84 • 97222 Rimpar
André Krückel 01 75 / 56 66 518 • Manuel Schraut 01 75 / 56 66 519

Fliesen-Krueckel-Schraut@web.de

Gewinner unserer Buch-Verlosung „ Unsere entscheidenden Jahre“
Erbshausen-Sulzwiesen Am 29.04.2024 zog 
unsere Glücksfee aus den e-Mails der zahl-
reichen Teilnehmer die Gewinner unserer 
Buchverlosung des Buches aus Ausgabe 8 der 
Dorf-Zeitung Würzburg Nord. Sie kommen 
aus verschiedenen Orten des Verbreitungs-
gebietes und sind:
•	 Frau Müller, Bergtheim
•	 Frau Vornberger, Estenfeld

•	 Frau Sammeth, Sulzwiesen
Der Europa-Verlag und die Redaktion der 
Dorf-Zeitung wünschen den Gewinnern 
viel Freude und Erkenntnisse beim Stöbern 
durch das Buch.
All diejenigen, denen das Glück leider nicht 
hold war, können das Buch mit der ISBN 
978-95890-604-4 im örtlichen Buchhandel 
erwerben.

Die ehemalige Schule in Opferbaum wird zu einer Kindertages-
stätte umgebaut. Der Bergtheimer Gemeinderat hat entschieden, 
dass sie „Kindertagesstätte Spielwiese“ heißen wird. Vorausge-
gangen war ein Findungswettbewerb mit 26  Namensvorschlägen.

Foto: Irene Konrad

Die neue Kindertagesstätte in Opferbaum wird „Spielwiese“ heißen
Gemeinderatssitzung in Bergtheim am 3. April 2024
Bergtheim In der Gemeinde Bergtheim gibt 
es fünf Kindertagesstätten. Im Ortsteil Bergt-
heim heißen sie Vogelnest und Storchennest 
sowie „Die kleinen Strolche“, in Dipbach  
Wirbelwind und in Opferbaum „St. Josef“. 
Der Opferbaumer Kindergarten wird künftig 
„Spielwiese“ heißen. Das hat der Bergtheimer 
Gemeinderat einstimmig beschlossen.
Die Kindertagesstätte Spielwiese gibt es 
noch nicht. Zurzeit baut die Gemeinde die 
ehemalige Schule in Opferbaum um. Dann 
wird der jetzige Kindergarten St. Josef dort 
einziehen. Träger für die neue Kindertages-
stätte bleibt der katholische Kindergartenver-
ein St. Elisabeth vor Ort unter dem Dach des 
Caritasverbands.
Der Trägerverein betont seine Konfessi-
onsoffenheit. Dennoch bat er darum, dass 
beim neuen Kindergartennamen der Zusatz  
„Katholische Kindertageseinrichtung“ ange-
fügt wird. Dieser Bitte stimmten die Gemein-
deräte nicht zu. Die Anregung „Spielwiese“ 
ging jedoch einstimmig durch.
Das Kindergartenteam und der Trägerver-
ein hatten der Gemeinde den Namen Spiel-
wiese aus einer Liste von 26 Vorschlägen als 
Wunsch genannt. Alle Opferbaumer waren 
zu einem Namenswettbewerb für ihre künf-
tige Kindertagesstätte mit den zwei Kinder-
gartengruppen und einer Krippengruppe 
aufgerufen worden.
In Bergtheim übernahm seit dem 1. April die 
SüdWasser GmbH die Betreuung für die Klär-
anlage in Opferbaum. Deswegen muss ein 
Betreuungsvertrag der Gemeinde mit dem 
Abwasserzweckverband Obere Pleichach 
zum 31. März 2024 aufgehoben werden. Den 
Beschluss zur Aufhebung des 2021 geschlos-

senen Vertrags hat der Abwasserweckver-
band ebenfalls noch zu fassen.
Zum 30. April läuft eine Förderperiode für die 
kommunale Allianz Würzburger Norden aus. 
Das Büro Lilienbecker habe sich nicht mehr 
als Umsetzungsmanager beworben. Am 
11. April werden sich zwei neue Büros beim 
Lenkungsausschuss vorstellen, die das Kon-
zept der ILE fortschreiben wollen. Wer künf-
tig die Umsetzungsbegleitung übernimmt, 
steht noch nicht fest.
Beschlossen hat der Gemeinderat die Forst- 
einrichtung für ihren 200 Hektar großen  
Gemeindewald für die nächsten 20 Jahre bis 
Ende 2043. Dafür haben das Forstamt und die 
Gemeinde eine Bestandsaufnahme und einen 
Wirtschaftsplan gemacht. Über das Konzept 
für die  Zukunft ihres Gemeindewalds hat 
das Ratsgremium lange gerungen und gar 
einen Waldbeirat gegründet.
Dem neuen Forsteinrichtungsplan stimmte 
das Ratsgremium nun mit der Gegenstimme 
von Gemeinderatsmitglied Klaus Endres zu. 
Bei einem intensiven Gespräch und einer 
Waldbegehung mit dem Revierförster sind 
Fragen geklärt und die Waldstrategie erläu-
tert worden. In zehn Jahren und bei Bedarf 
wird die Forsteinrichtung evaluiert.
Behutsam wie bisher könnten der Hiebsatz 
und die Förderung einzelner Bäume im Sinne 
des Vertragsnaturschutzes fortgeführt wer-
den. Etwa zwölf Hektar des Gemeindewal-
des sollen künftig aus der Bewirtschaftung 
herausgenommen werden.
Für die Einlösung der Baumgutscheine der 
Gemeinde für Neugeborene wird eine Auf-
forstungsfläche definiert. Generell haben der 
Waldbeirat und der Gemeinderat den Wunsch 

nach intensiverem Austausch 
mit der Forstverwaltung.
Gehört wurde der Bergthei-
mer Gemeinderat zu einem 
Antrag auf Brauchwasser- 
entnahme von 30.000 Kubik- 
meter pro Jahr aus einem 
Brunnen in der Gemarkung 
Opferbaum. Bisher waren 
5000 Kubikmeter genehmigt 
gewesen. Mit Hinweis auf 
die angespannte Grundwas-
serlage vor Ort und „weil 
ein hinreichender Flächen-
nachweis fehlt“, stimmte der  
Gemeinderat dagegen.
Sein Ja sagte das Ratsgremium 
zum Antrag eines Haus- 
eigentümers in Dipbach. Er 
darf an seiner Grundstücks-
grenze eine Stützmauer 
bauen. Im Bebauungsplan 
sind nur Abböschungen bis 
zum 45-Grad-Winkel erlaubt. 
Genehmigt wurden der Floh-
markt am 3. Oktober und der 
Umbau einer Scheune in 
Bergtheim. 
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CHAPEAU – 
EIN MEISTERWERK 

ELEGANTER VIELSEITIGKEIT, 
ANPASSBAR AN JEDEN 

WUNSCH MIT KOMFORT.

„Wilder Piratenstrolch“ fand sicheren Hafen in Bergtheim
60. Piratenschiff der „Stiftung Kinderförderung von Playmobil“ übergeben
Bergtheim Mit einem Piratenfest in der Kin-
dertagesstätte „Die kleinen Strolche“ haben 
die 100 Kinder, das Erzieherteam, Eltern und 
Ehrengäste die Übergabe eines Aktivschiffes 
im Garten gefeiert. Es ist ein Geschenk der 
„Stiftung Kinderförderung von Playmobil“.
Dafür hat sich der Kindergarten vor drei 
Jahren beworben und wurde schließlich aus-
gewählt. Von der Nordsee bis in die Alpen re-
alisiert die seit 1995 bestehende Stiftung etwa 
15 Projekte im Jahr. Neben dem großen Pira-
tenschiff übergebe die Stiftung Aktiv-Archen 
und Lernbaumhäuser für den Kleinkindbe-
reich in bescheideneren Ausmaßen.
Bevor Projektkoordinator Bastian Förster 
von der Stiftung und Kita-Einrichtungslei-
terin Michaela Issing den Schiffsnamen ent-
hüllten, wurde es im Haus mit einem lautem 
Ahoi, einem lustigen Piratentanz und einem 
eigenen Piratenlied erneut richtig spannend. 
Die Kinder konnten es kaum erwarten, das 
Piratenschiff mit all seinen Spiel- und Bewe-

gungsmöglichkeiten zu erkunden.
Lange genug ist der Platz für das 
knapp 20 Meter lange Schiff vorbe-

reitet worden. Spätestens als ein Kran 
den Rumpf aus glasfaserverstärktem 

Kunststoff über den Zaun hob, 
wurde die Geduld der Kinder auf 

eine harte Probe gestellt. Erst mussten noch 
die Masten, die Rutsche, Schaukel, Schiffs-
glocke, das Steuerrad und dergleichen mehr 
montiert und das Umfeld hergerichtet wer-
den. Auch der TÜV gab sein ok.
Die neue Attraktion heißt „Wilder Piratenst-
rolch“. Das ist bei einer Abstimmung über 
den Namen des Schiffes entschieden wor-
den. Projektkoordinator Förster freut sich, 
dass nun das 60. Piratenschiff der Stiftung 
einen sicheren Hafen gefunden hat. Im Sinn 
des Gründers Horst Brandstätter (1933 – 2015) 
lädt es zum Spielen und Toben ein. Die „Stif-
tung Kinderförderung von Playmobil“ will 
Kindern und Jugendlichen eine gesunde kör-
perliche, geistige und seelische Entwicklung 
ermöglichen. Die nächsten zehn Jahre bleibt 
das Piratenschiff noch Eigentum der Stiftung. 
So lange wird sie sich um dessen Instandhal-
tung kümmern. Erst dann geht es in den Be-
sitz des St. Elisabethvereins Bergtheim über. 
„Wir sind sehr dankbar“, ist Vorsitzende Irene 
Schneider vom Trägerverein der Kita „Die 

kleinen Strolche“   glücklich.

Das neue Schiff im Garten der KiTa „Die kleinen Strolche“ heißt „Wilder Piratenstrolch“. Der Name 
wurde bei der Übergabe des Spielgeräts von der Kindergartenleiterin Michaela Issing und Projektkoor-
dinator Bastian Förster von der „Stiftung Kinderförderung von Playmobil“ (von rechts) feierlich enthüllt.
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Marion Pipial aus Opferbaum (mit Mikrofon) stellte eine Frage zu 
den 23 gefällten Weiden am Brummbach.

Bürgerversammlung in Bergtheim
Bergtheim Gut besucht war die Bürgerversammlung der Ge-
meinde Bergtheim. Bei der Fragerunde gab es vor allem von 
Bürgerinnen und Bürgern aus Opferbaum Wortmeldungen. 
Sie betrafen die im Januar gefällte Weidenallee und den Aus-
bau des Fahrradweges entlang des Brummbachs, den Zustand 
des Regenrückhaltebeckens für das Wohnbaugebiet in Opfer-
baum, die Verkehrssituation am Bahnhof in Bergtheim und 
die Höhe der Hebesätze.
Seit der letzten Bürgerversammlung im Juli 2022 hat sich 
die Gemeinde Bergtheim mit ihren Ortsteilen Dipbach und  
Opferbaum gut weiter entwickelt. Davon konnten sich die  
120 Besucherinnen und Besuchern anhand der Tabellen,  
Zahlen und Bilder überzeugen, die Bürgermeister Kon-
rad Schlier per Beamer auf eine große Leinwand warf. Zum 
Jahresende 2023 hatte Bergtheim 3872 Einwohner und eine 
Pro-Kopf-Verschuldung von knapp 902 Euro. Diese Zahl wird 
allerdings zum Jahresende 2024 rechnerisch auf über 1215 Euro 
steigen und auch eine Kreditaufnahme von zwei Millionen 
Euro wird nötig sein. Der Umbau der ehemaligen Schule in 
Opferbaum in eine Kindertagesstätte, der Breitbandausbau in 
Opferbaum und Dipbach, der Bau einer neuen Kläranlage in 
Opferbaum, das neue Feuerwehrauto in Bergtheim und der Ein-
bau von Abgasabsauganlagen in den Feuerwehrhäusern kosten 
Geld. In Erbshausen soll die Schule im Grundschulverband 
angebaut werden und der Gemeindewald wird zukunftsfähig 
zu einem Klimawald umgebaut. Dazu kommt, dass Umlagege-
bühren für den Landkreis, für die Verwaltungsgemeinschaft, 
den Grundschulverband und die Mittelschule Pleichach-Kür-
nachtal gestiegen sind. Angesichts der Zahlen und Aufgaben 
ist Bürgermeister Schlier froh, „dass wir trotzdem wieder einen 
ausgeglichenen Haushalt hinbekommen haben“.
Mit der Entwicklung der letzten zwei Jahre können die 
Bergtheimer zufrieden sein. Dank der Unterstützung der 
Gemeinde und des Bauhofs wurden die Baumaßnahmen 
im Bergtheimer Kindergarten, der Einbau neuer Tore in den 
Feuerwehrhäusern von Bergtheim und Opferbaum und der 
Anschluss an das Fernwasser abgeschlossen. Für den bei der 
Gemeinde verbliebenen Kostenanteil zum Fernwasseran-
schluss in Höhe von 1,15 Millionen Euro wird eine Ergän-
zungsabgabe erhoben. In Dipbach und Opferbaum wurden 
zwei Wohnbaugebiete erschlossen. In diesem Zug ist die 
Dipbacher Bayernstraße saniert worden. Acht der insgesamt  
34 Bauplätze sind noch nicht verkauft. Im eineinhalbstündi-
gen Vortrag von Bürgermeister Schlier ging es auch um die 
Sanierung der Flurwege, Auflagen beim Bau von Radwegen 
und Baupläne der künftigen Kläranlage in Opferbaum.
Die Fragerunde im Anschluss an die umfassende Informa-
tion moderierte die stellvertretende Bürgermeisterin Ange-
lika Königer souverän. Es gab nur wenige Wortmeldungen. 
Bürgermeister Schlier begründete die Höhe der Hebesätze 
und deren Verwendung sowie zeitgemäße und technische 
Vorgaben beim Regenrückhaltebecken des neuen Wohnbau-
gebiets in Opferbaum.
Zur unglücklichen Baumfällaktion der Weidenallee am 
Brummbach übernahm der Bürgermeister die Verantwor-
tung, „obwohl ich sie so nicht angeordnet habe“. Inzwischen 
habe die Untere Naturschutzbehörde Auflagen gemacht. Die 
Bergtheimer werden gewässerbegleitend Ulmen und Erlen 
nachpflanzen. Einige Baumstämme bleiben als Totholz lie-
gen. Künftig würde jede Baumfällung des gemeindlichen 
Bauhofs mit der Verwaltung und der Naturschutzbehörde 
deutlich abgesprochen. Weil am Bahnhof zu bestimmten 
Abfahrts- und Ankunftszeiten der Züge Chaos vorherrsche, 
bat Sabine Triebel um Entschärfung der gefährlichen Situ-
ationen. Ob Geschwindigkeitsbegrenzungen, Halteverbote, 
Vorfahrt-achten-Verkehrsschilder oder gelb-schwarze Fahr-
bahnschwellen helfen? Bürgermeister Schlier versprach, die 
Situation vom Verkehrssachbearbeiter der Polizeiinspektion 
Würzburg-Land prüfen zu lassen.
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Ihr Fachbetrieb aus Kürnach für:

  - Neu- und Umgestaltung

  - Beton- und Natursteinarbeiten

  - Beet- bis Baumpflege

  - Rasensanierung

  - und noch vieles mehr...!
Daniel Pechwitz, 

Meister- und Techniker 

im Garten- und Landschaftsbau

Elektrotechnik

doepplerchristian@yahoo.de www.elektrotechnik-doeppler.de

Nikolausstraße 11 
97294 Unterpleichfeld 
OT Rupprechtshausen

Tel. 0 93 67/98 38 27 
Fax 0 93 67/98 38 73 

■ 

■ 

■

■ Elektroinstallation
■ Photovoltaik und Wartung
■ Biogasanlagen

Große Ehrungen bei der Sängervereinigung 1890 Estenfeld e.V.
Estenfeld Im Rahmen der turnusmäßigen 
Mitgliederversammlung der Sängerverei-
nigung 1890 Estenfeld e.V. wurden aktive 
Sängerinnen und Sänger sowie langjährige 
Mitglieder geehrt. Allen voran das Ehrenmit-
glied der Sängervereinigung Kurt Jörg.
Herr Jörg wurde vom Deutschen Chorver-
band e.V. für 75 Jahre aktives Singen im Chor 
ausgezeichnet. Der Vorsitzende der Sän-
gergruppe Würzburg-Stadt e.V. im FSB und 
Präsidiumsmitglied des Fränkischen Sänger-
bundes e.V., Herr Rolf M. Schlegelmilch, über-
reichte ihm die Ehrenurkunde und bedankte 
sich herzlichst für seinen langjährigen und 
unermüdlichen Einsatz für den Chorgesang. 
Kurt Jörg ist außerdem bereits Inhaber der 
höchsten Auszeichnung, die ein Sänger er-
halten kann: der Walther von der Vogelwei-
de-Medaille. Ebenfalls wurden Otto Bayer 
für 65 Jahre und Herbert Scheller für 50 Jahre 
aktives Singen im Chor geehrt und beide er-
hielten eine Ehrennadel und je eine Urkunde 
vom Fränkischen Sängerbund und vom Deut-
schen Chorverband. Eine Ehrennadel und  
Urkunde vom Fränkischen Sängerbund ging 
an Elmar Albert für 40 Jahre Singen im Chor 
und an Karl Zink für 25 Jahre.

Für 10 Jahre singen im Chor erhielten fol-
gende Sänger/innen die Ehrennnadel des 
Fränk. Sängerbundes: Maria Arnold, Manuela  
Giunta, Helmut Hasch, Peter Herbert, Brigitte 
Köhler, Anneliese Köstler, Renate Kronesser, 
Gitti Krüger, Rosi Lehsau, Jutta Löschel, Elisa 
Mainberger, Maria Matschnigg, Anita Nuß, 
Helga Pfaffendorf, Ludwig Reder, Monika 
Ringelmann, Gisela Schmölz.
Auch langjährige Mitglieder des Vereins wur-
den mit einer Urkunde und einem Geschenk 
geehrt: Großer Dank an Felix Habermann für 
60 Jahre treue Mitgliedschaft, für 50 Jahre: 
Gerd Behringer, Eduard Bätz, Josef Hofbauer, 
Erich Ilnseher, Armin Knüpfing, Bernhard 
März, Hubert Müller, Josef Pfeuffer, Her-
bert Scheller und Richard Wolz, für 30 Jahre:  
Benedikt Koch und Emil Wolz, für 25 Jahre:   
Günter Heller.
Die Vorsitzende des Vereins bedankte sich 
bei allen Geehrten für ihre langjährige Treue. 
„Wer über viele Jahre hinweg einen Verein 
unterstützt, fühlt sich verbunden und leis-
tet einen wichtigen Anteil zum Erhalt des 
Vereins, das verdient Anerkennung, großen 
Dank und Respekt“.
Gitti Krüger, 1.Vors. Sängervereinigung Estenfeld

Foto: Moritz Schlereth

Noch nicht ganz fertig! Fotos: Nikodem NieweltChrista Kraus führt in die Alkoholtropftechnik ein.

Die Kunstfreunde 1971 Estenfeld/Würzburg e.V.
Malen in der Schule
Der erste Workshop der Kunstfreunde in die-
sem Jahr fand am 11.04.24 in der Estenfelder 
Schule statt. Christa Kraus hatte sich bereit 
erklärt, im Rahmen der Veranstaltungs-
reihe „Malen in der Schule“ die sogenannte  
„Alkoholtropftechnik“ vorzuführen und die 
Teilnehmer bei ihren eigenen Experimenten 
zu begleiten. Im Prinzip geht es darum, auf 
eine bereits getrocknete Schicht aus Acryl-
farbe eine zweite auftragen. Bevor auch diese 
zweite trocknen kann, wird Alkohol – im vor-
liegenden Fall Spiritus – aufgetröpfelt. Dieser 
macht sich auf der feuchten Oberfläche ge-
wissermaßen breit und verdrängt die Farbe. 
Es bilden sich mehr oder weniger zufällig Fle-
cken, innerhalb derer die Farbe aus der ers-
ten Farbschicht wieder sichtbar wird. Die so 
entstandenen Werke wurden dann zum Teil 
noch übermalt. Eine spielerische Komponente 

kommt bei dieser Kunst mit Sicherheit nicht 
zu kurz. Nikodem Niewelt, Sabine Hoffmann, 
Rita Starz, Stephan Reichert, Sieghart Böhme, 
Ortrun Heine und – als Gast – Gabriela hatten 
an dem Abend ihre Freude! 

Einladung aus Lorch
Die Gemeinschaft Lorcher Hobbykünstler, 
eine mit dem Verein seit etwa 40 Jahren be-
freundete Künstlergruppe, feiert dieses Jahr 
ihr 50jähriges Bestehen. Vorstand Ulrich 
Rund hat die Kunstfreunde eingeladen, sich 
an der im Rahmen des Lorcher „Löwenmark-
tes“ stattfindenden Jubiläumsausstellung zu 
beteiligen. Abgehalten wird die Kunstschau 
am 15./16. Juni 2024 im Bürgerhaus Schil-
lerstraße. Eröffnet wird die Ausstellung am 
14.06.24, 20.00 Uhr. Nicht gerade um die Ecke! 
Trotzdem werden die Kunstfreunde mit schö-
nen Werken in Lorch vertreten sein. 
� Sieghart Böhme
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Am 15. Juni 2012 wurde Josef Kaiser (rechts) vom damaligen  
Musikvereinsvorsitzenden Werner Rath (links) geehrt. Der Musik-
verein hat ihm mächtig viel zu verdanken. Josef Kaiser gründete 
Anfang der 70ger Jahre als junger Mann die Musikkapelle neu und 
dirigierte sie auch. Er starb am 4. März 2019 mit 67 Jahren. Immer 
noch spielen Männer in der Kapelle mit, die unter ihm mit dem 
Musikspielen angefangen hatten.

Die Vorstandschaft des Musikvereins Rieden im Jubiläumsjahr. Von links: Andreas Müller (Beisitzer),  
Johannes Schug (Kapellenvertreter), Franka Pfeuffer (Kapellenvertreterin), Roland Cäsar (2. Vorsitzender),  
Gerhard Keller (Kassier), Benno Pfeuffer (Schriftführer), Hans-Dieter Sickinger (Chorvertreter). Julian 
Pfeuffer (Beisitzer) und Reinhard Kaiser (1. Vorsitzender). Es fehlt Monika Schraud (Chorvertreterin).

100 Jahre Musikverein Rieden
Das Jubiläumsjahr 2024 wird musikalisch und festlich gefeiert

wurde die Sparte Chor gegründet. Seitdem wird der Chor 
Chorisma wird von Connie Sauer und Karin Keller-Hettrich 
geleitet. Zu bestimmten Anlässen tritt auch der Kinderchor 
Chorissima auf. Kinder ab drei Jahren können hier mitsingen.
Im Chor singen derzeit rund 30 Frauen und Männer mit.  
40 Jugendliche befinden sich in der musikalischen Früherzie-
hung und lernen zunächst Flöte und dann bei den sechs Aus-
bildern ein Instrument. Sowohl in der Ausbildung als auch 
bei Auftritten sei die Zusammenarbeit mit den Musikverei-
nen in Erbshausen-Sulzwiesen und Hausen bestens. Beim 
Kilianifestzug in Würzburg etwa treten die Aktiven als eine  
Gemeinschaftskapelle auf.
Die Blaskapelle des Musikvereins Rieden unterstützt im Dorf 
die kirchlichen und weltlichen Feste. Sie spielt Konzerte im 
Pfarrgarten und der Dorfkirche St. Odilia, macht bei den 
Veranstaltungen der Ortsvereine mit und liebt ihr traditio-
nelles Kesselfleischessen. Seit 1974 wird an Silvester dem Bür-
germeister und Vereinsvorständen ein Ständchen gespielt. 
„Das war ein guter Beschluss“, schmunzeln die heutigen 
Vorstandsmitglieder.
Seitdem ist der Silvestertag nämlich ein Feiertag im Ort. Vom 
Frühstück mit „bacon und eggs“ bis zum Abschluss beim 
Bürgermeister sind die Musikanten bis zum Abend unter-
wegs. Sie spielen mittlerweile bei 20 Stationen im Dorf. Um 
die Bewirtung brauchen sich die Aktiven dabei keine Sorge 
zu machen. „Die Leute stellen sich auf uns ein“, halten die 
Riedener diesen Tag hoch.
Sich in der Chronik zu vertiefen, das ist für Kassier Gerhard 
Keller spannend. Sein Opa Heinrich Keller sei als Gründungs-
mitglied der erste Kassier des 1924 gegründeten Musikvereins 
gewesen. Dann war es sein Vater Helmut Keller. „Wir Kellers 
verwalten also schon seit 100 Jahren das Geld des Musikver-
eins“, sieht er sich in einer langen Tradition. 
Das Wappen des Musikvereins aus den 70ger Jahren mit 
einer Lyra und dem Riedgras gehe auf einen Entwurf von 
Franz Münster zurück. 1996 ließen sich die Mitglieder der 
Kapelle unter Eigenbeteiligung ihre erste Tracht für Männer 
und Frauen schneidern. Seitdem haben die blauen Westen 
Tradition. Der Musikverein Rieden ist auch Mitglied im 1952  
gegründeten Nordbayerischen Musikbund.

Rieden Am 15. und 16. Juni wird in Rieden 
tüchtig gefeiert. Vor 100 Jahren wurde der 
Musikverein Rieden gegründet. In seinem 
Jubiläumsjahr hat der Verein neben dem 
„großen Sommerfest“ mit Sternmarsch und 
einem „Böhmischen Open Air“ allerlei vor. 
Der Festkommers wird am 26. Oktober sein. 
Im September ist ein Herbstfest und im De-
zember ein Kirchenkonzert geplant.
Musik wird in Rieden nachweislich schon seit 
1736 gespielt. Der Musikverein Rieden wurde 
jedoch „erst“ am 20. Dezember 1924 von zwölf 
Männern gegründet. Aus diesem Jahr gibt es 
eine Satzung. Der Verein soll „die Musik he-
ben und junge Leute in der Musik ausbilden 
sowie die örtlichen Festlichkeiten, kirchliche 
Feiern usw. durch musikalische Darbietun-
gen verschönern“.
Anlässlich des 100-jährigen Bestehens hat der 
Musikverein in seinem Archiv gestöbert. Alte 
Bilder und mach andere Schätze wurden ge-
funden. Dazu zählen Tonträger, auf dem von 
der Kapelle veröffentlichte Blasmusikklassi-
ker erhalten sind. 1984 spielten die Riedener 
auf der Schallplatte „Musikalische Grüße 
aus dem Landkreis Würzburg“ mit. 1987 ist 
die Schallplatte „So klingt’s um den Eichel-
berg“ und später noch eine CD veröffentlicht 
worden. 
Die Eichelberg-Schallplatte wurde von der 
Raiffeisenbank unterstützt. Mitgespielt  
haben die Kapellen aus Erbshausen-Sulzwie-
sen, Hausen, Opferbaum und Rieden. Noch 
heute werde ein Großteil der damals gespiel-
ten Stücke gespielt. Zum Jubiläum wurde das 
Stück „Goldene Trompeten“ wieder eingeübt 
und beim 30. Gemeinschafskonzert der drei 
Kapellen der Gemeinde Hausen präsentiert. 

Auch die Märsche „In die weite Welt“ und 
„Kyffhäuser Turnermarsch“ werden wieder 
geprobt.
Mit dem Walzer „Echo vom Glockenberg“ 
wurde auf den Schallplattenaufnahmen von 
einst gar eine Eigenkomposition von Josef 
Kaiser verewigt. Der Riedener zählt zu den 
Glücksfällen des Vereins. Als Student mit ge-
rade einmal 19 Jahren gründete er Anfang der 
1970er Jahre eine Jugendkapelle mit 22 Musi-
kantinenn und Musikanten. Zwölf Jahre blieb 
er musikalischer Leiter der Kapelle.
Später wurde er Ehrenmitglied des Musik-
vereins. Leider starb er vor fünf Jahren mit  
67 Jahren. Das 100-jährige Jubiläum hätte ihm 
gefallen und auch, dass nach über 50 Jahren 
noch Musikanten seiner einstigen Jugend- 
kapelle mitspielen. Überhaupt ist die Treue 
und Beständigkeit ein Merkmal der Riedener. 
Von 1984 bis 2015 war Markus Breitinger Diri-
gent. Seitdem leitet Andrea Selig die Kapelle. 
Während ihres Mutterschutzes springt Sven 
Hippeli als Dirigent ein.
Rechtzeitig zum Festkommers im Oktober 
soll die fortgeschriebene Chronik veröffent-
licht werden. Grundlage sind die Aufzeich-
nungen zur 80-Jahr-Feier. Sie werden von Ute 
Münster-Ofen ergänzt. Rund 100 Personen 
will der Musikverein beim Kommersabend 
für deren langjährige Mitgliedschaft ehren. 
Das älteste Mitglied sei Bruno Römert. Er hält 
dem Verein seit 70 Jahren die Treue.
Mit 320 Mitgliedern und 100 Aktiven hat der 
Verein derzeit seinen „absoluten Höchst-
stand“. „Das liegt auch an unserem Chor“, 
begründet Vereinsvorsitzender Reinhard 
Kaiser die Begeisterung für die Musik im 
Dorf. Mitte 2010 und damit vor 14 Jahren 

Der Musikverein Rieden wurde 1924 gegründet. Dieses Bild stammt 
aus dem Jahr 1931 und ist somit eines der ältesten Fotos im Archiv 
des Vereins. Manche der Namen sind in Rieden noch bekannt.  
Als Instrumente waren Trompeten, Klarinetten, Tenorhörner, Flügel-
hörner, eine Tuba und eine Ventilposaune im Einsatz.



Datenschutzhinweis unter www.bfw-wuerzburg.de/dabew.pdf

BFW Würzburg gGmbH 
Helen-Keller-Str. 5 | 97209 Veitshöchheim

Das Berufsförderungswerk Würzburg gGmbH ist ein 
überregionales Dienstleistungsunternehmen für die 
berufliche Rehabilitation blinder und sehbehinderter 
Menschen. 
Für unser Küchenteam suchen wir ab sofort eine

Küchenhilfe (m/w/d)
in Vollzeitbeschäftigung (auch in Teilzeit möglich)
Arbeitszeit:
nur tagsüber 
Wochenendarbeit nach Absprache, max. 7-mal im Jahr

Wir bieten:
• ein nettes Team
• einen modernen Arbeitsplatz
• Bezahlung nach TVÖD
• Sonderzahlungen wie Weihnachtsgeld und  

leistungsorientierte Bezahlung
Sie sind interessiert? Wir freuen uns auf Ihre Bewer-
bung an bewerbung@bfw-wuerzburg.de oder rufen 
Sie uns einfach an. Fragen beantwortet Ihnen gerne 
Küchenchef Thomas Lehrmann, Tel. 0931 9001-125.

Die Gemeinde Hausen bei Würzburg stellt  
zum nächstmöglichen Zeitpunkt

 zwei Bauhofmitarbeiter
(m/w/d) in Vollzeit zum flexiblen Einsatz 
für dort anfallende Arbeiten ein.  

Wir bieten:
• Ein unbefristetes und sicheres Arbeitsverhältnis
• Ein interessantes, abwechslungsreiches und 

anspruchsvolles Aufgabengebiet
• Ein kollegiales und engagiertes Team
• Eine Bezahlung entsprechend der persönlichen 

Voraussetzungen nach TVöD mit Jahressonder-
zahlung und Leistungsentgelt

• Fortbildungsmöglichkeiten

Ihr Profil:
• Sie haben eine abgeschlossene Ausbildung und 

idealerweise mehrjährige Erfahrung in einem 
handwerklichen Beruf, vorzugsweise im Bereich 
Anlagenmechanik für Sanitär-, Heizungs- und 
Klimatechnik oder im Bereich Garten- und 
Landschaftsbau

• Sie besitzen die Fahrerlaubnis der Klasse CE 
(oder sind zumindest zum unmittelbaren Erwerb 
bereit)

• Sie sind bereit an Weiterbildungen teilzunehmen
• Sie sind teamfähig, zuverlässig und besitzen ein 

hohes Maß an Selbständigkeit 

Ihre Aufgaben:
• Unterhalt und Pflege von öffentlichen Einrichtun-

gen, Grünanlagen und Spielplätzen
• Reparatur- und Instandhaltungsarbeiten an 

kommunalen Gebäuden und Straßen
• Bedienung und Wartung von kommunalen Fahr-

zeugen und Maschinen
• Durchführung des Winterdienstes, mit Rufbereit-

schaft und Wochenenddienst
• Feuerwehrdienst bei Einsätzen während der 

Arbeitszeit
 Die Festlegung der Aufgabenschwerpunkte 

erfolgt auf Grundlage Ihres Profils. 

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung mit den üblichen 
Unterlagen bis 06. Juni 2024, an die 
Gemeinde Hausen bei Würzburg, Fähr brücker 
Straße 5, 97262 Hausen bei Würzburg, oder direkt 
per Mail an: info@hausen-wzbg.bayern.de

Telefonische Auskünfte unter 0 93 67/90 67-0 
bzw. Auskünfte per e-Mail unter  
info@hausen-wzbg.bayern.de 
(Gemeindeverwaltung).

ZMF /Azubi gesucht !
Wir haben eine unbefristete Stelle in Voll- oder Teilzeit 
zu vergeben und suchen Sie als  
Verstärkung für die Stuhlassistenz und PZR. 
Sie finden bei uns  
eine langfristige berufliche Perspektive, 
geregelte Arbeitszeiten sowie  
überdurchschnittliche Urlaubsregelung  
in einer modernen, klimatisierten Praxis.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung:
Dr. med. dent. Harald Schrenker
Würzburger Str. 2, 97261 Güntersleben
Tel.: 0171 - 28 79 751 • Mail: Praxis.schrenker@t-online.de
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Im Jahr 1999 wurde dem Mu-
sikverein Rieden die „pro mu-
sica Plakette“ verliehen. Seit 
mindestens 100 Jahren wurde 
in Rieden ununterbrochen und 
nachweislich das instrumentale 
Musizieren gepflegt und damit 
das kulturelle Leben gefördert. 
Bei Nachforschungen im Ge-
meindearchiv werden musi-
kalische Tätigkeiten mehrmals 
erwähnt. Die Aufzeichnungen 
beginnen gar im Jahr 1736.

Die Urkunde des Nordbayeri-
schen Musikbundes anlässlich 
der Verleihung der großen gol-
denen Medaille am weiß-blauen 
Band. Sie wurde beim Kreis-
musikfest in Rieden am 10. Mai 
1980 feierlich überreicht.

Der Jubiläumsverein freut 
sich nun auf sein Sommer-
fest im Pfarrgarten mit dem 
Sternmarsch am Sonntag 
und der Festunterhaltung 
vom Musikverein Eßleben 
sowie dem böhmisch-mäh-
rischen Blasmusikabend am 
Samstag mit der Kapelle 
„Brennend Böhmisch“. Zwei 
Musiker des Musikvereins 
Rieden spielen dieser Kapelle 
mit.

Seit jeher bereichert die Musikkapelle die kirchlichen Feste in Rieden. Dieses Bild stammt aus dem 
Jahr 1953. Mit dabei waren damals Adolf Keller, Josef Schneider, Albrecht Strobel, Bruno Römert, 
Hermann Keller und Wilhelm Kaiser (von links).



MOVE THE WORLD.

YOUR FUTURE.MOVE

Wir bilden in Kürnach und Dettelbach aus:

Kaufmann (m/w/d)

für Spedition und Logistikdienstleistung

Fachkraft (m/w/d) 

für Lagerlogistik

Berufskraftfahrer (m/w/d) Fachlagerist (m/w/d)

Bewirb dich jetzt  Komm zu uns als Taktgeber der Weltwirtschaft: dachser.de/karriere

DACHSER SE • Logistikzentrum Würzburg • Wolfgang Künzl

Industriepark 5 • 97273 Kürnach • Tel.: +49 9367 985 130 • wolfgang.kuenzl@dachser.com

Joachim O.: 

Vom Auszubildenden zum 

Experten für weltweite Logistik

Medizinische Fachangestellte
gesucht

(Vollzeit/Teilzeit; m/w/d)

Wir suchen:  
freundliche, zuverlässige und engagierte Kollegin (m/w/d); 

Wir bieten:  
30 Tage Urlaub; 13. Monatsgehalt; 3 freie Nachmittage; 
 regelmäßige Teambesprechungen; engagiertes Team;  

tolle Chefs; Klimaanlage; Parkplätze vor Ort;  
betriebliche Altersvorsorge; Tankgutscheine;  

keinen Notdienst

Wir haben dein Interesse geweckt?

Bewirb Dich gerne  
per E-Mail unter info@hausaerzte-estenfeld.de  

oder komm einfach bei uns vorbei.

Praxis Dres. Peitsch | Löffler 
St. Mauritius-Str. 12  |  97230  Estenfeld  |  Tel. 0 93 05-7 12

Wir freuen uns auf DICH!

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n 

Bauhofmitarbeiter/in (m/w/d) 

Interessiert? Dann informieren Sie sich über 
die Stellenausschreibung auf der Homepage 

 www.vg-estenfeld.de

Gemeinde Prosselsheim

Suchst du einen Ferienjob?
 Bist du gerne draußen und möchtest du dein
 Taschengeld aufbessern und bist mind. 16 Jahre alt,
 dann haben wir genau das Richtige für dich!

Unterstütze unser Team bei den Erntearbeiten
unserer Feldversuche.

Zeitraum: von Juni bis Ende August für 2 Wochen 
 oder auch länger 

Bei Interesse melde dich bitte bei uns, 
Tel. 09386 97120 oder seligenstadt@kws.com

KWS SAAT SE & Co KGaA
Zuchtstation Seligenstadt
Siedlung 2
97279 Prosselsheim

Ansprechpartner: Ingrid Weidner und Carmen Schwab 
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Zauberer „ZaPPaloTT“ zu Besuch in der Johanniter-Kita Wirbelwind
Dipbach Am 23. 4. 2024 war bei uns der Zau-
berer ZaPPaloTT zu Besuch – er hat ein Um-
welttheater zum Thema Müll mitgebracht.
Der Titel von diesem Stück, heißt „ZaPPaloTT 
& die Mülltonne“. Wir durften dem Zauberer 
zuschauen, mit ihm gemeinsam singen, Müll 
sortieren und weitere spannende Dinge erle-
ben – die Augen der Kinder haben geleuchtet! 
Von der weißen Zaubermaus und der spre-
chenden Ketchupflasche sprachen sie noch 

einige Tage danach immer wieder. Die Kin-
der waren ganz beeindruckt – aber auch der 
Zauberer war immer wieder beeindruckt, wie 
viel die Kinder doch schon zum Thema Müll 
wussten! 
Schon eine ganze Zeit vorher haben wir uns 
mit dem Thema Müll beschäftigt, intensiv 
besprochen und aufgeklebt welcher Müll 
in welche Tonne gehört. Auch sind wir mit 
Warnwesten, Müllbeuteln und Zangen ausge-

stattet durch Dipbach gelaufen 
und haben unsere Heimat ein 
bisschen sauberer gemacht.
Das Theater von ZaPPaloTT 
war der Höhepunkt unse-
res Projektes – den Kindern 
wurde auf spielerisch-leichte 
Art & Weise das Thema Müll
trennung und Müllvermei-
dung nähergebracht. 
Ein Dankeschön für diese 
wirklich bezaubernde Aktion 
geht an das Team Orange und 
den Zauberer ZaPPaloTT!Foto: Carolin Weidenborner, Johanniter



Durchstarten und Teil der GLS-Familie werden!

Mitarbeiter (w/m/d)  
für die Paketabwicklung
in Teilzeit oder als Aushilfe
Ihre Aufgaben:
• Pakete scannen und sortieren
• Transportfahrzeuge be- und entladen
Dafür erwartet Sie: 
• Ein attraktiver Stundenlohn von bis zu 12,50 €
• Verschiedene Schichten möglich
 16:00 - 19:30 Uhr und/oder 05:00 - 07:30 Uhr
• Keine Vorkenntnisse nötig - gezielte Einarbeitung
• Gratis-Getränke > Wasser

Herr Hofmann
Telefon: +49 (0) 9367 90 60 22
GLS Germany
GmbH & Co. OHG, Depot 88
Wachtelberg 19, 97273 Kürnach 

Sie sind das Kraftpaket,
das wir suchen!

Noch Fragen?
Dann wenden Sie sich an:

Jetzt bewerben unter: 
www.gls-karriere.de

Herr Hornung
Telefon: + 49 (0) 6677 646 88 46

Ein attraktiver Stundenlohn über Mindestlohn

Arbeiten mit

FANTASIE 
 VERSTAND

Sarah P.
Erzieherin

Das bieten wir Ihnen
•	ein herzliches Miteinander in

einem kollegialen und motivier-
ten Team

•	verantwortungsvolles, kreatives
Arbeiten mit eigenen Gestal-
tungsmöglichkeiten

•	ein interessantes und abwechs-
lungsreiches Arbeitsumfeld

•	attraktive Vergütung*
•	Personal- und Teamentwicklung
•	vielfältige Weiterbildungs-, Auf-

stiegs- und Entwicklungsmöglich-
keiten

* gemäß AVR DWBO Anlage
Johanniter

Kontakt: 
Herr Stephan Pies
Waltherstraße 6, 97074 Würzburg
bewerbung.unterfranken@johanniter.de

Für unsere Johanniter-Kindereinrichtungen 
in Stadt und Landkreis Würzburg suchen wir ab sofort oder zum 01. 
09.2024 in Voll- und Teilzeit 

Erzieher (w/m/d)
Kinderpfleger (w/m/d)

Berufspraktikanten, Kinderpflege- oder 
Erzieherpraktikanten (SEJ) (w/m/d)

Freiwilligendienstleistende (FSJ) (m/w/d)

Stimmt, mit jungen Menschen zu arbeiten ist kein Kinderspiel. Wenn 
Kreativität Ihre Superpower ist und Sie es gewohnt sind, auch im größten 
Durcheinander die Ruhe zu bewahren, dann könnten Sie gut zu uns passen. 
Wir suchen offene Menschen mit Fantasie und Verstand, die sich mit 
Freude weiterentwickeln möchten – persönlich und fachlich. Dafür bilden 
wir starke Teams, in denen spürbar ist, dass alle an einem Strang ziehen.

Werde als 
Kaufmännische Assistenz  

Teilzeit - 20 h pro Woche

Wir bieten dir einen attraktiven Arbeitsplatz in unmittelbarer Nähe deines Zuhauses mit flexiblen  
Arbeitszeiten. Ein sympathisches und motiviertes Team, sowie eine leistungsgerechte Bezahlung  
inklusive der Möglichkeit auf ein JobRad, gehören für uns selbstverständlich mit dazu.

Wir freuen uns darauf, dich in einem persönlichen 
Gespräch kennenzulernen. 

Bitte sende uns deinen Lebenslauf und ein kurzes 
Anschreiben an career@matthews.de und wir wer-
den uns schnellstmöglich bei dir melden.
 
Mehr unter: matthewsmarking.de/karriere
Ansprechpartner: Thomas Ferenczy 
(+49 173 2929633)

Teil unseres Teams in Estenfeld

Zu deinen Stärken zählen Zuverlässigkeit, Kommunikationsfähigkeit, Organisations-
geschick und Verantwortungsbewusstsein? 
– Perfekt! An unserem Hauptsitz Estenfeld suchen wir eine organisierte und proaktive 
Person für den administrativen Support. Dein zukünftiges Aufgabengebiet umfasst u. a. 
verwaltungstechnische Aufgaben sowie die generelle Büroorganisation.

®

Matthews Marking Systems Germany GmbH, 
Porschestr. 1a, 97230 Estenfeld

Wir suchen fleißige Mitarbeiter
für Kasse, Theke, Zapfen, Allrounder und für die Küche 

sowie Köche für das Waldhaus Einsiedel. 
Personal-Getränke und -Essen werden kostenfrei gestellt, 

Stundenlohn je nach Anstellung. 
Wir suchen kurzfristig Beschäftigte: 538,– €, Voll- oder Teilzeit

info@waldhaus-einsiedel.de • Tel. 0931 / 73 04 72 97
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JE T Z T   BE WERBEN  !

Die Referenten, Frau Dr. Weiß- 
brich (3. von links) und Herr  
Lazarek sowie Frau Dorsch,  
Organisatorin der Veranstal- 
tung und Dr. Gögercin von  
Seniorenbeirat Kürnach.

Foto: Eduard Joneitis

„Einsam im Alter”
Ursachen, Prävention und 
Unterstützungsmöglichkeiten
Kürnach Am 23.4.2024 fand 
im alten Rathaus in Kürnach 
ein Vortrag über Einsamkeit 
im Alter statt. Der Senioren-
beirat konnte dafür als Re-
ferenten Frau Dr. Weißbrich 
und Herrn Lazarek vom 
Gesundheitsamt Würzburg 
gewinnen. 
Nach der Begrüßung durch 
den Sprecher Prof. Dr. Gö-
gercin stärkten sich zunächst 
über 40 Besucherinnen und 
Besucher mit dem vom Seni-
orenbeirat gespendeten Kaf-
fee und Kuchen, um danach 
den Dozenten in ihrem Vor-
trag über die verschiedenen 
Aspekte der Einsamkeit, dar-
unter Ursachen, Folgen sowie 
Präventions- und Unter-
stützungsmöglichkeiten für 
Menschen, die unter Einsam-
keit leiden, interessiert zuzu-
hören. Durch interaktiven 
Austausch konnten sich die 
teilnehmenden Bürgerinnen 
und Bürger in den Vortrag 
ebenfalls aktiv einbringen, 
was diesen sehr bereicherte. 
Herr Prof. Gögercin betonte, 
dass niemand in Kürnach 
einsam sein muss. Es beste-
hen viele Möglichkeiten sich 
zu betätigen um in der Ge-
meinschaft geborgen zu sein. 
Abschließend bestand die 
Möglichkeit Fragen zum 
Thema zu stellen.  Danach 
wurden die Dozenten mit 
einem Präsent und einem 
herzlichen Dankeschön ver-
abschiedet. Frau Weißbrich 
und Herr Lazarek bedankten 
sich für die Gastfreundschaft 
und betonten, dass sie gerne 
wieder nach Kürnach kom-
men würden.
Christa Dorsch, stv. Sprecherin 
Seniorenbeirat Kürnach
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www.edelmetallshop-wuerzburg.de

Herzlich willkommen im Edelmetallshop Würzburg, wo 

Qualität und Vertrauen im Fokus stehen. Entdecken Sie 

wertvolle Edelmetalle zu fairen Preisen. 

Unsere Experten bieten nicht nur fachkundige Beratung, 

sondern auch eine diskrete Abwicklung. Wir bewerten Alt-

gold, sind stolz auf unser Numismatikzentrum und geben 

individuelle Produktempfehlungen. Schauen Sie gerne un-

verbindlich bei uns vorbei – unsere erfahrenen Experten 

stehen Ihnen gerne zur Seite!

EUROCENTER WÜRZBURG - WÖRTHSTRASSE 15, 97082 WÜRZBURG

Edelmetall An- und Verkauf 
PERSÖNLICH UND VOR ORT
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Abbruch, Recycling, Containerdienst
Schmitt GmbH, Bergtheim, Fax 7572 (09367) 2773

Basteln, Töpfern, Deko, Geschenke
Zum Töpferstübchen, Bergtheim (09367) 209161

Bau-Unternehmen, -stoffe, Erd- + Pflasterbau
Bauunternehmen Herold, Bergtheim  (09367) 90810
Kirchner Timo, Bauunternehmen, Erbshausen (09367) 983005
Meyer Anton, Bauuntern. Mühlhausen (09367) 2242
Schmitt GmbH, Bergtheim, Fax 7572        (09367) 2773
Wohlfühlsanierer Keller Bauunternehmen, Uplf. (09367) 90830

Buchführungshilfe, Büro- u. Schreibdienst
Manuela Zöller, Steuerfachwirt, Obereisenh. (09386) 903194

Dachdecker, Spenglerei
bauco GmbH, Unterpleichfeld (09367) 986721
Hajer Bedachung & Spenglerei, Prosselsheim (0172) 6729897
Rumpel & Co. Bedachungen GmbH, Opferbaum (09384) 882690
Stark & Walter GmbH & Co. KG, Estenfeld (09305) 99101

Druck, Gestaltung, Verlag
Rosis Offsetdruck, Erbshausen (09367) 99114
D.Sign professional, Erbshausen (09367) 99115
Verlag der Dorf-Zeitung, Erbshausen (09367) 99114

Elektro, Radio, Fernseher, Computer
Hammer W., Oberpleichfeld (09367) 8661
Schraut Andreas, Erbshausen (09367) 99559

Fahrschule
VBZ Mainfranken GmbH, Rottendorf (09302) 9059940

Fenster, Haustüren, Wintergärten
Öchsner, Semmelstr. 5, Kürnach (09367) 500

Fliesen, Mosaik, Natursteine
Fliesenleger Daniel Desch, Oberpleichfeld (09367) 982692

Fotografie
Firsching Fotografie, Opferbaum (0151) 24027127

Friseure
Er - Sie - Es, Friseursalon, Opferbaum (09384) 1888
Friseursalon Jacqueline, Kürnach (09367) 3993
Haar Galerie Luna, Nina Heil, Unterpleichfeld (09367) 983888
HaarPracht Katja Wück, Kürnach (09367) 982255
Haarstudio März, Estenfeld (09305) 99134
Haarstudio März, Kürnach (09367) 9880500
Haarstudio März, Rimpar (09365) 9253
Haut+Haar, Friseur+Kosmetik, Estenfeld (09305) 1256
Kopfarbeit Tina Knies, Bergtheim (09367) 1001

Garten-/Landschaftsbau, Floristik u. Gärtnereien
Augenweide Floristik, Burggrumbach (09367) 3853 
BdB Hornung, Estenfeld (09305) 259
Floristik-Fachgeschäft BlumenEck, Bergtheim (09367) 8400
Seufert Landschaftsbau, Oberpleichfeld (09367) 99177

Hebammen
Altenhöfer Lisa, Hebamme, Hausen (0157) 50176194
Jande Karin, Hebamme, Prosselsheim (09386) 903260
Schütz Romy, Hebamme, Unterpleichfeld (01590) 6832666

Heizöl
BayWa Mineralöle, Würzburg (0931) 2789117
Streng, Heizöl/Diesel, Rimpar (09365) 9884
VARO Energy Direct GmbH, Heizöl, Kitzingen (09321) 2629-120

Auf einen BlicAuf einen Blickk
  e-mail: info@dorf-zeitung.de
  Tel: 0 93 67/9 91 14    Fax: 0 93 67/9 91 07

Hohe Gäste beim Spatenstich für die neue Grund-
schule in Unterpleichfeld. Von links: Bürger-
meister Konrad Schlier aus Bergtheim, Landrat 
Thomas Eberth, der Bayerische Wirtschafts- 
minister Hubert Aiwanger, Geschäftsführer  
Jochen Göbel von der Göbel Hochbau GmbH, 
Kultusministerin Anna Stolz, Bürgermeister und 
Bauherr Alois Fischer aus Unterpleichfeld und der 
zweite Bürgermeister Winfried Schraut.

Spatenstich für die neue Grundschule in Unterpleichfeld
Auftakt für ein wichtiges Bauprojekt im nördlichen Landkreis Würzburg
Unterpleichfeld Wenn sich der stellvertretende 
bayerische Ministerpräsident und eine bayeri-
sche Staatsministerin zu einem „wunderbaren 
Ereignis“ in einem unterfränkischen Dorf et-
was verspäten, wartet eine Festgemeinschaft 
gern. So war es beim Spatenstich der Grund-
schule in Unterpleichfeld.
Pünktlich waren Landrat Thomas Eberth, 
die Landtagsabgeordneten Björn Jungbauer 
und Felix von Zobel, mehrere Bürgermeister, 
Vertreter von Behörden, der Baubranche und 
der Gemeinde, eine Bläsergruppe des örtli-
chen  Musikvereins sowie ein interessiertes 
Publikum. Richtig los ging es jedoch erst, als 
Wirtschaftsminister Hubert Aiwanger und 
Kultusministerin Anna Stolz eintrafen.
Für die Unterpleichfelder war der Spaten-
stich ihrer zweigeschossigen Schule plus Un-
tergeschoss, mit den zehn Klassenzimmern, 
Nebenräumen und Küchen, fünf Hort-Grup-
penräumen, zentralen Marktplätzen und der 
integrierten Gemeinde- und Schulbibliothek 
ein besonderer Tag. Es ist eine gewaltige In-
vestition von 22 Millionen Euro. Rund 8,75 
Millionen Euro gibt der Freistaat Bayern dazu.
„Wir wollen unseren Kindern ein gutes Um-
feld für ihre Bildung und Betreuung schaf-
fen“, sprach Bürgermeister Alois Fischer bei 
der Begrüßung von „einem hohen Stellen-
wert für uns“. Viel Geduld und intensive Ver-
handlungen wären nötig gewesen, bis das 
Konzept stand, die Regierung das Vorhaben 
absegnete und die finanzielle Förderung ge-
sichert war. Einen „Dschungel der Bürokra-
tie“ habe Thomas Bäumel durchkämpfen 
müssen, lobte Bürgermeister Fischer seinen 
Geschäftsstellenleiter.
Für Anna Stolz ist eine Schule „viel mehr als 
ein Lernort“. Die Bayerische Staatsministe-
rin für Unterricht und Kultus sieht eher „ei-
nen Lebensraum, in dem sich unsere Jugend 
entwickelt“. Deshalb sei es wichtig, wie ein 
Schulgebäude gestaltet wird und ob es offen 
ist für Begegnungen, für die Gesellschaft, für 
Jung und Alt. Das Konzept in Unterpleichfeld 
sei vorbildlich und weitblickend. „Ihr könnt 
euch auf einen wundervollen Ort des Lernens 
freuen“, ist die Kultusministerin überzeugt.
„Der Staat muss in die Zukunft investieren“, 
lobte Hubert Aiwanger „dass hier für die Bil-
dung und grundsätzlich gebaut wird“. Der 
stellvertretender Ministerpräsident und Bay-
erischer Staatsminister für Wirtschaft, Lan-
desentwicklung und Energie appellierte, dass 
Kommunen auch bei wenig finanziellem Spiel-

raum investieren, „damit die Baufirmen nicht 
pleitegehen“.
Wirtschaftsminister Aiwanger möchte, „dass 
den Heranwachsenden das Lernen Spaß 
macht“ und „die nächste Generation mindes-
tens so viel auf dem Kasten hat wie wir“. Für 
ihn sei es eine Fehlentwicklung, „dass jeder 
Bürgermeister bei einer Investition immer 
gleich eine europaweite Ausschreibung ma-
chen muss“. Er wolle „die Ausschreibungs-
grenze nach oben schieben“ und hoffe, „dass 
regionale Anbieter zum Zuge kommen“. Land-
rat Eberth beglückwünschte Bürgermeister  
Fischer und dessen Gemeinderat für den Mut 
zur Entscheidung für die Bildung. „In unsern 
Schulen werden fabelhafte Menschen quali-
fiziert, die später unsere Demokratie prägen 
werden“, meinte er. Er sei zudem dankbar und 
froh, dass in Unterpleichfeld der Schulzweig 
Mittelschule gestärkt wurde.
Mehrmals gewünscht wurden ein gutes Mit- 
einander, Tatkraft, eine verständnisvolle 
Nachbarschaft und Schulfamilie, eine unfall-
freie Bauzeit sowie das Einhalten des Zeit- und 
Kostenrahmens. Im September 2025 soll die 
Schule bezugsfertig sein.
Bürgermeister Fischer lobte das gute Einver-
nehmen der Architekten und Fachplaner von 
Baurconsult, Kaiser + Juritza, Helfrich-Ingeni-
eure, IB-Pfister und Röschert-Ingenieure sowie 
der beteiligten Baufirmen. Geschäftsführer Jo-
chen Göbel von der gleichnamigen Hochbau 
GmbH freute sich. „Jetzt ist der Startschuss 
für die neue Grundschule gemacht“, sprach er  
vielen Anwesenden aus dem Herzen.

Foto: Irene Konrad
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Installation, Heizung, Sanitär
Fischer Alfred, Unterpleichfeld (09367) 986092
Göbel Haustechnik GmbH, Kürnach (09367) 1729
H + B Heizung GmbH, Unterpleichfeld (09367) 989899-0
Ort, Haustechnik, Upl. 0171-6937804 (09367) 8232
Pfenning Dieter, Bergtheim (09367) 99481

Kachelöfen, Kamine
Creativ OFENstudio, Erbshausen (09367) 983915
Falger, Kachelöfen, Opferbaum (09384) 1703

Kfz-Betriebe
Auto Ackermann, Hausen (09367) 1583
Konrad Autohaus, Estenfeld (09305) 1000
Schlereth, Estenfeld (09305) 552
www.DerHerrmann.com – „seit 30 Jahren“ (09367) 99673

Kosmetik, med. Fußpflege
Berberich L., Kosmetik, med. Fußpfl., Podologie, Kürn. (09367) 1531
Faria Ludmila, Mobile Fußpflege (0176) 36306088
Morczinek C., Massage, Kosmetik, Fußpflege, Kürn. (09367) 9887601

Küchen
EEV Küchen, Bergtheim (09367) 9093-0

Massage, Heilpraktiker
Gottwalt, Heilpraktikerin Psychotherapie, Burggrb. (09367) 2724
Koukol, H., Heilpraktikerin ,TCM, psy. Beratung, Uplf. (0172) 7811725

Notariat 
Karlstadter Straße 16, Arnstein  (09363)  90810

Pflegedienste
Caritas-Sozialstation St. Gregor Bergtheim (09367) 988790
• Tagespflege Bergtheim (09367) 9887950
• Tagespflege Rimpar (09365) 1246
• Tagespflege Estenfeld (09305) 993492
• Tagespflege Kürnach (09367) 985869

24-Stunden-Senioren- Betreuung, Estenfeld (09305) 2033215
www.elisabeth24.de/wuerzburg 

Nolte Ambulante Pflege & Intensivpflege (09367) 984399 
Paritätischer Wohlfahrtsverband  (09365) 881007
– Ambulante Pflege, Essen auf Rädern Fax  (09365) 881093

Physio-, Ergo-, Psychotherapie, Logopädie
Physiotherapie Oberpleichfeld (09367) 982382
Simone Heinze-Schmid, Physiotherapie, Hausen (09367) 981075

Rechtsanwälte
Weingart Dominik, Industriestraße 19, Bergtheim (09367) 9885290

Reisebüro
Charlotte Voepel, Ihr-Reisemakler, Kürnach (09367) 4789874

Renovierung, Ausbau, Inneneinrichtung
Raumausstatt. Strobel, Am Wasserhaus 2, Hausen (09367) 7214
Raumausstattung Krauß, Obereisenheim (09386) 97130

www.raumausstattung-krauss.de

Steuerberater, Lohnsteuerhilfe
Lohnsteuerberatungsverbund e.V., Obereisenh. (09386) 903294

Stickerei - Näherei - Änderungsservice
Lina Issing, Erbshausen (0157) 84499679

§  §

Auf einen BlicAuf einen Blickk
e-mail: info@dorf-zeitung.de
Tel: 0 93 67/9 91 14    Fax: 0 93 67/9 91 07

Das erfolgreiche Team der 72-Stunden-Aktion des BDKJ 
zur Schaffung eines Jugendheims in Estenfeld mit Thomas 
Herr als Jugendbeauftragter der Gemeinde Estenfeld, Fabio 
Grieco und Anna Störlein (vorne 1., 3. und 4. von links) so-
wie Dominik Großmann, dem Jugendbildungsreferenten des  
BDJK-Diözesanverbands Würzburg (rechts). Er hatte das 
Maskottchen Stoppi mitgebracht.

Ein Jugendzentrum in 72 Stunden
Estenfelder machten bei der Aktion „Uns schickt der Himmel“ mit
Estenfeld „Uns schickt der Him-
mel“ lautete wieder die 72-Stun-
den-Aktion des Bunds der 
Deutschen Katholischen Jugend 
(BDKJ) vom 18. bis 21. April 2024. 
86 Gruppen mit rund 2000 Kin-
dern und Jugendlichen im Bis-
tum Würzburg haben unter der 
Schirmpatenschaft von Bischof 
Franz Jung mitgemacht. Unter den 
„Weltverbesserern“ waren rund 50 
junge Leute aus Estenfeld.
An den drei Tagen der 72-Stun-
den-Aktion wollen die Akteure 
„etwas Gutes für die Welt tun“. Die 
Estenfelder haben sich ein klassi-
sches Bauprojekt ausgesucht, das 
ihnen schon lang am Herzen liegt. 
Es fehlt ein Jugendzentrum (JUZ) 
für Kinder und Jugendliche zwi-
schen zehn und 20 Jahren.
2019 war die letzte 72-Stunden- 
Aktion des BDKJ. Auch damals haben Esten-
felder mit einem Projekt in der Kartause mit-
gemacht. Diesmal legten sich vor allem die 
Ministranten vor Ort, Gemeindejugendpfle-
gerin Jasmin Schmitt und Jugendliche aus Es-
tenfeld und Mühlhausen ins Zeug. Auch die 
politische Gemeinde war mit im Boot.
„In Estenfeld wird in den Vereinen und Kir-
chen eine gute Jugendarbeit gemacht“, weiß 
Thomas Herr. Der Jugendbeauftragte der Ge-
meinde kennt dennoch den starken Wunsch 
nach einem JUZ. Das hätten 2019 eine Jugend-
umfrage und seitdem mehrere Jugendver-
sammlungen ergeben. In einem JUZ könnten 
sich junge Menschen auch außerhalb von 
Vereinsterminen oder kirchlichen Aktionen 
treffen. In Bewegung gekommen sei die Frage 
nach den Räumlichkeiten mit dem Bau eines 
neuen Feuerwehrhauses. Daraufhin habe sich 
in einer Art Kreislaufsituation der Tausch von 
Räumen ergeben. Seit drei Jahren steht das 
einstige Vereinsheim der Malteser in der Frie-
dich-Ebert-Straße leer. Obwohl - das stimmt 
nicht ganz. In der Fahrzeughalle werden ak-
tuell Tische und Bänke der Grundschule ge-
lagert. Dort wird gerade gebaut.
11.000 Euro habe die Gemeinde als Budget für 
die JUZ-Ausstattung im Haushalt eingestellt, 
so Jugendbeauftragter Herr. Sie habe für ihr 
Gebäude zudem eine Prüfung der Statik  
beauftragt und eine Nutzungsänderung in 
Angriff genommen. „Es tut uns Leid, dass wir 
die Kinder oft vertrösten mussten, aber mit 
der 72-Stunden-Aktion wird jetzt ein großer 
Schritt nach vorn gemacht“, so Herr.
Die ehemaligen Möbel, eine Küche, Schränke 
und allerlei mehr habe eine siebenköpfige 
Erwachsenengruppe vor ein paar Tagen aus-

gebaut und entsorgt. Nun ging es ans Sauber-
machen, dem Ausbessern von Schadstellen 
und vor allem an das Streichen der Decken 
und Wände in drei Räumen.
Außerdem wurden Ideen für die Einrichtung 
und den Namen des künftigen JUZ gesam-
melt. Vielleicht wird es vom Namen her etwas 
mit einem Löwen werden, weil im Wappen 
der Gemeinde Löwenhäupter an Estenfelder 
Adelsgeschlechter erinnern.
Ministrantin Anna Störlein war an den Ak-
tionstagen eine gefragte Organisatorin. Sie 
war begeistert vom Eifer der Mithelfenden, 
von den Eltern, die Kuchen brachten und vom 
Interesse der Gemeinde und Bevölkerung. 
Auch die Schulen haben die Mitmachaktion 
unterstützt. Schulpflichtige Kinder konnten 
sich für dieses ehrenamtliche Engagement 
am Freitagvormittag vom Unterricht freistel-
len lassen. Einen Besuch stattete auch Domi-
nik Großmann ab. Der BDJK-ler gehörte zu 
den Organisatoren der 72-Stunden-Aktion in 
Unterfranken. Von dort kamen beispielsweise 
die einheitlichen T-Shirts und Trinkbecher 
für die Aktiven.
Die 72-Stunden-Aktionen könnten interreli-
giös, politisch, ökologisch oder international 
ausgerichtet sein, erklärte der Jugendbil-
dungsreferent. Das Estenfelder Projekt sei 
wertvoll, weil die jungen Leute miteinander 
für ihre neue Begegnungsstätte aktiv sind, 
kreativ mitdenken und die Demokratie ein-
üben. „Wir machen nichts ohne euch“, dieses 
Ansinnen ist auch dem Jugendbeauftragten 
Thomas Herr wichtig.
Zum Projektabschluss nach einem gemeinsa-
men Frühstück waren Bürgermeisterin Rosi 
Schraud und die Bevölkerung eingeladen.

Foto: Irene Konrad
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Sonstiges

Zu vermieten

Hauptuntersuchung
online anmelden.

Die Hauptuntersuchung an Ihrem
Fahrzeug ist fällig? Dann sichern
Sie sich jetzt mit nur ein paar Klicks
Ihren Wunschtermin bei DEKRA:

DEKRA Automobil GmbH
Louis-Pasteur-Str. 9
97076 Würzburg
Telefon 0931.27088-0

Mo - Fr: 7.30 - 17.00 Uhr
Sa: 8.00 - 12.00 Uhr

Otto-Hahn-Str. 26
97230 Estenfeld
Telefon 

Mo - Fr: 8.00 - 17.00 Uhr

www.dekra.de/wuerzburg

Suche eine Garage  
in Estenfeld 
zum Kaufen oder Mieten. 
Gerne anrufen unter

Telefon 0179/7481714

4-Zi-DG Wohnung (120 qm)
in Bergtheim ab sofort

Neu renoviert, Bad, sepa-
rate Dusche+WC, Balkon, 
großer Wohn/Essbereich. 
1050 € kalt + 235 € NK

Telefon 0170/2319251

Haushaltshilfe gesucht
von privat, 2 x pro Woche 
für 3  Std. in Kürnach.
Zeiten nach Vereinbarung.

Telefon 0174/3651896

Vermiete zum 01.07.2024 
in Kürnach 
2 Zi.-Wohnung (55 qm) 
m. Stellplatz u. Terrasse. 
Keine Haustiere! Anruf  
zw. 18 und 20 Uhr unter:

Telefon 0172/6634682

Rentnerin, alleinstehend, 
sucht ab 1. 7. oder später

2- oder 3-Zi.-Wohnung 
in Würzburg od. Umgebung 

vorzugsweise EG oder 
1.  OG sowie mit EBK. 
Balkon oder Terrasse 
wünschenswert.

Telefon 0170/7054774

Zuverlässige ruhige 
Mieterin sucht
baldmöglichst 2- bis 3-ZW 
mit EBK + Stellplatz

Telefon 0172/5116320

Verkauf von Ackerland
Gemarkung Bergtheim 
gegen Höchstgebot  
bis 30. 5. 24; Lage: Roth,
15 873  qm,  
Wertzahl: 46/44

Angebote richten Sie bitte 
unter Chiffre „Acker Roth_ 
05/2024“ an die Dorf-Zeitung, 
info@dorf-zeitung.de

Verkauf von Ackerland
Gemarkung Bergtheim 
gegen Höchstgebot bis 
30. 5. 24; Lage: Langes 
Feld, 14 387  qm, Wertzahl: 
76/78

Angebote richten Sie bitte 
unter Chiffre „Acker Langes 
Feld_05/2024“ an die Dorf-
Zeitung, info@dorf-zeitung.de

Suche PKW oder 
Geländewagen
Mängel und Kilometer 
spielen keine Rolle. Gerne 
alles anbieten.

Tel. 0176/22051453, auch So.

 

 

                              

SCHON MAL ÜBER 
HEIZUNGSWECHSEL 

NACHGEDACHT? 
 Auf uns können Sie sich verlassen! 

Bei einer unverbindlichen Erstberatung in 
unserer Ausstellung finden wir für Ihr 
Zuhause das passende Heizsystem.  

Rufen Sie gleich an und sichern Sie sich 
einen der begehrten Beratungstermine. 

 

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen 
0 39 44 - 3 61 60 • www.wm-aw.de
Wohnmobilcenter Am Wasserturm

Wir verkaufen Brennholz 
ab 90,– €/SRM – Lieferung möglich 

Tel. 01 72 / 2 04 08 98

Hallo Leute! Bin weiblich, 
76  Jahre „fit“, NR, keine 
Tiere (1 Person) u. suche
2- bis 3-Zi.-Wohnung 
in Hausen od. Bergtheim
Bitte nur EG oder m. Lift. 
Über eine Nachricht freue 
ich mich riesig.

Telefon 0151/42526168 
(Traudel Sczygiel, Hausen)

Bau- und Kunstschlosserei 

 
Kettelerstr. 90 · 97222 Rimpar
� (0 93 65) 43 70 · Fax (0 93 65) 49 21
info@schlosserei-troll.de · www.schlosserei-troll.de

Fachbetrieb des Metallhandwerks

• Türen, Tore, Antriebe aller Art
• Treppen- und Balkongeländer 
• Edelstahlverarbeitung 
• Überdachungen 
• Zäune und Einfriedungen 
• Montagen
• Reparaturen
• Wartungsarbeiten

E. Troll GmbH

Haus & Garten Service
Mirko Barthelmes
•  Garten und Grundstückspfl ege

•  Baumpfl ege und -fällungen

•   Renovierung und Neugestaltung
im und ums Haus

Haus & Garten Service

•   Renovierung und Neugestaltung
im und ums Haus

Herbstallee 7 | 97241 Bergtheim
Mobil: 0171 - 82 12 399 | Tel.: 09367 - 98 22 32 
info@gartenservice-bergtheim.de | www.gartenservice-bergtheim.de

•   Renovierung und Neugestaltung

Gartenhilfe nach  
Bergtheim gesucht.
Wöchentlich zwei Stun-
den, nur privat.

Angebote unter 09367/2538

Zu verkaufen
1	Zweisitzer-Sofa	 100 € 
1	neuer elektrischer 
	 TV-Sessel	 300 €
1	Kärcher Bodenreiniger 50 €
Telefon 09305/993336

Haushaltshilfe gesucht
für 2 – 4 Std. die Woche  
in Mühlhausen.

Telefon 0172/1348539

Suche günstige 2-Zi.-Whg.
mögl. EG, gerne mit Ga-
rage + Terrasse, im Raum 
Bergtheim, Erbshausen, 
Hausen, Unterpleichfeld.

Telefon 0160/1632972

4.5-Zimmer-Wohnung  
zu vermieten
Frisch renoviert, 110 qm, 
mit Balkon in Estenfeld 

Bei Interesse gerne unter 
0177/4426970 melden 

Massives Einfamilienhaus 
Bj. 1974 in Schwanfeld zu 
verkaufen, Grundstücks-
fläche: 624 qm, Wohn- 
fläche: 120 qm voll unter-
kellert, Heizung neuwertig, 
mit Doppelgarage.

Bei Interesse bitte melden 
unter der Tel. 01577/5189208 
oder 09384/1420 auf Anruf- 
beantworter.

Großer Privatflohmarkt 
30 % auf alles !

Fr, 17.  5. bis Sa, 18.  5.2024 
von 10.00 bis 17.00 Uhr 

Haushaltsartikel, 
 Werkzeug, Elektronik, 

Lampen, Möbel, Kleidung, 
Schuhe, Dekoartikel, 
 Vasen, Bilder u.v.m. 

sowie Glasschmuck und 
Kunst von M.+H. Heinickel 

in Bergtheim, B 19,  
neben Gasthaus  

zum Goldenen Löwen.
Parkplätze hinter dem 

Gasthaus



Mit LBS-Bausparen für die  
eigene Wohn-Zukunft vorsorgen. 
Kriegst du hin. Mit uns.

1   Beim LBS-Starter-Kick handelt es sich um eine Rück vergütung von Gebühren / Entgelten.
  Der LBS-Starter-Kick gilt für Erstverträge von Kunden unter 25 Jahren.
  Es gelten weitere Rückvergütungsbedingungen. Siehe unter: www.lbs.de/bayernn-abb

JETZT BIS ZU200 €LBS-STARTER-KICK1 sichern!

Wir informieren Sie gerne zu folgenden Themen:

Vertrauen Sie Ihrem kompetenten Partner, wenn es um die eigenen vier Wände geht.

◼  Eigenkapital bilden
◼  Günstige Zinsen sichern

◼  Baufinanzierung
◼  Immobilien

◼  Versicherungen
◼  Staatliche Förderungen nutzen

Alexander Hupp 
Gebietsdirektor
LBS-Beratungscenter Würzburg 
Semmelstraße 15, 97070 Würzburg
Telefon: (09 31) 3 22 41 14 
Mobil: (01 63) 8 04 91 30 
E-Mail: alexander.hupp@lbs-by.de

Wir geben Ihrer Zukunft ein Zuhause.

 

Elektrotechnik

 
 

Smart Project©

www.smart-project-knx.de
Tel.: 09722 / 91 70 88 7 

  
Stefan Weisenberger

Wiesenloch 8 - 97440 Eßleben 

Die Smarthome

Profis!

  AArrbbeeiitt  mmiitt  QQuuaalliittäätt    eerrlleebbeenn

Die Smarthome 

Profis!

Arbeit mit Qualität erleben

Würzburg Nord Gross 	 Dorf-Zeitung

Edgar Bauer aus Bergtheim hat vom Bayerischen 
Staatsministerium für Gesundheit, Pflege und Prä-
vention die Auszeichnung „Weißer Engel“ verliehen 
bekommen. Für die Vorsitzenden des Freundes-
kreises Seniorenzentrum Bergtheim e.V. ist die 
Ehrung eine Würdigung der engagierten Arbeit 
aller Vorstands- und Vereinsmitglieder. Am Lieb-
lingsplatz in seinem Garten zeigt er die Urkunde 
mit Nadel. Foto: Irene Konrad

Weißer Engel für den ehrenamtlichen Vereinsvorsitzenden Edgar Bauer
Lob für Engagement des Freundeskreises Seniorenzentrum Bergtheim
Würzburg/Bergtheim Pro Jahr verleiht der 
Freistaat Bayern in seinen sieben Regie-
rungsbezirken höchstens 70 „Weiße Engel“. 
Am 12. April übergab 
Bayerns Gesundheits- 
und Pflegeministerin 
Judith Gerlach zehn 

unterfränkischen 
Bürgerinnen und 
Bürgern diese Aus-
zeichnung. Sie enga-
gieren sich enorm in 
den Bereichen Ge-
sundheit, Pflege und 
Prävention. Zu ihnen 
gehört Edgar Bauer. 
Er ist ehrenamtlicher 
Vorsitzender des Ver-
eins „Freundeskreis 

Seniorenzentrum 
Bergtheim“.
„Als ich vor ein paar 
Wochen zur Aushän- 
digung eingeladen  
worden bin, war ich  
sehr überrascht“, ge-
steht der 67-jährige  
Bergtheimer. Er wusste  
nichts davon, dass  
ihn Landrat Thomas  
Eberth für den Weißen Engel vorgeschlagen 
hatte. „Diese Würdigung ist nicht für mich 
persönlich, sondern für unseren gesamten 
Freundeskreis“, war ihm von Anfang an  
klar.
Gefreut habe er sich dennoch, „weil mir das 
Seniorenheim, das engagierte Personal und 
der Freundeskreis wichtig sind“, sagt der 
Geehrte. Immer schon würden ihm die Ver-
netzung, die Gemeinschaft, das aufeinander 
zugehen, die Vereinsarbeit und der genos-
senschaftliche Gedanke am Herzen gelegen.  
„Allein kann man viel machen, aber zusam-
men noch viel mehr“, dieser Grundsatz prägt 
und leitet Edgar Bauer.
Als er im Oktober 2018 als Vorstand der da-
maligen Raiffeisenbank Estenfeld-Bergtheim 
eG in Rente ging, legte er die Verantwortung 
für 8800 Mitglieder und 80 Angestellte in jün-
gere Hände. 46 Jahre war der Bankkaufmann 
in der Genossenschaftsbank tätig. Jahrzehn-
telang war er deren Gesicht nach außen. Man 
kannte ihn, auch als Vorsitzender des Kreis-
verbands Würzburg im Genossenschaftsver-
band Bayern.
Edgar Bauer kann auf Menschen zugehen und 
sie gehen auf ihn zu. Er bringt bereitwillig 
seine Fähigkeiten und sein kaufmännisches 
Geschick ein. Aktuell ist der Bergtheimer Mit-
glied im Gemeinderat und Vorsitzender des 
Rechnungsprüfungsausschusses. Er enga-
giert sich beim Jagdverband, der Freiwilligen 
Feuerwehr oder einer Bürgerenergiegenos-
senschaft. Das Seniorenheim im Ort ist ihm 
besonders wichtig.
Fast zeitgleich mit dem Eintritt in seinen Ru-
hestand wurde 2018 dessen Freundeskreis 
mit ihm als Vorsitzenden gegründet. „Ich will 
dazu beitragen, dass in dem mittlerweile voll 
belegten Haus mit seinen 50 Plätzen ein guter 
Geist herrscht“, sagt er. Er sei dankbar, „dass 
alle in unserem Team so mitziehen“ und er 
beste Kontakte zur Einrichtungs- und Pflege-
dienstleitung sowie zur Betreuungsassisten-
tin Tharanga Baumeister hat.
„Ich bin oft drüben im Haus“, sieht Edgar 
Bauer gern nach dem Rechten. Manchmal  

fallen ihm selbst Verbesserungen ein, bei-
spielsweise eine Sitzgruppe mit Sonnenschirm 
vor dem Eingang. Oder die stellvertretenden 

Vorstände Monika Fi-
scher als gute Seele 
des Hauses sowie 
Konrad Schlier haben 
Ideen. Auch auf die 
Beiräte Helmut Jäth, 
Veronika Östreicher 
und Oswald Endres 
könne er sich verlas-
sen. Vor allem Herr 
Jäth habe „sehr viel 
aus eigener Tasche 
gespendet“.
„Es wurden schon 
viele schöne Projekte  
im Seniorenzentrum 
umgesetzt“, lobte 
Staatsministerin Ger-
lach das „offene Ohr 
des Freundeskreises“ 
und nannte als Bei-
spiele die Einrich-
tung der Kapelle, 
Hochbeete oder einen  
Massagesessel. Mit 
dem Organisie-
ren von Festen und 

Aufmerksamkeiten zu Ostern, Weihnach-
ten oder zum Weltfrauentag „gelingt es 
Ihnen immer wieder, den Menschen ein  
Lächeln ins Gesicht zu zaubern“, hieß es in 
Gerlachs Laudatio.
„Es war eine schöne und festliche Veranstal-
tung“, blickt der Geehrte auf die Preisverlei-
hung in der Würzburger Residenz zurück. 
Dass Landrat Eberth gratulierte und Per-
sönlichkeiten aus der Politik da waren, hat 
ihm gefallen. Er habe „sehr nette Gespräche“ 
führen können. „Ich finde es sinnvoll, mein  
Wissen, mein Können und meine Vernetzun-
gen für die Gesellschaft einzusetzen“, will 
Edgar Bauer ein Teamworker bleiben.

In Unterfranken wurden am 12. April 2024 in 
Würzburg mit dem „Weißen Engel“ geehrt:
Edgar Bauer aus Bergtheim ist seit 2018 Mit-
gründer und 1. Vorsitzender des Freundes-
kreises Seniorenzentrum Bergtheim.
Reinhold Heil aus Schweinfurt ist seit 2015 als 
ehrenamtlicher Demenzbegleiter im St. Josef 
Krankenhaus in Schweinfurt aktiv.
Gertrude Hobeck aus Würzburg engagiert 
sich seit 1997 im Hospizverein Würzburg und 
leitet mehrere Trauergruppen.
Rosalie Keller aus Retzstadt engagiert sich 
für Menschen mit Mukoviszidose und leitet 
seit 2003 die Mukoviszidose Regionalgruppe 
Unterfranken.
Rosemarie Pischel aus 97531 Theres/Buch lei-
tete über 25 Jahre lang die Selbsthilfegruppe 
„Multiple Sklerose“ im Landkreis Haßberge.
Krimhild Rausch aus 97074 Würzburg en-
gagiert sich seit 1999 im ehrenamtlichen  
Besuchsdienst des Jakob-Riedinger-Hauses 
in Würzburg.
Hans Roth aus 63860 Rothenbuch pflegt seit 
mehreren Jahren seine Ehefrau.
Heinz Wehrmann aus Eichenbühl unterstützt 
seit 2018 ehrenamtlich das Seniorenzentrum 
Maria Regina in Miltenberg und besucht re-
gelmäßig die Bewohnerinnen und Bewohner.
Christa Weinzierl aus Schweinfurt engagiert 
sich seit 1989 bei der Ökumenischen Kran-
kenhaushilfe des Leopoldina Krankenhauses 
in Schweinfurt. 



SERVICE

Konrad. Mein Autohaus.

KLIMACHECK
ZUM COOLEN PREIS

www.autohaus-konrad.com                        09305 1000

 Autohaus Konrad GmbH 
Röntgenstraße 3
97230 Estenfeld

www.autohaus-konrad.com                        09305 1000

Ihre Klimaanlage sorgt nur noch für ein laues Lüftchen?
Mit unserem Klima-Check zum coolen Preis sorgen wir
für 100% Wohlfühlklima in Ihrem Fahrzeug.
Bei jedem Fabrikat!

Klimaanlagen-Check mit Klima-
anlagen- und Innenraum-Desinfektion

Der Kombi-Vorteilspreis!

Bei unseren Checks werden nur Flüssigkeiten in Rechnung gestellt, 

welche in Ihrer Klimaanlage tatsächlich fehlen. Dadurch zahlen Sie nur 

das Material, das für Ihr Fahrzeug benötigt wird.

79,-

Klimaanlagen-Check
Prüfung der wichtigsten Funktionen, 
z.B. Kühlleistung, Systemdruck und Dichtigkeit  

Für Opel-Fahrzeuge: Auf Wunsch mit 3 Monaten Garantie für nur 15,- €

Klimaanlagen- und Innenraum- 
Desinfektion

Durch die Desinfektion verschwinden Keime,

Pilze und Bakterien sowie unangenehme Gerüche

49,-

33,-


